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PERRY RHODAN  

Unser Mann im All 
 

„Die Dokumentation "Perry Rhodan: 
Unser Mann im All" des Filmema-
chers André Schäfer umkreist das 
Phänomen PERRY RHODAN und 
seine Entwicklung über die letzten 
50 Jahre. Nämlich von der Schundli-
teratur zum Kult und zur umfang-
reichsten Science Fiction-Serie der 
Welt. 
 

Der Film greift zurück auf einmaliges 
Archivmaterial (Filmausschnitte, frü-
he Verteufelungen wie umgehende 
Verteidigungen der Schundliteratur) 
und er bringt O-Töne einer Reihe ak-
tueller Rhodan-Autoren und -He-
rausgeber, sowie von Fans, Wissen-
schaftlern, Kritikern und Experten. 
Weltraumforscher, U-Boot-Kapitäne, 
Fantasten sind sie irgendwie alle.“ 
 
 

Soweit die Information auf der Sen-
der-Homepage www.phoenix.de . 
 

Die Kurzfassung des rund 90-
minütigen Kinofilms lief am 21. und 
22. Dezember2011 (ESPost -Info 
berichtete), eine erneute Ausstrah-
lung folgt am 6. Januar 2012 um 
2:15 Uhr. -eh- 
 

Doppelautorenschaft 
 

PERRY RHODAN Heft 2631 wird in 
Kooperation von Christian Montillon 
und Marc A. Herren geschrieben. 
Dies war von Christian Mitte De-
zember im PERRY RHODAN-
Infotransmitter bekannt gegeben 
worden.  
 

Von zwei Autoren gemeinsam ver-
fasste PERRY RHODAN-Heftro-
mane gab es zuvor erst sieben Mal, 
oft war auch die posthume Ausarbei-
tung eines unvollendeten Manu-
skripts Anlass für eine Doppel-Auto-
renschaft. PERRY RHODAN Infotransmtter 

 

PERRY RHODAN NEO - die nächsten Titel 
Vorschau bis Band 12 - Hermann Ritter dementiert Mtarbeit 

 

Mit „Die Terraner“ von Uwe Anton endet der erste Achterblock des PERRY 
RHODAN - Neustarts NEO. Mit den folgenden Romanen begibt sich die Reihe 
erstmals in ein anderes Sonnensystem. Hier die Titel und Autoren bis Band 12: 
 

09 „Rhodans Hoffnung“ - Frank Borsch 
10 „Im Licht der Vega“ - Christian Montillon 
11 „Schlacht um Ferrol“ - Michael Marcus Thurner 
12 „Tod unter fremder Sonne“ - Marc A. Herren www.amazon.de 

  

Derweil dementiert Hermann Ritter seine von www.twitter.com/perryleaks kolpor-
tierte Mitarbeit an der Serie als Autor von PERRY RHODAN NEO 12. Auf 
www.fandomobserver.de/2011/12/perryleaks-perry-rhodan-neo-12-von-hermann-ritter 
nutzt er gleichzeitig die Gelegenheit, einen Auszug aus der Liste seiner Veröffentli-
chungen bekannt zu machen.  

 

Manfred Müller, Grafiker aus Köln und Betreuer des Internetauftritts von FAN-
DOM OBSERVER, beschreibt perryleaks als jemanden, „der bei Twitter Nach-
richten aus dem Umfeld von ‚Perry Rhodan’ an die Außenwelt weitergibt, für 
gewöhnlich heftig dementiert von der Redaktion.“ Weiter gibt er zu bedenken: 
„Tatsache ist aber auch, daß Perryleaks bisher niemals Falschinformationen 
geliefert hat, seien sie auch noch so undeutlich formuliert gewesen.“ Mal se-
hen, wer letztlich als Autor von PERRY RHODAN NEO 12 zeichnen wird. 

 

Lesenswert ist die neueste Ausgabe des FANDOM OBSERVER in jedem Fall. 
In Nummer 271 gibt es unter anderem einen Rückblick auf 100 Tage NEO von 
Clemes Nissen und ein Interview von Günther Freunek mit Klaus N. Frick. Der 
Link zum Magazin: www.fandomobserver.de/pdf/271.pdf -eh- 
 

Neue ATLAN-Taschenbücher kommen 
Trilogie erscheint im Ulisses-Verlag  

 

Wie schon auf dem PERRY RHODAN WeltCon 2011  angekündigt, startet im 
Februar 2012 mit „Polychora“ eine weitere, brandneue Trilogie mit den Aben-
teuern des beliebten Arkoniden Atlan. Für den ersten Roman konnte Achim 
Mehnert gewonnen werden. Der Autor hat für die größte Science-Fiction-Serie 
der Welt bereits mehrere PERRY RHODAN- und ATLAN-Bücher verfasst. Sein 
Roman „Die geträumte Welt“ eröffnet die neue Trilogie, die im Jahr 3126 spielt. 
In dieser Zeit häufen sich bereits die ersten Anzeichen des Niedergangs des 
Solaren Imperiums ... 

 

Mit dem zweiten Roman geht es dann im Juli 2012 weiter; der Abschlussband 
ist auf Dezember 2012 terminiert. Die Exposés zu »Polychora« stammen von 
Götz Roderer, der zuletzt den sechsteiligen Monolith-Zyklus konzipierte. Mit 
seiner aktuellen ATLAN-Idee startet nun die künftige Zusammenarbeit mit dem 
Ulisses-Verlag , der im Sommer 2011 die ATLAN-Lizenz erworben hat. 
 www.ulisses-spiele.de/index.php?id=463 
 

Perry Rhodan - Die Chronik Teil 2 
Michael Nagula beleuchtet die Jahre 1975 bis 1980 

 

Anfang Dezember 2011 ist der zweite Band der „PERRY RHODAN-Chronik“ 
im Hannibal-Verlag  erschienen. Verfasst wurde der Band von Michael Nagu-
la. Der ehemalige PERRY RHODAN-Teamautor führt mit großer Sachkenntnis 
durch die Jahre 1975 bis 1980 und zeigt, wie sehr sich die PERRY RHODAN-
Serie in dieser Zeit wandelte. Für sein Buch trug er zahlreiche Anekdoten und 
Geschichten zusammen; er sprach mit Autoren, Verlagsmitarbeitern und Fami-
lienangehörigen. Die ungewöhnliche Biografie einer Romanserie wird ergänzt 
durch wichtige Meilensteine in der Romanhandlung, die der Chronologie des 
Buches folgen. Wer sich für die PERRY RHODAN-Serie interessiert, wird auch 
dieses Buch lieben! 

 

Das Hardcover ist stolze 574 Seiten stark und enthält zahlreiche Abbildungen. 
Es kostet 24,99 Euro.  http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2011121502.html 
 
Der Perry Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert« München“  empfiehlt eine Bestellung beim 
Conny Cöll Versand :    http://www.conny-coell-versand.de/bestellung.html 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Hier die weiteren Termine für 2012: 
 

2. Februar 2012 
1. März 2012 
5. April 2012 
3. Mai 2012 

14. Juni 2012 (!) 
5. Juli 2012 

2. August 2012 
6. September 2012 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012  
 

Bitte beachten:  
Aufgrund der Feiertage „Fronleich-
nam“ (7. Juni 2012) und „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch in den Monaten Juni 
und November ausnahmsweise am 
2. Donnerstag statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 -eh- 
 

15 Jahre Stammtisch 

 

Kleines Jubiläum beim PERRY 
RHODAN Stammtisch „Ernst El-
lert“ München : Am 5. Januar 2012 
gibt es anlässlich des 15jährigen 
Bestehens des Stammtisches ein 
kleines Programm. Mit dabei unter 
anderem unsere Ehrenmitglieder 
Uschi Zietsch und Hanns Kneifel 
sowie Iny Klocke und Elmar Wohl-
rath, die unter anderem unter dem 
Autorenpseudonym Iny Lorentz 
Bestseller publizieren. -eh- 
 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich regelmä-
ßig am letzten Sonntag im Monat.  
 

Der nächste Stammtisch findet am 
29. Januar 2012 in der Gaststätte 
„Ewiges Licht“ www.ewigeslicht.info 
in der Wälsungenstraße 1 in 80639 
München statt, Beginn ist um 18:00 
Uhr.  
 

Stammtisch-Kontakter ist Jürgen Mül-
ler :   jmueller@2dyn.de  -jm- 

 

 

  Der Sternwanderer 
Geocaching mit unserem Helden 

 

Fans von Geocaching finden hier ein kleines Rätsel zum Mitmachen: 
 

http://www.geocaching.com/seek/cache_details.aspx?wp=GC385PP 
 

Ich weise deshalb gerne auf diesen Link hin weil der PERRY RHODAN Stamm-
tisch „Ernst Ellert“ München nicht ganz unbeteiligt daran ist. Wer mit dem Beg-
riff „Geocaching“ nichts verbindet kann sich zum Beispiel hier informieren: 
www.geocaching.de/index.php?id=74 -eh- 
 

Fanzine-Index wieder online 

 

Hallo, liebe Fanzine-Aktiven, 
 

im April dieses Jahres habe ich euch eine Mail geschrieben und euch darin er-
klärt, dass ich www.fanzine-index.de stilllege und warum ich diesen Schritt für 
sinnvoll hielt. 
 

Heute nun – sieben Monate später – ist www.fanzine-index.de wieder online. 
 

Ich hatte nach einem Gespräch mit Mika Reckinnen, dem Herausgeber des „Al-
leiner Threat“, schon vor Wochen den Entschluss gefasst, fanzine-index.de wie-
der aus dem Dornröschenschlaf zu wecken, nachdem mich Mika auf den eigent-
lich so naheliegenden Gedanken gebracht hatte, einfach auf die rechtlich proble-
matischen Inhaltsauszüge zu verzichten. 
 

Ich bin dann wieder wegen viel Arbeit nicht dazu gekommen. Heute aber habe ich 
mir gesagt: es muss sein. Ich bin wirklich sehr froh darüber, die Website wieder 
online zu sehen. Es ist mir auch egal, ob sie wieder „erfolgreich“ sein wird oder 
nicht. Dieses Projekt ist mir einfach eine „Herzensangelegenheit“ – und daher 
werde ich 2012 auch noch einmal Arbeit investieren für einen Neuaufbau von 
www.fanzine-index.de  (neues Layout, mehr Interaktionsmöglichkeiten). Aber da-
zu zu gegebener Zeit mehr. 
 

Ich würde mich freuen, wenn Ihr wieder bei fanzine-index.de mitmacht und die 
Einträge eurer Publikationen aktualisiert. Die Login-Daten sind unverändert. Falls 
ihr sie vergessen habt, schicke ich sie euch gerne noch einmal zu. 
 

Als besondere Aktion möchte ich euch außerdem einladen, mir einen kurzen 
Wunsch zum neuen Jahr zu schicken, und zwar natürlich mit Bezug zu unserem 
Thema: was wünscht ihr euch für euer Zine oder für Zines allgemein – ernstge-
meint oder Quatsch, alles willkommen. Wenn genug zusammenkommt, dann 
bastle ich daraus eine kleine Diashow zusammen, die dann auf der Startseite zu 
sehen sein wird. 
 

Soviel erst einmal von mir!    Es grüßt aus Dortmund:           Andreas Dölling 
 

Hier geht es zum Verzeichnis deutschsprachiger Fanzines http://fanzine-index.de 
 
ESPost  begrüßt diesen Entschluss und freut sich, auch wieder mit dabei sein zu können.  -eh- 
 

Nydenion - Krieg der Kolonien 
Fanfilm aus Marburg im Kino und auf Blu-ray / DVD 

 

Fast 15 Jahre lang haben Filmenthusiasten aus Marburg und Umgebung an ihrem 
Science-Fiction-Film gearbeitet. Wer in dieser Zeit die zahlreichen Vorträge von 
Journalist und SF-Fan Robert Vogel über Fanfilme verfolgt hat, konnte sich immer 
wieder ein Bild vom Fortschritt der Produktion machen. Am 7. Dezember 2011 war 
dann endlich Kino-Premiere: 
www.op-marburg.de/Lokales/Kultur/Kultur-lokal/Sci-Fi-aus-Marburg-kommt-ins-Kino 
 

Und ab 10. Dezember 2011 kommt der Film auch in Japan in die Kinos. Auf der 
Webseite http://jollyroger-yoga.com/nydenion/  kann man einen Eindruck davon 
gewinnen, wie in Japan der Film veröffentlicht wird.  
 

Den Film gibt es auch auf Blu-ray und DVD, unter anderem bei amazon . Veröffent-
licht hat ihn das Independent Label KSM GmbH , Infos dazu unter 
http://www.ksmfilm.de/programmdetail.php?id=1956 
 

Auch Kritiken zum Film sind bereits online, zum Beispiel hier: 
http://www.ofdb.de/review/215311,477796,Nydenion---Krieg-der-Kolonien 
 

www.nydenion.info   -eh- 
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Veranstaltungstipps 

 

26. Januar 2012: 
Erich von Däniken in der Stadthalle 
Germering  ab 19:30 Uhr live mit 
Vortrag „Götterdämmerung - die 
Rückkehr der Götter?“  
 

26. bis 29. April 2012: 
EuroCon 2012  in Zagreb: 
http://zagreb-eurocon2012.com/ 
 

26. bis 27. Mai 2012: 
ColoniaCon 20   Infos findet ihr auf 
www.coloniacon.eu 
 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugendzentrum 
Mühle .  Link zur Veranstaltung: 
www.sf-con.de 
 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 

 
Zusammenstellung: -eh- 

 

TERRACOM 140 

 

Die Weihnachtsausgabe der TER-
RACOM ist online.  
 

Die 140. Nummer beinhaltet diverse 
Rezensionen und viele Storys. 
Download gibt es wie üblich umsonst 
auf: 
http://www.terracom-online.net/ 

 

www.proc.org 
 

Charlotte Kerr † 

 

Charlotte Kerr, die zweite Ehefrau 
und Witwe des Schweizer Dramati-
kers Friedrich Dürrenmatt ist tot. 
Kerr starb am 28.12.2011 im Alter 
von 84 Jahren in einem Kranken-
haus in Bern.  
 

Sie arbeitete als Schauspielerin, 
Filmemacherin und Regisseurin und 
war unter anderem als General Ly-
dia van Dyke in "Raumschiff Orion" 
bekannt. 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Charlotte_Kerr 
 

 

Für einen guten Zweck 

 

Für die Aktion „Jeder Rappen zählt“ sammelten Schweizerinnen und Schweizer 
im Dezember für einen guten Zweck. In diesem Jahr war es „Mütter in Not” 
( www.jrz.ch/www/de/drs3/jeder-rappen-zaehlt/verstehen.html ). In Absprache mit 
der PERRY RHODAN-Redaktion versteigerte der Berner Autor Marc A. Herren 
einen Auftritt als Figur in seinem nächsten PERRY RHODAN-NEO-Roman. Der 
Sieger der Versteigerung, Bernhard Frank, taucht als 25 Jahre älteres Ich in der 
Handlung auf und erlebt ein spannendes Abenteuer. Mehr zur Aktion auf 
www.facebook.com/Werde.ein.SF.Held.JRZ .  www.jrz.ch 
 

Neue Sprecher für das interaktive Hörspiel 
Aktuelle Informationen zu „PERRY RHODAN: Tamer“ 

 

Das interaktive Hörspiel „PERRY RHODAN: Tamer“ wird vorangetrieben; unter 
anderem konnten weitere Sprecher verpflichtet werden. Wie der Hörspielprodu-
zent Audiogent  bekannt gab, wirken nun auch der Kabarettist Hans Werner Olm 
und der Synchronsprecher Karl Schulz (bekannt aus „Das A-Team“) mit. Olm 
übernimmt die Rolle des verschrobenen Hackers namens Spider, der - so das Zi-
tat aus der Pressemeldung - „von mehr als einer Verschwörung zu berichten“ 
weiß. Karl Schulz spricht Serhal, den erfahrenen Partner der jungen Liga-Agentin 
Kylie Kaelis. Kylie geht in dem interaktiven Hörspiel im Auftrag von Ronald Teke-
ner in einen gefährlichen Einsatz. 
 

Hier geht's zum „Tamer“-Trailer: www.youtube.com/watch?v=6afwVUGvChk 
 www.perry-rhodan.net  
 

Hartmut Kasper schreibt über PERRY RHODAN 
Spannender Artikel aus dem Science-Fiction-Jahrbuch 2011  

 

Im Science-Fiction-Jahrbuch 2011, erschienen bei Heyne , ist PERRY RHODAN-
Autor Wim Vandemaan mit einem Artikel beteiligt. Unter seinem bürgerlichen 
Namen Hartmut Kasper schreibt er über „Perry Rhodan: Eine vorläufig unendli-
che Geschichte der Zukunft“; der Artikel ist 17 Seiten lang und liefert einen faszi-
nierenden Einblick in die größte Science-Fiction-Serie der Welt. Der Artikel steht 
dank der PR-Redaktion zum kostenlosen Download bereit: www.perry-
rhodan.net/downloads/diverse/sf_jahr2011_rhodan_artikel.pdf   www.perry-rhodan.net 
 

Limitierte Sonderedition bei Ooge 
Jetzt schnell einen handsignierten Kunstdruck sichern  

 

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der PERRY RHODAN-Serie, hat der PER-
RY RHODAN-Redaktionspartner Ooge.com  eine limitierte PERRY RHODAN-
Sonderedition produziert. Elf sorgfältig ausgewählte Titelmotive wurden dabei als 
hochwertige Kunstdrucke angefertigt und auf eine 3 mm starke Polymerplatte ka-
schiert. Von jedem der Motive wurden nur 50 Exemplare hergestellt, die Stück-
zahl ist somit begrenzt. Eine kleine Menge der für den PERRY RHDOAN-
WeltCon 2011  produzierten Auflage ist noch verfügbar - allerdings nur solange 
der Vorrat reicht. Alle Editions-Exemplare von Alfred Kelsner, Swen Papenbrock 
und Dirk Schulz sind persönlich signiert und enthalten, wie auch die Motive von 
Johnny Bruck, einen Begleittext. Jedes der hochwertig produzierten Bilder kostet 
20,- EURO zzgl. 5,90 EURO Versandkosten. Hier geht's direkt zur PERRY RHO-
DAN-Sonderedition:  www.ooge.com/index.php?navi=perry-editionen&partner 

www.perry-rhodan.net 
 

WeltCon-Buch im Ausverkauf 
Restbestände im Transgalaxis -Versand - das E-Book bei iTunes  

 

Zum PERRY RHODAN-WeltCon 2011  wurde eine Sonderpublikation mit dem Ti-
tel „Fünfzig Jahre Zukunft“ veröffentlicht. Das 160 Seiten starke Buch erschien als 
Hardcover und wurde exklusiv auf dem WeltCon  verkauft. Jetzt werden die Rest-
exemplare des Buches über den Buchversand Transgalaxis  
www.transgalaxis.de angeboten. Es kostet 24,80 Euro zzgl. Versand.  
 

Zeitgleich gibt es ab sofort auch eine E-Book-Version des reichhaltig bebilderten 
Buches über iTunes . Es steht in dieser Form auf dem iPhone, iPad oder iPod 
touch zum Download zur Verfügung. Das E-Book kostet 9,99 Euro: 
http://itunes.apple.com/de/book/50-jahre-perry-rhodan-das/id485734230  
 www.perry-rhodan.net 
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Perry in den Medien 

 

Im Rahmen der Sendereihe „Literaturland Hessen“ erinnerte Rainer Maria Ehrhardt am Freitag, 30. Dezember 2011 an 
Karl-Herbert Scheer. In hr2-kultur  ging es unter dem Titel „Willkommen im Perryversum“ um die PERRY RHODAN-Serie. 
Die halbstündige Radiosendung gab unter anderem eine Lesung aus Scheer-Texten wieder, die 2011 in der Stadtbüche-
rei Friedrichsdorf veranstaltet wurde. www.perry-rhodan.net  
 

Die virtuelle Mitmachredaktion beim Lokalsender Oldenburg eins  berichtet in Folge 17 ihrer Reihe „Geschichte im Nord-
westen“ über PERRY RHODAN. „Die Serie hat auch einen Oldenburg-Bezug“, vermeldet die Redaktion. „Welcher das ist, 
was das Trivialepos über seine Entstehungszeit und seine Leser aussagt und warum sie heute eher eine Nischenexistenz 
fristet, darüber sprachen wir mit den Historikern Gerhard Wiechmann und Joachim Tautz sowie Ralf Boldt, Mitglied im Vor-
stand des Science-Fiction-Clubs Deutschland .“ Hier geht es zum 52minütigen Beitrag:  
http://www.youtube.com/watch?v=qNeLixI2oxI -eh- 
 

Elfenzeit und SunQuest als E-Books 
 

Ab sofort sind alle 20 Elfenzeit -Bände als eBook überall erhältlich! Unter anderem bei www.beam-ebooks.de, dort haben 
sie eine eigene Kategorie mit Nummerierung aller Bände: http://www.beam-ebooks.de/kategorie.php?id=1020&start=0 
Jeder Band im Format epub kostet 9,99 EURO.  
 

Ebenfalls bei www.beam-ebooksde :  Alle 12 Bände der SunQuest -Reihe im Format epub, je Band für 4,49 EURO. Der 
Link zum Einkauf: http://www.beam-ebooks.de/suchergebnis.php?Type=&sw=sunquest&x=0&y=0 

www.perry-rhodan.net und www.blog.fabylon-verlag.de 
 

Projektwoche in Gelsenkirchen mit PERRY RHODAN-Beteiligung 
„Fantastisches Ruhrgebiet - Woche der populären Literatur“ 

 

Unter dem Titel „Fantastisches Ruhrgebiet - Woche der populären Literatur“ ging es in der ersten Dezemberwoche um die 
sogenannte Unterhaltungsliteratur. In der Stadt Gelsenkirchen fand eine Reihe von Veranstaltungen statt, in denen PER-
RY RHODAN eines der Themen war. Im Schauburg-Theater  in Gelsenkirchen-Buer wurde am Sonntag, 4. Dezember 
2011 um 11 Uhr der Dokumentarfilm „PERRY RHODAN - Unser Mann im All“ gezeigt. Bei der Diskussionsveranstaltung 
waren der Regisseur André Schäfer und Autor Wim Vandemaan anwesend. Letztgenannter war auch zum „Abend der Au-
toren“ in der Mayersche -Buchhandlung in der Bahnhofstraße in Gelsenkirchen am Donnerstag, 8. Dezember ab 20 Uhr 
zu Gast. Weitere Informationen unter: www.aktuelles-forum.de/518.html www.perry-rhodan.net 
 

Jorg de Vos und die „Storm“-Comics 
Ein neues Album des PERRY RHODAN-Gastzeichners in deutscher Sprache 

 

Zu Beginn des Stardust-Zyklus gestaltete der niederländische Zeichner Jorg de Vos die vier PERRY RHODAN-Titelbilder 
der Ausgaben 2504 bis 2507 - sie kamen bei den Lesern damals sehr gut an. Dieser Tage erschien das Comic-Album 
„Die Rote Spur“ im Splitter-Verlag , bei dem Jorg de Vos für die spektakuläre Farbgebung verantwortlich ist. Es handelt 
sich um die 25. Folge der erfolgreichen Science-Fiction-Serie „Storm“: ein farbenprächtiges Abenteuer im faszinierenden 
Pandarve-Universum, das auch ohne Vorkenntnisse verständlich ist. Im redaktionellen Anhang werden unter anderem die 
PERRY RHODAN-Titelbilder des Zeichners gezeigt. Darüber hinaus wird anhand von Skizzen demonstriert, wie aus ers-
ten Entwürfen die beeindruckenden Comic-Seiten entstehen. Für Jorg de Vos steht bereits ein weiterer spannender Schritt 
bevor: Das nächste „Storm“-Abenteuer hat er geschrieben. In der Geschichte „Die Meuterer von Anker“ ist er somit nicht 
nur für die Farben, sondern auch für die Texte verantwortlich. Wer wissen möchte, was der PERRY RHODAN-
Gastzeichner Jorg de Vos „auf dem Kasten“ hat, kann hier die ersten zwölf Seiten als kostenlose Leseprobe betrachten. 
www.splitter-verlag.eu/storm-bd-25-die-rote-spur.html www.perry-rhodan.net 

Kurzmeldungen 

 

Arndt Ellmer ist der dienstälteste unter den PERRY RHODAN-Autoren; seit Jahrzehnten ist er zudem für die Leserkon-
taktseite verantwortlich. Grund genug für das Online-Magazin Zauberspiegel , ihn zu seiner „Nebentätigkeit“ zu befragen. 
In einem ausführlichen Interview gibt der Autor ausführliche Auskunft zu seiner Arbeit und den Veränderungen bei den Le-
sern. Die Fragen stellte Horst Hermann von Allwörden. Hier geht's zum kompletten Interview: 
http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=8799 www.perry-rhodan.net 

 

Bei Page-Place  gab es am 14. Dezember 2011 in einer einmaligen Aktion ein besonderes PERRY RHODAN-Extra: Die 
STELLARIS-Kurzgeschichte „Ein unbedeutender Mann“ von Andreas Eschbach, veröffentlicht  im PERRY RHODAN-
Roman 2614, stand als eBook zum kostenlosen Download bereit.  www.perry-rhodan.net 

 

Die PERRY RHODAN-Redaktion versteigerte eine farbige Original-Illustration von Gucky aus dem Jahr 1974, die im 
PERRY-Heft 114 auf der Seite 3 veröffentlicht worden ist. Das Original wurde auf einen großformatigen Karton gezeich-
net; es handelt sich hierbei um ein absolutes Unikat. Auktionsende war am 22. Dezember 2011.  www.perry-rhodan.net 

 

Unter dem Titel „Rückkehr ins Raumschiff Rosengarten“ schreibt Olaf Brill auf http://retrosektor.de/t_weltcon.htm nicht nur 
über den diesjährigen Con. Er vergleicht ihn mit seinem ersten WeltCon , den er 1980 in Mannheim besucht hatte. Ent-
sprechende Fotos zeigen den direkten Vergleich - und das macht den Bericht besonders unterhaltsam. Deutlich jünger ist 
‚RGVEDA‘, der im Blog ‚N3rdquarter‘ mitschreibt. Sein Artikel trägt den schlichten Titel ‚Perry Rhodan - DER Terraner‘, 
enthält zahlreiche Bilder und ist ebenfalls ein gelungener Einblick in seine WeltCon-Erlebnisse: 
http://n3rdquarter.blogspot.com/2011/10/perry-rhodan-der-terraner-ein-bericht.html  www.perry-rhodan.net 
 



 

ESPost   ist das Informationsblatt des Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München          www.prsm.clark-darlton.de  

Kontaktadresse: Erich Herbst   Josef-Schauer-Straße 21   82178 Puchheim   Tel.: 089 / 800 55 24   E-Mail: espost@gmx.de   
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PERRY RHODAN NEO 

Gewinnspiel 
 

Wer bei PERRY RHODAN NEO 
einsteigen möchte und die ersten 
acht Romane verpasst hat, bekommt 
jetzt die sensationelle Möglichkeit, 
auf einen Schlag alle bisherigen 
Bände nachzulesen: Die PERRY 
RHODAN-Redaktion verlost drei Pa-
kete mit den NEO-Romanen 1 bis 8. 

 

Wer an der Verlosung teilnehmen 
möchte, schicke einfach eine Mail 
mit dem Stichwort „NEO-Paket“ an: 
gewinnspiel@perry-rhodan.net 

 

Einsendeschluss ist der 31. Januar 
2012. www.perry-rhodan.net 
 

Stamm-Gastautor 

 

PERRY RHODAN Heft 2635 mit 
dem Titel „Jagd auf Gadomenäa“ er-
scheint am 17. Februar 2012 und 
stammt von Hans Kneifel. Es ist sein 
98. Beitrag zur Heftromanserie. 

 

Hanns Kneifel ist Ehrenmitglied und 
gern gesehener Gast beim Perry 
Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert“  
München. Auch hat er sich näher 
mit PERRY RHODAN NEO ausein-
ander gesetzt. Mehr dazu auf Seite 
2 dieser ESPost.  -eh- 

 

Lego in Space 

 

Zwei siebzehnjährige Schüler aus Ka-
nada haben ein Lego-Männchen ins 
All geschickt. Na ja, fast...  
 

Immerhin kam die Figur auf eine Höhe 
von rund 24 Kilometern. Rund 500 
Kanadische Dollar (ca. 380 EURO) 
hat die Mission gekostet, und die von 
der mitgeschickten Kamera aufge-
zeichneten Videos sind sehenswert! 
Infos und Videos dazu sind im Internet 
und auf Youtube  unter dem Begriff 
„Legofigur im All“ zu finden. 
 

 Wann schickt endlich jemand Perry 
Rhodan in den Weltraum? -eh- 
 

 
 

Ein Körnchen Wahrheit … 
… steckt in jedem perryleaks -Posting - und mehr Gerüchte 

 

Am 16. März 2012 erscheint mit „Schatten über Ferrol“ der erste Roman inner-
halb der Serie PERRY RHODAN NEO, der nicht von einem Mitglied des PERRY 
RHODAN-Autorenteams verfasst worden ist. Hermann Ritter schrieb diesen Ro-
man, der mit der Band-Nummer 13 in den Handel kommt. Inhaltlich geht es - wie 
der Titel schon nahelegt - um die Welten des Wega-Systems. Auf denen spielt ein 
großer Teil der Handlung in der zweiten Staffel von PERRY RHODAN NEO.  

 

Das Fan-Magazin Fandom Observer  schickte Interviewfragen an den Autor. 
Dieser beantwortete sie in Form eines Artikels. Der Artikel wiederum ist in ge-
wohnt lockerer Form gehalten, gibt aber eine Reihe von interessanten Informa-
tionen: weniger zum Inhalt als zu der Art und Weise, wie Hermann Ritter seine 
Arbeit für PERRY RHODAN NEO sieht. Hier geht es zum Artikel:   
http://www.fandomobserver.de/2012/01/neo-autor-hermann-ritter-mit-weltraum-
blyton-koennte-ich-umgehen/    www.perry-rhodan.net 
 

Hermann Ritter hatte seine auf der Seite www.twitter.com/perryleaks angedeutete 
Mitarbeit an der Serie zuletzt abgestritten (ESPost  berichtete), sein Dementi bezog 
sich jedoch ausdrücklich auf die Autorenschaft von PERRY RHODAN NEO 12. -eh- 

 

Derweil lässt Christian Montillon durchblicken, er arbeite derzeit an PERRY 
RHODAN NEO 16.  PR-Infotransmitter 19.1.2012 

 

Es wäre angesichts der gerne betriebenen Geheimniskrämerei der PERRY 
RHODAN-Redaktion nicht verwunderlich, wenn Achim Mehnert auch zum Kreis 
der künftigen NEO-Autoren gehörte. Er berichtet nämlich in seinem Blog 
www.achimmehnert.blogspot.com/: „So schreibe ich derzeit in zwei Welten pa-
rallel. Bei dem einen Manuskript, soviel kann ich verraten, handelt es sich um 
den nächsten REN DHARK-Roman. Über das andere breite ich noch den Man-
tel des Schweigens, da von Verlagsseite bisher nichts darüber verlautbart wur-
de. Nur soviel, bei beiden habe ich eine gehörige Portion Spaß.“  -eh- 
 

Klaus N. Frick und Frank Borsch stecken bereits in den Vorbereitungen der dritten 
NEO-Staffel.  www.perry-rhodan.blogspot.com 

 

Das doppelte Ännchen 
Fehlerteufel schlägt bei NEO zu 

 

Anfang Dezember 2011: Ich bearbeite Titel „Rhodans Hoffnung“, den Roman, 
den Frank Borsch für PERRY RHODAN NEO verfasst hat. Es ist der Startband 
für die neue Staffel, und natürlich müssen in diesem Roman richtig viele Infor-
mationen verarbeitet werden. Franks Geschichten sind stimmig, seine Charak-
tere verhalten sich „lebensnah“, und die Arbeit geht mir gut von der Hand. 

 

Allerdings tauchen in diesem Roman auch viele Figuren auf, die allesamt eige-
nen Zielen und Motiven folgen. Und so geht mir ein Fehler durch die Lappen, 
der nun für immer und ewig in „Rhodans Hoffnung“ steht und den alle Welt se-
hen kann: Die Mutantin Anne Sloane geht zuerst nach Terrania - und in einem 
der folgenden Kapitel ist sie plötzlich auf dem Weg ins Wega-System. 

 

Damit haben wir ein „Doppelkörper-Problem“ geschaffen, um einen Rhodan-
Ausdruck zu benutzen. Wieso das geschehen ist, lässt sich mittlerweile kaum 
noch nachvollziehen. Ich müsste alle Manuskript-Dateien genau prüfen, aber 
das würde ja am Problem nichts ändern. Vielleicht war schlicht meine Konzen-
tration nicht mehr die beste an diesem Tag ... 

 

Passiert ist passiert - und selbstverständlich ist der Fehler erst aufgetaucht, als 
das Heft bereits im Handel war. Den kritischen Augen der Leser entgeht 
schließlich so gut wie nichts. Ich gelobe, in Zukunft noch viel mehr aufs Detail 
zu achten, in dem bekannterweise allzu oft der Teufel steckt. 

 

Und ich hoffe, dass wir künftig mit Anne Sloane korrekt verfahren ... Zumindest 
weiß ich, dass sie in PERRY RHODAN NEO 12 eine wichtige Rolle spielt. Der 
Roman stammt von Marc A. Herren, er ist jetzt in der Produktion, und in diesem 
Roman ist Anne Sloane ganz eindeutig auf Ferrol im Einsatz. 

 

Wir können also sicher sein: Die Mutantin gibt es künftig nur noch einmal in der 
Serie ... 
 Elke Rohwer 

www.perry-rhodan.net 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Hier die weiteren Termine für 2012: 
 

1. März 2012 
5. April 2012 
3. Mai 2012 

14. Juni 2012 (!) 
5. Juli 2012 

2. August 2012 
6. September 2012 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012  
 

Bitte beachten:  
Aufgrund der Feiertage „Fronleich-
nam“ (7. Juni 2012) und „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch in den Monaten Juni 
und November ausnahmsweise am 
2. Donnerstag statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 -eh- 
 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich regelmä-
ßig am letzten Sonntag im Monat.  
 

Der nächste Stammtisch findet am 
Sonntag, den 26. Februar 2012 in 
Coellner im Paragraph , Winze-
rerstr. 49A, 80797 München statt. 

www.coellnerimparagraph.de 
Beginn ist um 18:00 Uhr.  
 

Stammtisch-Kontakter ist Jürgen Mül-
ler :   jmueller@2dyn.de  -jm- 

 

Fortsetzung 

 

Nach der mehrfach preisgekrönten 
Verfilmung ihres Bestsellers „Die 
Wanderhure“ konnten Iny und Elmar 
Lorentz im vergangenen Jahr die 
Dreharbeiten der Fortsetzung „Die 
Kastellanin“ in Prag beobachten.  
 

Unter dem Titel „Die Rache der 
Wanderhure“ läuft der Spielfilm am 
28. Februar 2012 um 20:15 Uhr auf 
Sat1.  
 

Ebenso wie „Die Wanderhure“ wird 
auch dieser Film nach der Sendung 
auf DVD erhältlich sein. -dw/eh- 

 

  Ernst Ellert und die (Stammtisch-) Zukunft 
Das Rastatt-NEO-Mysteriuml 

 

Hochgeschätzte Ernst-Ellert-Stammtischlerinnen und Stammtischler! 
 

Als Ehrenmitglied und gelegentlicher Gast der donnerstäglichen Treffen halte ich 
es für meine Pflicht, sie alle heute, am 5. Januar 2012 über eine aufregende und 
völlig neue Tatsache zu unterrichten, ja, sogar zu warnen. Es handelt sich nicht 
um die Landung Aliens in München, sondern um Aufsehen erregende, brandneue 
Informationen über Ernst Ellert, die urplötzlich in der bayerischen Landeshaupt-
stadt auftauchten. 
 

Wähnten wir alle Ellert, der angeblich schon im übernächsten Jahr, also 2013 ge-
boren wird, seit langem wohlverwahrt in der Stasis im Wega-System zwischen 
unbekannten Planeten, so sehen wir ihn seit 27. Juni nicht nur im Münchner Nor-
den, sondern sogar im Schwabing der Boheme, sozusagen in Atlan-City zwi-
schen Feilitzschstraße und Leopoldstraße, in Gesellschaft zweier seltsamer, je-
doch vertraut erscheinender Freunde mit Namen Walter und KaHe - Kurzform für 
Karl Herbert; sie trinken auf der Terrasse über Münchens Dächern bei allabendli-
chen Partys mit einer verwirrend futuristischen Gästeschar sogar billigen sardi-
schen Grappa, der, übersetzt, den treffenden Namen "Eisendraht" hat , also Filu 
e Ferru, den KaHe, mit Vornamen „Kanonenboot" von bedürfnislosen Schäfern 
geschenkt erhalten und geschmuggelt hatte. Dieses Fluid ist nachweislich für 
Sinnesstörungen und optische Fehlleistungen verantwortlich; wohlfeiler und bizar-
rer als LSD. 
 

Ellerts kindlich-weise weiße Träume erstreckten sich über einen ganzen, verwir-
renden Kosmos aus irdischen Teil-Zukünften und arkonidischen lunaren Gegen-
warten, von einer Wüstenstadt mit einzigartigen Gebäuden sowie einander wider-
sprechenden Abenteuern, bis zu Überschall-Tupolews und Rhodans offiziellem 
und sogar ein halbes Jahrhundert altem Bild im Raumhelm. Walter und Kano-
nenboot-Herbert helfen ihm dabei, aus Rhodan, bislang einer Phantasiegestalt, 
eine lebendige Person zu träumen. 
 

Und so gesellt sich zu den vielen Geheimnissen um Ernst Elllert ein weiteres, das 
sogenannte Rastatt-NEO-Mysterium. Es existieren bereits publizierte Berichte 
zum Preis von 3,90 Euro bis 7,60 Schweizer Fränkli. Nur die Zukunft kann und 
wird zeigen, ob Ellert weiterhin auf Terra existiert oder von Swedenborgs Engeln 
entführt wurde. Sollte sich herausstellen, dass er ebenfalls literarisch gezeugt und 
fantastisch aufgewachsen war, stellt sich für alle kommenden ersten Donnerstage 
absolut und unwiderruflich die Sinnfrage. In diesem Fall erlösche mit Ellerts Exis-
tenz sowohl sein letzter weißer Traum als auch jedes unserer zukünftigen gesel-
ligen Treffen. 
 

Ellert liegt angeblich in einer Gruft in Terrania City, in sogenannte Weiße Träume 
verstrickt, in denen er - später im Lauf dieses Jahres 2012 - mit leiser Stimme, 
selbst über die Wunder des Universums erstaunt, weiterhin kryptisch-seltsame 
Prophezeiungen ausstößt. Niemand von uns wird die Stimme dieser Schwabinger 
Pythia je hören können; ein trauriges Finale. 
 

Ich danke für Eure / Ihre Aufmerksamkeit.  Hanns Kneifel 
 
Vorgetragen zum 15-jährigen Jubiläum des PERRY RHODAN Stammtisches Ernst Ellert 
München am 5. Januar 2012. 
 

Ursprünge utopischer Literatur und der Mars-Anzug 
Spannende Vorträge zum Stammtisch-Jubiläum 

 

Am 2. Januar 1997 kam es zum ersten Stammtischtreffen der PERRY RHODAN-
Freunde in München. Zu seinem Namenspatron „Ernst Ellert“ kam unser Stamm-
tisch erst einige Zeit später, und dessen derzeit gespaltene Existenz im Perryver-
sum nahm Stammtisch-Ehrenmitglied Hanns Kneifel zum 15-jährigen Bestehen 
des Stammtisches am 5. Januar 2012 zum Anlass für seine kleine Ansprache.  
 

Zu Ehren des Tages hatte es zuvor zwei Beiträge von Stammtisch-Mitgliedern 
gegeben. Klaus „ufo“ Bickert berichtete in Wort und Bild über seine Aktivitäten im 
PolAres -Team, insbesondere der Herstellung und dem Testen eines Mars-
tauglichen Schutzanzuges, und Reinhold Glasl begleitete uns von den Anfängen 
der phantastisch-utopischen Literatur bis Jules Verne.  
 

Insgesamt also ein informativer und rundum gelungener Abend. -eh- 
 

Mehr zu PolAres : http://www.oewf.org/cms/polares.phtml  
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Veranstaltungstipps 

 

15. bis 18. März 2012: 
Buchmesse Leipzig , unter anderem 
mit Präsenz der PERRY RHODAN-
Redaktion in Halle 2.0 am Stand G 
310. www.perry-rhodan.net 
 

17. und 18. März 2012: 
10. Bodensee-Turnier  der PERRY 
RHODAN-Sammelkartenspieler. De-
tails siehe rechts. www.prsks.de  
 

26. bis 29. April 2012: 
EuroCon 2012  in Zagreb: 
http://zagreb-eurocon2012.com/ 
 

26. bis 27. Mai 2012: 
ColoniaCon 20   Infos findet ihr auf 
www.coloniacon.eu 
 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugendzent rum 
Mühle .  Link zur Veranstaltung: 
www.sf-con.de 
 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Danke an Maria Aulbach für den Tipp 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 

Zusammenstellung: -eh- 
 

Der Alpha-Asteroid 

 

So lautet der Titel von Taschenheft 
17, der Roman stammt von Robert 
Feldhoff und ist ein Nachdruck sei-
nes ersten PERRY RHODAN-
Romans, erschienen im April 1987 
als PERRY RHODAN-Taschenbuch 
289. Das Taschenheft kommt am 16. 
März 2012 in den Handel. -eh- 
 

MYTHENLAND 

 

Die neue Heftserie von Volker Fer-
kau steht vor seinem Start. Die Titel-
bilder kommen von ATLAN-Titelbild-
künstler Arndt Drechsler, Infos zur 
Serie und die Bilder findet ihr auf 
www.mythenland.de  -eh- 

 

Jubiläums-Turnier 

 

Ob ihr es glaubt oder nicht: In diesem Jahr findet das beliebte Turnier am Boden-
see bereits zum 10. Mal statt! Es ist nun an der Zeit, euch den Termin mitzuteilen. 
Das Turnier findet am  17. und 18. März 2012  wieder im Gasthof Adler  in Fried-
richshafen-Ailingen statt. Ich möchte deshalb bereits jetzt alle Spieler und Inte-
ressierte am Spiel zur Teilnahme einladen. Macht gemeinsam mit mir das 10. 
Bodenseeturnier  zu einem unvergesslichen Erlebnis. Lasst Euch also diese Ge-
legenheit nicht entgehen mit dabei zu sein, oder rein zu schnuppern und vielleicht 
an den angebotenen Einführungsrunden teilzunehmen. 
 

All jene, die bereits am Freitag anreisen, sind natürlich wieder recht herzlich ein-
geladen, unsere monatliche Spielerunde, die am Freitag, den 16. März 2012 wie 
üblich ab 18:00 Uhr im Gasthof Zum Klosterwirt  stattfinden wird, zu verstärken. 
Weitere Infos zum Turnier erhaltet Ihr demnächst auf der Homepage des PERRY 
RHODAN-Sammekartenspiels www.prsks.de. Dort finden Interessierte auch die 
Infos zu unserer Spielerunde! 
  

Also dann bis zum Bodenseeturnier 2012 . 
 

Viele Grüße             euer Helmut Anger www.prsks.de 
 

Singh Boncard: Musik gratis 

 

„Singh Boncard  ist der Name eines Musikers und Komponisten, der von Hans 
Kneifel in den späten 60er Jahren erfunden wurde und der in verschiedenen 
PERRY RHODAN-Romanen des Schriftstellers auftauchte. Bis heute ist Singh 
Boncard zugleich einer der bedeutendsten Komponisten im PERRY RHODAN-
Universum. Umso erfreulicher, dass Georg Abts dies als Namen für seine eige-
nen elektronischen Kompositionen nahm.  
 

Unter dem Titel „EXP“ ist im Herbst 2005 die erste CD von Singh Boncard  er-
schienen. Die „EXP - music for syntronic instruments“ besteht dabei im wesentli-
chen aus ruhigen Melodien, die mit einem Synthesizer erarbeitet wurden. Insge-
samt fünf Stücke sind auf der CD enthalten, mit einer Gesamtlänge von fast einer 
Stunde. Die Titel sprechen Bände: „Hypercycle“ oder „Transit“, dazu „Titan“ oder 
„EXP“. Die Grafik des Booklet orientiert sich am PERRY RHODAN-Universum, 
was ein schönes Gesamtbild ergibt. Freunde der ruhigen elektronischen Musik, 
die gerne auch Klaus Schulze oder Doldinger hören, dürften an der gesamten CD 
ihre Freude haben."  http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2005113001.html 
 

Unter diesem Namen produziere ich also elektronische Musik. Mein erstes Album 
war „EXP“. Info dazu auf www.singh-boncard.com. Exemplare sind noch zum 
Preis von EUR 15 erhältlich. Nun ist mein neues Album, „Club Lite", erschienen. 
Es ist etwas anders als meine übliche Musik, etwas techno-lastiger.  
 

Ich habe mich entschlossen, „Club Lite" kostenlos auf www.Soundcloud.com 
(nach Singh Boncard  suchen) zur Verfügung zu stellen. Wer eine signierte CD-R 
möchte, melde sich bitte über info@singh-boncard.com  Preis inklusive Versand 
15 EURO.  Freiexemplare gibt's natürlich für das PERRY RHODAN-Team. Ein-
fach melden! 
 

Es wäre schön wenn Ihr die Nachricht posten würdet. Wie gesagt, auf Sound-
cloud gibt's die Musik kostenfrei! 
 

Das nächste Album soll etwas ambientlastiger sein, wir arbeiten daran! Ein Auf-
tritt ist beim ColoniaCon 2012  bereits fest eingeplant! 
 

Musically yours,       Singh Boncard       /      Georg Abts 
 

Jubiläumsband in französischer Übersetzung 

 

Die französische Ausgabe der PERRY RHODAN-Serie erreichte im Dezember 
2011 ein Jubiläum der besonderen Art: Mit „L'impératrice de Therm“ kam das Ta-
schenbuch mit der Nummer 282 auf den Markt - es entspricht den deutschspra-
chigen PERRY RHODAN-Heftromanen 800 bis 803. Für die Übersetzung zeich-
net Michel Vannereux verantwortlich. 
 

Wer mag, kann diese Ausgabe in französischen Buchhandlungen bestellen oder 
direkt bei Versendern wie www.amazon.de . 
 

Weitere Informationen gibt es auf der französischen Website: 
http://perry-rhodan.fr/perryrhodan/vf.php?init=282 www.perry-rhodan.net 
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E-Books von Kneifel 
 

Seit November 2011 erscheinen bei 
story2go einige klassische Science-
Fiction-Romane des PERRY RHO-
DAN-Altmeisters Hans Kneifel als E-
Book. Aktuell liegt bereits das erste 
Dutzend Titel vor. Dazu zählen ab-
geschlossene Einzelromane aus den 
1960er- und 70er-Jahren genauso 
wie Kurzzyklen, die seinerzeit in den 
alten TERRA-Romanheften und 
-Taschenbüchern erschienen sind. 
 

Alle Romane hat der Autor speziell 
für diese Ausgabe noch einmal 
durchgesehen und bearbeitet. Die 
Romane sind derzeit bereits bei als 
ePub, PDF und Mobi bei 
www.beam-eBooks.de  und bei A-
mazon  für den Kindle erhältlich. 
 

Bei beam-ebooks  wurde sogar eine 
spezielle Übersichtsseite für Kneifel-
Romane eingeführt. Bei Amazon  
hilft es, schlicht den Suchbegriff 
„Kneifel“ im Kindle-Shop ein-
zugeben. www.perry-rhodan.net 
 

Skript-Wettbewerb 

 

Wettbewerbe sind seit jeher beliebt – 
allgemein bei den Terranern und be-
sonders bei den kreativen PERRY 
RHODAN-Lesern (Homo Sapiens 
Kosmologia Rhodanensis) ... da ste-
hen sie den Gewinnspielen nicht 
nach. Also, Augen auf: 
 

„Der Förderverein Phantastika 
Raum & Zeit e.V.  plant einen neuen 
Story-Wettbewerb. Dieses Mal sollen 
die Teilnehmer ein Hörspielskript 
erstellen. Basis dafür ist die PERRY 
RHODAN-Serie. Angesichts des 50-
jahrigen Jubiläums der PERRY 
RHODAN-Serie im Jahr 2011 liegt 
es auf der Hand, die Spielhandlung 
im PERRY RHODAN-Universum an-
zusiedeln.  
 

Um ein Nacherzahlen zu verhindern, 
soll die Spielhandlung zwischen den 
Zyklen ‚M87‘ und ‚Cappins‘ angelegt 
werden. Hier klafft eine Lücke von 
fast tausend Jahren in der Hefthand-
lung. Diese Lücke gibt den Wettbe-
werbteilnehmern eine große Freiheit, 
eine eigene Geschichte zu erzah-
len." 
 

Alle Bedingungen findet ihr hier;  
http://www.storywettbewerb.de/tag/h
oerspielskriptwettbewerb/ 
 

Es gibt sogar die Möglichkeit, dass 
das Gewinnerskript eine professio-
nelle Vertonung erlebt.  
 

Christian Montillon   
 

PERRY RHODAN Infotransmitter 

PERRY-Sonderteil in der Sprechblase 223 
Das Magazin beschäftigt sich mit den PERRY RHODAN-Comics 

 

Auf über 40 Seiten gibt die aktuelle Ausgabe des Comic-Magazins Sprechblase  
interessante Einblicke in die Entstehung der PERRY-Comics in den 70er-Jahren. 
Was ging der PERRY-Comic-Produktion voraus? Wer waren die Redakteure, die 
Autoren, die Zeichner? Wie kam es zu der ausgeflippten Pop-Art-Phase mit viel 
nackter Haut? Neben diversen Artikeln zu diesen Themen enthält das Heft auch 
eine PERRY-Comic-Rarität aus der Bravo . 
 

Sehr ausführlich wird unter anderem PERRY-Hauptautor Dirk Hess interviewt. 
Hess berichtet davon, wie er zu diesem Job kam und welche Probleme es dabei 
gab, erzählt Anekdoten, auch über seinen Freund William Voltz, gibt einen Ein-
druck von seinem Besuch beim italienischen Zeichenstudio Giolitti  und berichtet 
von seiner Arbeit an Vampirella . Zum Abschluss eines überaus gelungenen 
PERRY-Sonderteils zeigt eine Auflistung, welche PERRY RHODAN-Romane in 
welchen Comics verarbeitet wurden. 
 

Die Sprechblase  223 ist für alle PERRY RHODAN-Leser und Comic-
Interessierten ein absolutes Muss. Das Heft hat insgesamt 80 vierfarbige Seiten 
und ist in allen Comic-Shops erhältlich. Es kann beim Herausgeber auch direkt 
bestellt werden: gerhardfoerster@gmx.at.  
Weitere Informationen unter: www.die-neue-sprechblase.at www.perry-rhodan.net 
 
 Bestell-Tipp: Gibt es ohne Versandkosten z. B. bei www.romanplanet.com    -eh- 

 

Das interaktive PERRY RHODAN-Hörspiel ist da 
„TAMER - Paket 47“ zum Einführungspreis 

 

Das erste interaktive PERRY RHODAN-Hörspiel kann seit wenigen Tagen herun-
tergeladen werden: „TAMER - Paket 47“ wird zum Einführungspreis angeboten - es 
kostet 7,99 Euro. Wer mag, kann aber auch die kostenlose Demoversion testen: 
http://itunes.apple.com/de/app/perry-rhodan-tamer-folge-1/id490399839?mt=8 
 

Interaktives Hörspiel bedeutet: Als Hörer hat man die Möglichkeit, direkt auf die 
Handlung Einfluss zu nehmen oder mit dem „Autopiloten“ gemütlich zuzuhören. 
Man wird dann durch die Handlung gelotst. 
 

Diese ist im Jahr 1466 NGZ (Neue Galaktische Zeitrechnung) angesiedelt: Der 
terranische Geheimdienst entwickelt den TAMER, eine mentale Kontrolleinheit, 
mit der Agenten ferngesteuert werden können. Kylie Kaelis, Teilnehmerin des 
TAMER-Testprogramms, die von Ronald Tekener ausgebildet wird, stößt auf ei-
nen havarierten Raumkreuzer. Keine Reaktion auf Funksprüche. Der Kreuzer 
treibt langsam auf ein Asteroidenfeld zu. Was ist an Bord geschehen? Und was 
hat es mit dem mysteriösen Paket 47 in der Frachtliste auf sich? 
 

Weitere Informationen gibt's auf der Produzenten-Homepager www.audiogent.com. 
Und wer mag, kann sich den Trailer bei Youtube anschauen: 
http://www.youtube.com/watch?v=6afwVUGvChk. www.perry-rhodan.net 
 

Liebe Mopsianer 
… und solche die es noch werden wollen! 

  

Zur galaktischen Mops-Info:  
Am 4. 12. 2011 fand in Wien unter dem Motto „Batman“ die VIENNA COMIX statt. 
Neben internationalen und prominenten Comickünstlern war meinereins mit Rüs-
selmops vertreten. Ich habe vor Ort live gezeichnet und gab dem privaten Fern-
seh- und Internetsender OKTO kurz vor Abschluss der Veranstaltung ein Inter-
view. Dabei fanden Erich von Däniken, PERRY RHODAN, KURIER und der ak-
tuelle „Rüsselmops-Comickalender 2012“ Erwähnung.  
… 
Wer OKTO auf seinen TV-Geräten nicht empfangen kann, hat die Möglichkeit 
über das Internet. … 
 

Viel Spaß, Rüssel hoch und zu den Sternen! 
          REINHARD (Habeck) 

 
Die Sendung mit dem Titel „Batman trifft Rüsselmops“ wurde am 19. Januar 2012 
auf OKTO ausgestrahlt und kann hier im Internet angesehen werden: 
http://www.okto.tv/comicinselnfos  Der Beitrag mit Reinhard Habeck kommt in der 
zweiten Hälfte des Videos.  -eh-   Danke an Dida für die Info 
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Der Kapitän in Rastatt 

 

Einer der vielen „kleinen“ Programmpunkte auf dem PERRY RHODAN-WeltCon 2011  war die Con-Rallye, die wir unter 
dem Begriff „Raumschiff Rosengarten“ veranstalteten. Sie lief nach einem Konzept von Rüdiger Schäfer ab, und es wurde 
„eine neue Führung“ für das Raumschiff ROSENGARTEN gesucht. Die Details hierzu verkündeten wir am Freitag, 30. 
September 2011, die Preisträger wurden dann am Sonntag, 2. Oktober 2011, auf der Bühne präsentiert. Viele Con-
Besucher nahmen daran teil, das Interesse war groß, und es kamen viele richtige Einsendungen. Einer der Preisträger 
war Martin Schäfer. Er konnte alle Fragen richtig beantworten, und sein Name wurde aus der Lostrommel gezogen. Auf 
der Bühne des Mozartsaales wurde er zum Kapitän des Raumschiffes ROSENGARTEN gekürt. Als Preis erhielt er einen 
Tagesbesuch in der PERRY RHODAN-Redaktion.  
 

Am Mittwoch, 4. Januar 2012, kam Martin Schäfer zusammen mit seiner Frau Anita und seiner Tochter Miriam in den Pa-
bel-Moewig Verlag . Die Familie besuchte die Büros der PERRY RHODAN-Redaktion und bekam eine exklusive Führung 
durch die Druckerei. Ebenso sahen sie die Räumlichkeiten, die kein gewöhnlicher Besucher zu Gesicht bekommt: das 
Turmzimmer (gewissermaßen ein PERRY RHODAN-Ausstellungsraum), das Heftroman-Archiv auf dem Dachboden und 
das alte Archiv der Buchverlage. Gesprächsrunden in der Redaktion oder in der Abteilung Marketing vervollständigten den 
Tag. Ein gemeinsames Mittagessen in einem nahe gelegenen italienischen Restaurant gehörte selbstverständlich ebenso 
zum Progamm. Den Abend beendete die Familie in einem Hotel in der Innenstadt von Rastatt.          

Klaus N. Frick 
  www.perry-rhodan.net 
 

PERRY RHODAN in einem Buch für Schüler und Lehrer 

 

Der Schroedel-Verlag , der vor allem durch seine Schulbücher bekannt geworden ist, veröffentlichte Ende 2011 ein Sach-
buch zum Thema Science Fiction. Das Buch, das den Titel „Science-Fiction: Texte und Materialien aus der Zukunft“ trägt, 
wurde von Christoph Kunz zusammengestellt und enthält zahlreiche Textbeispiele und Artikel. 
 

Kunz stellt Schwerpunkte der Science Fiction vor, zeigt Klassiker des Genres sowie moderne Titel und präsentiert ausge-
wählte Kurzgeschichten. Zu den Texten, die in dem Taschenbuch veröffentlicht werden, gehört auch ein Interview mit 
PERRY RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick. 
 

Zitat aus der Verlags-Information: 
„Auch und gerade im 21. Jahrhundert, mit seinen neuen und globalen Herausforderungen, findet Science-Fiction-Literatur 
ihre Freunde und ihre Anhänger. Dabei wird bei den Rezipienten die Menetekelfunktion, die warnende Funktion noch 
ernster genommen als in früheren Zeiten. Die kleine Sammlung stellt bekannte und weniger bekannte, klassische und ak-
tuelle Geschichten vor und ist dabei auch ein Beitrag zur Erziehung zum Lesen.“ 
 

Das 222 Seiten starke Taschenbuch kostet 6,95 EURO. Mithilfe der ISBN 978-3-507-47430-7 kann es in jeder Buchhand-
lung bestellt werden, ebenso über Versender oder den Shop des Schroedel-Verlages : 
http://www.schroedel.de/shop/artikelansicht.php?artId=978-3-507-47430-7 www.perry-rhodan.net 
 

Es gibt dazu auch ein Arbeitsheft für 4,95 EURO (ISBN: 978-3-507-47830-5) sowie ein Texte-und-Materialien-Heft (8,50 
EURO), letzteres kann allerdings ausschließlich von Lehrkräften bestellt werden (ISBN: 978-3-507-47930-2). -eh- 
 

Zehn.de wieder mit PERRY RHODAN 

 

Die Internetseite www.zehn.de ist bekannt für ihre teils informativen, teils skurrilen Ranglisten. Hier fand sich „50 Jahre 
PERRY RHODAN“ schon auf Platz 3 der „Nerdigsten Jubiläen 2011“ und die Planetenroman-Hörspiele auf Platz 10 der 
„10 besten Hörspiele für Erwachsene“ (ESPost  berichtete). 
 

Jetzt findet sich die PERRY RHODAN Silber-Edition von Eins A Medien  auf Platz 9 der „10 besten Hörbücher 2011“, zu-
sammengestellt von Meik Puppe. „Mit einem etwas höheren Wert pro Hörbuch versehen, werden die einzelnen Hörbuch-
bände zu einer echten Sammleredition, die gerade bei älteren Hörbuchfreunden eine große Begeisterung auslösen dürf-
ten“ schreibt der Texter, Musiker und Mathematiker, schränkt aber ein: „Begeisterung für fremde Welten und Lebensfor-
men sollte man allerdings schon mitbringen, um Freude an den zahlreichen Abenteuern von Perry Rhodan zu haben.“ 
 

Ein wenig unqualifiziert kommen die Top Ten der „langlebigsten Science Fiction Serien“ daher. Was Ingo Gatzer unter 
dem Begriff „Serie“ versteht erschließt sich angesichts der getroffenen Auswahl nicht. Zwar stehen PERRY RHODAN und 
ATLAN richtigerweise auf Platz eins und zwei der Liste, was aber TERRA ASTRA (Platz vier) und TERRA NOVA (Platz 
neun) im Ranking zu suchen haben ist nicht nachvollziehbar, handelt es sich doch bei beiden um Reihen und nicht um Se-
rien. Schlampig aufbereitet ist das Ganze auch noch: TERRA ASTRA (1971 - 1985) wird als Vorgängerprodukt von TER-
RA NOVA (1968 - 1971) bezeichnet, dabei werden die Erscheinungszeiträume doch richtig benannt. Und wenn man 
schon unbedingt Reihen mit einbeziehen will darf man TERRA (1957 - 1968 mit 555 Romanen) und UTOPIA (1953 - 
1969, 596 Ausgaben) nicht außen vor lassen. Dabei bezeichnet sich Ingo Gatzer als Literaturwissenschaftler. „Googlen“ 
ist eben doch nicht alles… Bemerkenswert: Die britische TV-Serie DR. WHO mit 700 Folgen auf Rand drei. -eh- 
 

Schattenlord jetzt bestellbar 

 

Nach erfolgreichem Abschluss der Testphase geht das Nachfolgeprojekt von ELFENZEIT aus der PERRY RHODAN-
Redaktion in den Handel. Auf www.bseditionen.de/spannung/edition-schattenlord/ kann die Reihe bestellt werden. Sie 
wird nach Ideen und Exposés von Susan Schwartz unter anderem von Claudia Kern und Michael Marcus Thurner und na-
türlich ihr selbst verfasst.  www.perry-rhodan.net   
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App des Monats 

 

„PERRY RHODAN - Tamer“ ist der 
Titel des interaktiven Hörspieles, in 
dem die Agentin Kylie an der Seite 
des Unsterblichen Ronald Tekener 
in einen Geheimdiensteinsatz geht. 
Bereits kurz nach der Veröffentli-
chung wurde das Hörspiel als „App 
der Woche“ ausgezeichnet, jetzt 
folgte die Ernennung zur „App des 
Monats“. 
 

Gewählt wurde das Hörspiel von den 
Kunden des App-Stores ; damit 
zählt es schon jetzt zu den Spitzen-
reitern unter den iPhone -Apps. 
 

Mit einem Aktionspreis von 4,99 
EURO möchte sich der Entwickler 
Audiogent  bei seinen Kunden für 
diese Wahl zur „App des Monats“ 
bedanken. Weiterhin wird in wenigen 
Tagen ein neues Update online ge-
stellt, mit dem die App mit hochauf-
lösenden Grafiken auf dem iPad  lau-
fen wird. Kunden, die ihre App be-
reits vor diesem Update gekauft ha-
ben, erhalten die zusätzlichen Fea-
tures gratis. 
 

Weitere Informationen gibt es auf 
www.audiogent.com.  www.perry-rhodan.net 
 

Cosmolodics 
 

Wie bereits in ESPost -Info 166 be-
richtet gibt es jetzt erstmals den ext-
ra für den PERRY RHODAN-
WeltCon 2011 in Mannheim kom-
ponierten und eingespielten Sound-
track der Band Cosmolodics  auch 
außerhalb des WeltCons zu kaufen. 
 

 „Ad Astra“ gibt es auf CD sowie in  
limitierter Vinylpressung.  
 

Bei www.transgalaxis.de findet man 
darüber hinaus noch weitere Con-
Spezialitäten wie die Contasche, das 
Conbuch im Hardcoverformat sowie 
diverse Buttons.  

www.perry-rhodan.net 

 

„Unser Mann im All“ auf DVD 
Perry Rhodan - Dokumentation ab 29. März 2012 im Handel 

 

Endlich ist es soweit: Die Dokumentation „Perry Rhodan - Unser Mann im All“ 
kommt auf DVD erscheint. Mit einer Laufzeit von ca. 90 Minuten sowie engli-
schen Untertiteln und Extras (Kinotrailer, zusätzliche Interviews mit Inge Mahn, 
Wolfgang Jeschke und Rainer Castor, Best-of Manchester) kostet der Film 
19,90 EURO (UVP). Hier gibt es zusätzliche Produktinformationen: 
 

www.salzgeber.de/presse/produktinfo/D274_PERRYRHODAN_ProdInfo.pdf 
 -eh- 

Martin Felten im Einsatz 
Leser ersteigerte sich einen Auftritt in PERRY RHODAN-Heftroman 

 

Auf dem PERRY RHODAN-WeltCon 2011  sorgte Martin Felten für eine Sensa-
tion: Der PERRY RHODAN-Leser kämpfte bei der großen Auktion am Sonntag-
nachmittag geradezu darum, einen Auftritt in einem PERRY RHODAN-Roman 
zu haben. Er bekam den Zuschlag für eine „ordentliche Summe“ - und er bekam 
von den Zuschauern einen großen Applaus. Marc A. Herren, der bei der Aukti-
on auf der Bühne stand, übernahm es danach, den Leser auch entsprechend 
zu „verarbeiten“. 
 

Dieser Roman kommt am 9. März 2012 mit der Bandnummer 2638 in den Han-
del. Sein Titel lautet „Zielpunkt Morpheus-System“. Welche Rolle der Mathema-
tiker Martin Felten in diesem Roman spielt, in welchem Zusammenhang er mit 
den Todringern von Orontes steht und was jemand im Perryversum erlebt, der 
auf dem Kolonialplaneten Pays Aigre geboren worden ist - das alles lässt sich 
zu diesem Zeitpunkt lesen oder auch hören. www.perry-rhodan.net 
 

PERRY RHODAN EXTRA 14  
Verlagsvorschau nennt Titel und Autor 

 

Nach seinem aktuellen Auftaktroman „Die geträumte Welt“ zur neuen ATLAN-
Trilogie „Polychora“ kommt in Kürze „Catomens Gesetz“ als PERRY RHODAN 
EXTRA 14 in die Läden. Achim Mehnert steuert damit seinen insgesamt 18. 
Roman zum Perryversum bei.  PR-Report 454 / PERRY RHODAN Heft 2636 
 

Taschenbuchzyklen als eBook 
Von „Andromeda“ bis „Jupiter“ - alles papierlos 

 

Die in den letzten Jahren bei Heyne  veröffentlichten PERRY RHODAN-
Taschenbücher gibt es nun endlich als eBook. Dabei handelt es sich um die 
Zyklen „Andromeda", „Odyssee", „Lemuria", „PAN-THAU-RA", „Der Posbi-
Krieg", „Ara-Toxin", „Das Rote Imperium", „Die Tefroder" sowie den zuletzt er-
schienenen, über tausend Seiten dicken Einzelband „Jupiter". Man findet die 
eBooks bei etlichen Partnern, unter anderem bei www.beam-ebooks.de, 
www.epubbuy.com und www.libri.de. www.perry-rhodan.net 
 

ATLAN-Taschenbuchzyklen mit kleinem Jubiläum 
Zehnter Band der „Grünbände“ - jetzt auch im Abo 

 

Kleines Jubiläum bei der Hardcover-Ausgabe der ATLAN-Taschenbücher: Der 
erste Roman des Monolith-Zyklus „Planet der Silberherren“ von Uwe Anton ist 
soeben erschienen. Warum man allerdings auf die Hardcover-Veröffentlichung 
des zwischen der „Rudyn-Trilogie“ und dem „Monolith-Zyklus“ erschienenen 
Einzelbandes „Rico“ von Arndt Ellmer verzichtet hat ist nicht nachvollziehbar. 
 

Die in dunkelgrüner Grundfarbe gehaltene Hardcoverreihe kann inzwischen 
auch abonniert werden. Auf www.bseditionen.de/spannung/edition-atlan/ wird 
der Startband „Totentaucher“ von Wim Vandemaan zum Einstiegspreis von 
6,49 EURO zzgl. Versand angeboten, jeden Monat gibt es dann einen weiteren 
Band für 12,99 EURO zzgl. Versand.  
 

BS Editionen , Teil der Bertelsmann AG , vertreibt auch die von Uschi Zietsch 
entwickelten und der PERRY RHODAN-Redaktion herausgegebenen Serien 
ELFENZEIT und SCHATTENLORD.  www.perry-rhodan.net 
 
 



Seite 2 ESPost Ausgabe 162 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Hier die weiteren Termine für 2012: 
 

5. April 2012 
3. Mai 2012 

14. Juni 2012 (!) 
5. Juli 2012 

2. August 2012 
6. September 2012 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012  
 

Bitte beachten:  
Aufgrund der Feiertage „Fronleich-
nam“ (7. Juni 2012) und „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch in den Monaten Juni 
und November ausnahmsweise am 
2. Donnerstag statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich regelmä-
ßig am letzten Sonntag im Monat.  
 

Der nächste Stammtisch findet am 
Sonntag, den 25. März 2012 im 
Wirtshaus Kleine Schmausefalle ,  

www.kleineschmausefalle.de 
Mariahilfplatz 4 in 81541 München 
statt, Beginn ist um 18:00 Uhr. 
 

Stammtisch-Kontakt: Jürgen Müller  
jmueller@2dyn.de  -jm- 

 

Ernst Ellert 

 

Hanns Kneifel hatte zum Januar-
Stammtisch einen launigen Kurzvor-
trag über Ernst Ellert zu Gehör ge-
bracht (nachzulesen in ESPost 

161). Beim vergangenen Stamm-
tisch-Treffen im Februar erinnerte 
Dieter Wengenmayr an das Con-
Buch zum GarchingCon 2001 , das 
etliche Beiträge zu unserem Stamm-
tisch-Namenspatron enthält (siehe 
rechts). 
Das Conbuch zum GarchingCon 
2001 ist übrigens noch in wenigen 
Exemplaren vorrätig, Preis incl. Ver-
sand innerhalb Deutschlands: 3,40 
EURO. -eh- 

  Ernst Ellert im 
 
 

Aus gegebenem Anlass möchte ich heu-
te einen kurzen Beitrag zum Namensge-
ber unseres Stammtisches zu Gehör 
bringen. 

 

Grundlage sind verschiedenen Seiten 
der Perrypedia  und das Conbuch Gar-
ching 2001 , das ich denen ans Herz le-
ge, die es nicht besitzen. Die Texte von 
Thomas Martner und Daniel Ellert für 
das Einstein-Universum sind genau so 
zu empfehlen, wie die von Uschi Zietsch, 
H. G. Ewers und Klaus N. Frick, die das 
Perryversum betreffen. Perry Rhodan 
NEO ist für mich eine andere Geschichte 
und gehört nicht dazu. 
 

Was ist also geschehen damals?  
 

 
 

Conbuch Garching 2001         Coverillustration: Friedrich Kiefl 
 

Im Conbuch befinden sich hierzu Kopien der Geburtsurkunde, des Zeugnisses 
von 1950 und des Briefes des Adoptivbruders Daniel Ellert. Festgestellt kann 
darum werden: 
 

- Ernst Ellert wurde am 7. August 1940 in München Schwabing im Anwesen 
Bauerstr. 34 geboren. 

- Am 19. Juli 1950 erhielt er am letzten Schultag des 4. Schuljahres das 
Zeugnis. 

 

Textauszug:  
 

Wie hatte seine Mutter gesagt? „Das Universum steht dir offen!“ Der ältere Ernst 
Ellert konnte mit diesen Worten wesentlich mehr anfangen als der zehnjährige...   

 

Er wartete.  
 

Zwölf Glockenschläge waren zu vernehmen. 

 

Mitternacht.  
 

Der 20. Juli 1950 war angebrochen. 

 

Der Mond war hell durch das Fenster zu erkennen.    

 

Der ältere Ernst Ellert kannte die Zeichen bereits, spürte, dass der Junge, ohne es 
im Grunde zu wollen, den Körper verlassen würde. Eine Reise wartete auf ihn, bei 
der er einen Begleiter hatte, von dem er nichts ahnte. 

 

Die Reise führte in das Jahr 1969... 
 
Ende Textauszug  

 
In der Nacht auf dem 20. Juli 1950 fand also seine erste Zeitreise statt – und zwar in 
das Jahr 1969. Er landete als Geistgast von Neil Armstrong mit Apollo 11 auf dem 
Mond – (Text von Thomas Martner). 
 

Textauszug:  
 

Ernst Ellert spürte, wie sein jüngerer Part den Körper Neil Armstrongs verließ. 
Der Junge kehrte zurück in seine Zeit. Die Erinnerung an diesen ersten, wirklich 
ersten Ausflug in die Zukunft war nun auch bei dem 32-jährigen Schriftsteller dun-
kel vorhanden. Er hatte sie die ganze Zeit über verdrängt. 

 
Ende Textauszug  

 
Er kehrte danach zwar in seinen Köper zurück, verschwand dann aber auf nie 
geklärte Weise aus dem Einstein-Universum – (Text von Thomas Martner und 
Daniel Ellerts Brief). 
 

Ernst Ellert wechselte also am 20. Juli 1950 vom Einstein-Universum körperlich in 
ein Paralleluniversum, in das Perryversum = Tod Nr. 1. 
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Conbuch Garching 2001 

 
 

Festzustellen ist: Ernst Ellert existierte bis zum 20. Juli 1950 im Einstein-
Universum! 
 

Textauszug:  
 

Der 20. Juli 1950 war für beide ihm bekannten Welten noch identisch. Die Tren-
nung musste danach geschehen sein. Aber: Was war in der Lage, solch eine Ab-
spaltung herbeizuführen? An dem Tag X musste auf der einen Erde ein Ereignis 
anders verlaufen oder eine Entscheidung anders getroffen worden sein als bei der 
zweiten. Wie jedoch war das möglich?  

 

Er würde die Lösung dieses Rätsels finden.  
 
Ende Textauszug  

 
Ernst Ellert befindet sich also nun im Perryversum… 
 
Textauszug:  
 

Ein Gedanke nur ... übergangslos befand er sich im anderen Zeitstrom.  

 

 Seinem Zeitstrom.  

 

 Mühelos überwand er fast zwei Jahre. Kurz dachte er daran, sofort seinen Kör-
per aufzusuchen, um Crest die gewonnenen Ergebnisse mitzuteilen. Schnell ver-
warf er den Gedanken wieder. Die Neugier siegte.  

 

 Sein Ziel war der Körper Perry Rhodans am 19. Juni 1971. 
 

 Der Tag, an dem die STARDUST auf dem Mond landen würde! 
 
Ende Textauszug  

 
November 1971: kein genaues Datum in der Perrypedia :  
 

Bully wird von einem Individual-Verformer übernommen, als er Ernst Ellert in das 
Gebiet der Dritten Macht fliegt. 
 

Hier beginnt die Story von Thomas Martner. 
 
Im Perryversum existierte Ernst Ellert körperlich bis zum 21. Februar 1972 = Tod 
Nr. 2. 
 

Wir können also am 21. Februar 2012 (Faschingsdienstag) seines 40. Todesta-
ges gedenken, und das ist auch kein Problem, denn seit dem 8. September 1961 
befinden wir Rhodanianer uns sowohl im Einstein-Universum als auch im Perry-
versum. 
 
Abschließend noch ein Widerspruch: 
 

Im Heyne-Taschenbuch „Die Zu-
kunftsbastion“ von Wim Vandemaan 
(Band 3 des Zyklus „Das Rote Uni-
versum“ heißt es, Ernst Ellert habe 
erst im September 1971 erkannt, 
dass er ein Mutant ist, und sei Rho-
dan erst im November 1971 persön-
lich begegnet. 
 

Am 7. Juni 1971 wurde Ellert durch 
einen Zeitanker im Englischen Gar-
ten in das Rote Universum versetzt 
(Perrypedia ). 
 
Für den GarchingCon 10  schlage 
ich den 7. bis 9. August 2015 vor, 
denn am 7. August, passend für ei-
nen Con, ist der 75. Geburtstag von 
Ernst Ellert. 
 

Dieter Wengenmayr   
 2. Februar 2012  Ernst Ellert   Illustration: Swen Papenbrock 

 

 
 

Veranstaltungstipps 

 

15. bis 18. März 2012: 
Buchmesse Leipzig , unter anderem 
mit Präsenz der PERRY RHODAN-
Redaktion in Halle 2.0 am Stand G 
310. www.perry-rhodan.net 
 

17. und 18. März 2012: 
10. Bodensee-Turnier  der PERRY 
RHODAN-Sammelkartenspieler.
 www.prsks.de  
 

23. März 2012: 
Zum 100. Geburtstag Wenher von 
Braun gibt es zahlreiche Veranstal-
tungen, z. B. im Raum München, 
siehe hierzu Seite 8. 
 

26. bis 29. April 2012: 
EuroCon 2012  in Zagreb: 
http://zagreb-eurocon2012.com/ 
 

26. bis 27. Mai 2012: 
ColoniaCon 20   Infos findet ihr auf 
www.coloniacon.eu 
 

1. Juni 2012: 
Uwe Anton stellt sich den Fans beim 
PERRY RHODAN Stamm tisch 
Wien . Beginn ist um 19 Uhr in der 
Neubauschänke , Zieglergasse 25 
im 7. Wiener Gemeindebezirk. Für 
Rückfragen: Tostan@gmx.net 

Danke an Roman Schleifer für die Info 
 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugendzentrum 
Mühle .  www.sf-con.de 
 

11. August 2012: 
Hubert Haensel feiert runden Ge-
burtstag beim PERRY RHODAN 
Stammtisch Wien  ab 19 Uhr in der 
Neubauschänke , Adresse siehe 
oben. Rückfragen: Tostan@gmx.net 

Danke an Roman Schleifer für die Info 
 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Danke an Maria Aulbach für den Tipp 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 

Zusammenstellung: -eh- 
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Faktor14 

 

So nennt sich das „Unabhängige 
Studierendenmagazin für Forschung 
und Wissenschaft der Universität 
Tübingen“. In Ausgabe 5 vom Okto-
ber 2011 erschien ein Beitrag zu ei-
nem Projekt, das die Nutzung von 
Heftromanen im Alltag am Beispiel 
PERRY RHODAN untersucht. Mir-
jam Nast und Lukas Bosch geben 
auf drei Seiten einen Einblick in die 
Forschungsarbeit.  www.faktor14-magazin.de 
 

Gucky’s Dance 
 

Henner Hoier, Musiker, Sänger, 
Komponist und Produzent und seit 
1964 im Musikgeschäft hat mit sei-
nem Henner Hoier Project  vier Mu-
sikstücke verfasst, von denen zu-
mindest zwei dem Titel nach PERRY 
RHODAN zugeordnet werden dürf-
ten: „Gucky’s Dance“ und „Perry And 
The Glory Of the Universe“. Mehr 
dazu siehe:  
http://www.amazon.de/gp/product/B0
04NSP2LC/ref=dm_dp_adp?ie=UTF
8&qid=1328897912&sr=8-5 

 
Danke an Jürgen Müller für den Hinweis 

 

SOL verspätet sich 
 

Da sich die letzte SOL  aufgrund des 
WeltCons  stark verzögert hat ver-
schiebt sich auch der Ausliefertermin 
für die SOL 65 auf Ende Februar. 
SOL 66 wird dann wieder im ge-
wohnten Rythmus erscheinen. 

www.prfz.de 
 

Die Doppelgänger 
 

So lautet der Titel des ATLAN-Blau-
bandes 40, der im April 2012 bei    
Ulisses Spiele  erscheint.  www.f-shop.de 

 

Rhodan-Look 
 

Seit dem Oktober 2010 präsentiert 
sich im frisch renovierten Bahnhof 
Rosenheim die Bahnhofsbuch-
handlung Becker  in neuer Optik. 
Auf 170 Quadratmetern Ladenfläche 
legt das Team ein breites Presse-
Sortiment aus, das jede Lesergruppe 
anspricht. Selbstverständlich gehört 
zu den über 6000 Presserzeugnis-
sen, die die Bahnhofsbuchhandlung 
an 365 Tagen im Jahr anbietet, auch 
PERRY RHODAN.  
Im Februar 2012 stellte die Bahn-
hofsbuchhandlung die größte Scien-
ce-Fiction-Serie der Welt ins Zent-
rum ihrer Schaufenster-Dekoration. 
Unsere Bilder geben einen kleinen 
Einblick in diese schöne Präsentati-
on - siehe: www.perry-
rhodan.net/aktuell/news/2012022004.html 
 

Fantasy-Autor bei PERRY RHODAN NEO 
Weitere Informationen zu den nächsten Ausgaben 

 

Am 2. März 2012 erscheint mit „Tod unter fremder Sonne“ der zwölfte Band von 
PERRY RHODAN NEO. Geschrieben wurde er von Marc A. Herren, der auch 
schon zahlreiche Romane für die PR-Erstauflage verfasst hat.  
 

Elke Rohwer, als PERRY RHODAN-Redakteurin für die NEO-Serie verantwortlich, 
unterhielt sich mit dem Autor über seinen Einstieg in die Romanserie und über sei-
ne Arbeit am Band 12.  
 

Marc hatte via facebook  eine Nebenrolle in seinem NEO-Roman versteigert 
(ESPost  berichtete). Gewonnen hat ihn Bernhard Frank. Marc sagt dazu: 
  

„Und weil dies der höchste je für einen Romanauftritt bezahlte Betrag ist, ha-
be ich Bernhards Auftritt auch entsprechend ausgebaut. Im Jahr 2036 hat es 
der Gute bis zum reichsten Mann Bayerns geschafft. Aber nur dank der spe-
ziellen Gabe seiner Tochter Caroline - eine Tatsache, die ihm zu Beginn des 
Romans noch nicht richtig bewusst ist ...“ 

 

Das ganze Interview ist hier nachzulesen: 
http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012022201.html 

 

***   ***   *** 
Nachdem bekannt wurde, dass Hermann Ritter Verfasser des Bandes 13 mit dem 
Titel „Schatten über Ferrol“ ist und Christian Montillon Band 16 schreibt sind auf 
www.amazon.de bzw. www.libri.de als Titel der Hörbuch-CDs auch die Autoren 
und Titel der Ausgaben 14 bis 16 bekannt geworden: 
 

Mit „Die Giganten von Pigell“ bringt Wim Vandemaan seinen zweiten Beitrag zur 
Serie, es ist Band 14. Dass Band 16 von Christian Montillon verfasst wird hat der 
Autor ja bereits selbst im PERRY RHODAN Infotransmitter verkündet, der Titel 
des Romans ist „Finale für Ferrol“. Es ist bereits sein dritter NEO.  
 

Der Autor von Band 15 ist eine echte Überraschung. Mit dem Titel „Schritt in die 
Zukunft“ gibt Bernd Perplies seinen Einstand im PERRY RHODAN-Romankos-
mos. Der in Mainz lebende, in Kürze 35 Jahre alte Schriftsteller, Übersetzer und 
Journalist ist durch seine Fantasy-Romane bekannt geworden.  
 

Mehr über ihn und seine Werke findet ihr auf seiner Homepage www.bernd-
perplies.de und seiner Präsenz bei facebook und twitter . 
 

In einem lesenswerten Beitrag, der auf der Internet-Seite des Fandom Observer  
erschienen ist, berichtet der Autor darüber, wie er zu PERRY RHODAN kam: 
http://www.fandomobserver.de/2012/02/bernd-perplies-der-unsterbliche-und-der-
sternenkrieger/ 
 

Interessant, dass auch hier www.twitter.com/perryleaks recht behalten hat. Der 
ominöse Insider zwitscherte bereits am 6. Dezember 2011: „Bei NEO wollen sie 
jetzt auch noch einen Fantasy-Autor ausprobieren. Ob der dann Zauberer gegen 
Raumschiffe tauscht?“ 

***   ***   *** 
Auf der Rezensions-Seite kultplatz.net  erschien Anfang Februar 2012 ein Inter-
view mit dem PERRY RHODAN-Autor Michael Marcus Thurner. Unter anderem 
geht es in dem informativen Gespräch um PERRY RHODAN NEO, die anderen 
Science-Fiction-Projekte des Autors und E-Books.  
 

Die Fragen stellte Alex Dolezal. Hier geht's zum Interview. 
www.kultplatz.net/content/022012-interview-michael-marcus-thurner 

 

***   ***   *** 
Nach 2011 wird es auch 2012 keine neue PERRY RHODAN-Taschenbuch-
Staffel bei Heyne  geben. Dazu Chefredakteur Klaus N. Frick:  
 

„Die kleine Redaktionsmannschaft betreut mit der PERRY RHODAN-
Erstauflage, mit PERRY RHODAN NEO und der SCHATTENLORD-
Buchreihe im Jahr 2012 drei regelmäßig erscheinende Serien, für die ein 
recht hoher Aufwand betrieben werden muss. Dazu kommen neue ATLAN-
Taschenbücher; von den übrigen Produkten ganz zu schweigen.  
 

Ein zusätzliches »neues« Projekt geht derzeit einfach nicht, und für diese 
Entscheidung bitte ich um Verständnis.“ 

www.perry-rhodan.blogspot.com         www.perry-rhodan.net     -eh- 
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Was macht eigentlich…? 
Achim Mehnert beim PRBCBS 
Im Rahmen des PERRY RHODAN Briefclubs Bullys Schreibtisch PRBCBS  wird jetzt die Reihe „Bully Taschenbuch“ 
verlegt. Als erster Titel ist die Kurzgeschichtensammlung „Der zweite Winter“ von Achim Mehnert erschienen. Verantwort-
lich dafür ist der Complett-Verlag , der das 112 Seiten starke Buch für 9,90 Euro anbietet. Es wurde in einer vergleichs-
weise niedrigen Auflage herausgegeben. Mithilfe der ISBN 978-3-9802076-2-1 kann das Buch im Buchhandel bestellt 
werden. Da es sich aber um einen sehr kleinen Verlag handelt, den man unbedingt unterstützen sollte, empfehlen wir die 
Direkt-Bestellung beim Club: redax@prbcbs.de www.perry-rhodan.net 
 

Klaus N. Frick sauer: 
Da platzte ihm die Hutschnur, schreibt der PERRY RHODAN-Chefredakteur in seinem Blog www.enpunkt.blogspot.com : 
„Auf einer dieser Seiten, wo man gestohlenes Material erhalten kann (was ja neuerdings als selbstverständlich betrachtet 
wird), bietet einer im Prinzip das gesamte PERRY-Programm plus haufenweise anderer Dinge an; auch Sachbücher von 
Hawking und dergleichen. Das hätte mich nicht mal so gestört; an solche Auswüchse bin ich ja mittlerweile gewöhnt. Wer 
etwas dagegen sagt, wird dann bekanntlich von Aktivisten und Anhängern der Piratenpartei der sogenannten Contentma-
fia zugezählt. Nur: Dieser Mensch schreibt auch noch stolz ‚Cover, Metadaten, nachgeschliffen und korrigiert.’ Und er be-
dankt sich: ‚an die Vorarbeiter, Scanner und Kontrolleure!!!’ Er bedankt sich nicht bei den Autoren, die können seiner An-
sicht nach wohl verrecken.“  www.perry-rhodan.blogspot.com 
 

Uschi Zietsch in diesem Jahr: 
Das verrät sie uns auf http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=8901&Itemid=1 
zumindest andeutungsweise im Interview mit Andi Wolz. Dabei erfährt man auch, dass Uschi „ein (oder zwei?) Gastspiel/e 
bei Perry Rhodan“ geben möchte. Hier bietet sich z. B. Band 2652 an (1652 war ihr Einstiegsband „Im Netz des Quidor“ 
im April 1993).  www.blog.fabylon-verlag.de 
 

Den Chefredakteur so fertig: 
Wenn in der Frühzeit der PERRY RHODAN-Serie Autoren und Redakteure nach einer Autorenkonferenz über gesundheit-
liche Probleme klagten (was sie aber zumeist nicht taten), lag es an eher hochprozentigen Getränken. Was heutzutage 
den Chefredakteur nach einer solchen Tagung umwirft wird ist dagegen eher harmlos, wie Klaus N. Frick postet: „Und es 
war die erste, die mich gesundheitlich schlauchte. Dabei waren wir allesamt sehr brav; die meisten Autoren und Redakti-
onsmitglieder hielten sich an antialkoholische Getränke, und ich trank sogar Tee ...“  www.perry-rhodan.blogspot.com 
 

Ein neuer Gedichtband: 
Mit seinen Beiträgen zur PERRY RHODAN-Serie, darunter dem Taschenbuch „Die Sternenhorcher“, hat sich der Autor 
Frank Böhmert in PERRY RHODAN-Kreisen einen sehr guten Namen gemacht. Nach dem Großstadtroman „Bloß weg 
hier!“ legt er mit „Ein cooler Hund“ jetzt einen Band mit Gedichten vor. Das 60 Seiten-Paperback kostet 4,90 EURO (ISBN 
978-3-942533-21-8). www.perry-rhodan.net 
 

Alban Nikolai Herbst und PERRY RHODAN: 
Der Schriftsteller Alban Nikolai Herbst (weder verwandt noch verschwägert mit dem ESPost -Herausgeber) gehört seit 
Jahren zu den farbenprächtigsten und interessantesten Autoren des deutschsprachigen Raumes. Seine Romane erschie-
nen bei verschiedenen Verlagen, er bekam mehrere Preise - darunter sogar den Phantastik-Preis der Stadt Wetzlar . 
Völlig unbekannt war bislang, dass er in seiner Jugend auch PERRY RHODAN-Fan war. Darüber gibt sein Blog „Die 
Dschungel. Anderswelt“ http://albannikolaiherbst.twoday.net/stories/fuenfundzwanzig/ eine interessante Auskunft. Er habe 
damals die Heftromane verschlungen, „wobei es mir vor allem die Serie um Die Springer angetan hatte, geheimnisvoll-
brutale, oligarchisch handelnde Händler, denen unbedingt beigekommen werden musste“.  www.perry-rhodan.net 
 

Besucht doch mal… 

 

http://www.comicradioshow.com/Article3755.html 
http://www.comicradioshow.com/Article3748.html 
Leseproben aus und Infos zu Die Sprechblase  223 (PERRY-Sonderausgabe) 
 

http://retro-futurism.livejournal.com/ 
Phantastische Seite mit SF-Motiven aller Art aus alter Zeit… 
 

http://stores.ebay.de/EarlMikes-Books-and-more/Aus-der-Perry-Rhodan-Redaktion-
/_i.html?_fsub=2748582012&_sid=17407842&_trksid=p4634.c0.m322 
Ebay-Shop der PERRY RHODAN Redaktion. 
 

http://mocpages.com/moc.php/225163 
Kugelraumer aus Lego  mit Inneneinrichtung! 
 

http://www.villafantastica.com/ 
Was finden Sie bei uns? Fantastische Literatur und Sekundärwerke darüber. Den Schwerpunkt bildet Science Fiction, 
aber auch Fantasy, Mystery, Horror und Phantastik in allen Ausformungen sind vertreten. Der überwiegende Teil ist auf 
Deutsch; ein bedeutender Teil auf Englisch (der Originalsprache der modernen Science Fiction); ein verschwindend gerin-
ger Prozentsatz in anderen Sprachen (Japanisch, Schwedisch, Holländisch, Französisch, Italienisch, Russisch, etc.). Das 
Angebot enthält Romane, Collections (Autoren-Erzählbände), Anthologien (verschiedener Autoren) sowie Kurzgeschich-
ten-Magazine, Zeitschriften und, im Einzelfall, Amateurpublikationen (Fanzines). Dazu Sekundärliteratur, Lexika, Biogra-
fien, Bildbände, Portfolios, etc. Mehr dazu auf Seite 8! Zusammenstellung: -eh- 
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Ein donnerndes Ahoi an alle Hobbypiraten und Gelegenheitsfreibeuter 
  

Heute frisch aus der Druckerei eingetroffen: Der 8. Band der „Herr der Meere“-Serie. 
  

Mit der Ausgabe „Der Henker von Maracaibo“, liegt nur der zweite Nachdruck der ungekürzten Erstausgaben aus der Fe-
der von Karl-Herbert Scheer vor. Zum Inhalt:  
 

Reinhard Gonder beschließt das Mittelmeer zu verlassen und erneut die Karibik anzusteuern. Schlechtes Wetter und die 
in der Meerenge von Gibraltar lauernde spanische Wachflotte, bringen die scheinbar unbesiegbare Maria Stuart in höchs-
te Gefahr. Schon die geringste Beschädigung könnte das Linienschiff in die Reichweite der spanischen Geschütze brin-
gen. Und in der Karibik wartet ein neuer Feind auf Gonder und seine Mannschaft. Die unbezwingbare Festung und der 
grausame Generalkapitän von Neu-Granada den man den Henker von Maracaibo nennt. Reinhard Gonder vertraut sei-
nem Glück und der Feuerkraft seines Schiffes. Ein listenreicher Plan entsteht und der Herr der Meere setzt alles auf eine 
Karte um den Henker zum Teufel zu schicken. 
  

Paperback (Originalausgabe: Leihbuch, Balowa Verlag , 1958)           Herausgeber: Kurt Kobler, Terranischer Club EdeN  
Redaktion und Umschlaggestaltung: Joe Kutzner                         Durchsicht und Bearbeitung des Textes: Michael Thiesen 
Titelbild: Norbert Schneider           Kartenmaterial und Innenillustrationen: Willi Diwo; Gerhard Börnsen, Martin Marheineke 
Scan des Originaltextes: Hans-Peter Kögler 
 

Umfang 154 Seiten                     Preis 10 EURO zzgl. 1,20 EURO Porto 
 

Bestellmöglichkeit: online auf www.terranischer-club-eden.com  oder postalisch bei  
Kurt Kobler, Feuerwerkerstr. 44, 46238 Bottrop www.terranischer-club-eden.com 
 

Star Wars: Uncut 
Eine ganz besondere, geschwedete Version des Kriegs der Sterne 

 

Michel Gondry überraschte uns 2008 mit seinem Film „Be Kind Rewind“ (dt. „Abgedreht“), in dem ein paar liebenswerte 
Loser eine Videothek dadurch retten wollen, in dem sie kurzerhand die verloren gegangenen Filme mit sich in den Haupt-
rollen mit ihrer Videokamera nachdrehen. Und nebenbei erfanden die beiden auch noch eine neue Bezeichnung für solch 
eine Art Remake – das sind „geschwedete Versionen“ der Filme. 
 

Im Sommer 2009 griff Casey Pugh diese Idee auf und beschloss mit Hilfe des Internets einen ganz besonderen Film zu 
„schweden“ – „Star Wars: A New Hope“. Damit die vielen freiwilligen kreativen Fans gleichzeitig arbeiten konnten, teilte er 
den kompletten Kinofilm in 472 Segmente von je 15 Sekunden Länge auf und rief dazu auf diese Szenen nachzudrehen. 
Erlaubt war alles: von aufwendigsten Animationen (gezeichnet oder am Computer), über Marionetten und Puppen, bis hin 
zu real gedrehten Szenen. Die Resonanz war gewaltig. 
 

Herausgekommen ist schließlich „Star Wars: Uncut“, ein Zusammenschnitt aller 472 Szenen, also sozusagen ein Fan-
Made-Remake, eine ganz besondere „geschwedete Version“ des ersten Krieg der Sterne-Kinofilms. Bunt, lustig, manch-
mal genial neuinterpretiert (wenn z.B. die Animation im Stil des Films „Yellow Submarine“ gestaltet ist), ab und an fast un-
erträglich dilettantisch – so ist „Star Wars: Uncut“ schließlich ein Panoptikum der filmischen Möglichkeiten und eine phan-
tastische Neuinterpretation. 
 

Gedauert hat es allerdings etwas, bis diese auch im Internet endlich zu sehen war – immerhin 18 Monate lang wurden 
Rechte geklärt. Bei Vimeo  http://vimeo.com/34948855 kann man sich den komplett ansehen, bei youtube.com  ist er für 
deutsche Besucher natürlich bereits durch die GEMA gesperrt. Der Link zur Filmseite: http://www.starwarsuncut.com/ 

www.sf-infodienst.de  Quelle: vimeo.com 
 

12 Jahre MADDRAX 

 

Am 8.2.2000 startete eine neue Heftromanserie mit Science Fiction-, Fantasy-, Dark Fantasy- und Horror-Elementen. Am 
8.2.2012 schlug laut Serieninhalt der Komet “Christopher Floyd”, 500 Jahre später schlicht “Kristofluu” genannt, auf der 
Erde ein und verwandelte sie in einen Trümmerhaufen. Kontinente, Pole und der Äquator verschoben sich, New York und 
viele andere Städte und Zonen vereisten, wohingegen anderswo eine Gluthölle ausbrach. Einige Menschen konnten sich 
in Bunker retten und entwickelten dort eine hochtechnisierte, aber auch dekadente Zivilisation, die wenigen Überlebenden 
“draußen” verfielen der Barbarei oder mutierten zu Schauerwesen (wie die vampirartigen Nosfera) – ebenso wie die Tier- 
und Pflanzenwelt (wie die menschengroßen, aus Ratten mutierten leicht intelligenten Taratzen).  
 

Was sich im Lauf der Handlung herausstellt: Der Komet beherbergte Außerirdische, mit deren Erbe sich Hauptheld Mat-
thew Drax und seine Gefährten heute noch, über 300 Bände und über 500 Handlungsjahre später, herumschlagen müs-
sen. An dramatischen Entwicklungen und persönlichen Tragödien wird nicht gespart, eingebettet in actionreiche, farben-
prächtige Abenteuer. 
 

Begleitend zur Hauptserie gibt es inzwischen auch jeweils auf 12 Teile ausgelegte “Spin-Offs”. Den Anfang machte “Mis-
sion Mars”, deren Charaktere schließlich ihren Übergang in die Hauptserie fanden (ab Band 150). Am 17.2.2012 erschien 
die zweibändige Taschenbuchausgabe, die alle 12 Hefte in sich vereint.   www.blog.fabylon-verlag.de  

 
Band 1 „Die Ankunft „ und Band 2 „Die Brut“ gibt es für je  8,99 EURO bei Bastei Lübbe . Die Autoren der zwölf Einzelro-
mane sind Susan Schwartz (4), Frank Thys (3), Timothy Stahl / Manfred Weinland (3), Claudia Kern (1) und Wolfgang 
Hohlbein (1).  -eh- 
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Raumfahrtgeschichtenwettbewerb des VFR 

 

Auch dieses Jahr veranstaltet der Verein zur Förderung der Raumfahrt VFR  einen Geschichtenwettbewerb. Diesjähri-
ges Thema: “Interstellare Raumfahrt ( …über Transpluto hinaus)”.  
 

Irgendwann in der Zukunft startet eine Rakete mit dem Ziel, das Gebiet jenseits des Riesenplaneten Neptun, ja über die 
transplutanischen Kleinplaneten hinaus, zu erkunden. Das dürfte sicher sein. Wie diese Reise jedoch aussehen wird - das 
ist die Frage, und Aspekte könnten sein:  
 

- Werden es die Amerikaner und Russen sein – oder eine komplett asiatische/chinesische Mannschaft?  
- Welchen Beitrag wird Europa leisten?  
- Wie steht es bei der Rückkehr der Astronauten mit der Erde?  
- Wird es überhaupt je eine Rückkehr geben?  
- Soll es eine Rückkehr geben – wäre diese überhaupt erwünscht?  
- Oder ist das Ziel von potentiellen Auswanderern von vorneherein, der Erde den Rücken zu kehren?  
- Welche Antriebe, welche Philosophien und welche Menschen werden das Projekt tragen?  
 

In diesem Umfeld sollen die AutorInnen nun Kurzgeschichten erfinden. Die Geschichten können vom Leben und Arbeiten 
der Besatzungen der Raumschiffe erzählen, von Ingenieuren, Arbeitern, Liebenden, Kriminellen, Sinnsuchern und Glücks-
rittern. Und auch von herausragenden Leistungen, Erfolgen und Ideen. Vielleicht ist der interstellare Raumflug der Start 
einer neuen, bisher undenkbaren Phase der Auswanderung und man erzählt alles im Rückblick aus dem Jahr 2300? Oder 
wird es statt Lösungen nur Probleme – und diese vielleicht schon beim Erreichen der `Transpluto´- Objekte - geben?  
 

Die AutorInnen sollen ihre Visionen und Ideen also möglichst in eine spannende, interessante, aber auch stilistisch haltba-
re Kurzgeschichte umsetzen. Die technischen Konzepte sollten sich im Rahmen heute vorstellbarer Grenzen bewegen 
(Beamen und Hyperräume werden auch im Jahre 2100 sicher noch nicht beherrschbar sein).  
 

Die Wettbewerbsbedingungen im Detail:  
 

- Thema: Interstellare Raumfahrt ( „Flüge über Transpluto hinaus“ ).  
- Keine Fachbeiträge, Horror- oder Phantasie-Themen, aber auch keine esoterischen Fantasien oder gar Nachahmer 

bestehender Werke.  
- Alter der Autoren: keine Einschränkung; Mehrfacheinsendungen pro Autor sind möglich.  
- Umfang: max. 20.000 Anschläge (ca. 5 Seiten) .  
- Sprache: deutsch .  
- Einsendeschluss: 30. Juni 2012 .  
- Einsendungen: Word oder PDF Dokument per E-Mail an scifi@vfr.de  .  
- Die E-Mail muss folgende Absenderinformationen enthalten: Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer, E-Mail, Alter  
- Papiereinsendungen werden nicht berücksichtigt!  
- Auswahlkriterien: Schreibstil, Spannung, technischer Realismus, Schlüssigkeit, Darstellung, Spannung , Originalität 

des Themas – also wie schon 2008 – 2011 .  
- Sieger-Auswahl: Erfolgt über eine Jury unter Ausschluss des Rechtsweges. Die drei besten Einsendungen werden 

prämiert. Zusätzlich werden diese Einsendungen im VFR-Raumfahrtjahrbuch Space 2013  veröffentlicht.  
- Siegerehrung: Die drei besten Einsendungen werden im Rahmen einer Veranstaltung gewürdigt. Die Autoren werden 

dazu eingeladen.  
- Preise: Es sind u. a. Sachpreise vorgesehen, aber auch eine Führung durch ein Raumfahrtzentrum (je nach Engage-

ment der Sponsoren).  
 

Schwerpunktthema in diesem Jahr ist also die Raumfahrt der ferneren Zukunft. Wir erwarten realistisches Science-Fiction, 
keine Utopien oder gar Fantasy. Die Geschichten sollen vorstellbar und inspirierend sein.  
 

Der Zeitablauf wird wie folgt sein:  
 

Einsendungen: Über scifi@vfr.de vom 1. April bis 30. Juni 2012   
Auswertung: Juli/August 2012     Siegerehrung: Oktober 2012  
 

Veranstalter sind der VFR e.V. mit DLR e.V. und ASTRIUM GmbH  (angestrebt); Technische Beratung durch die WARR 
der TUM  ( Lehrstuhl LRT in Garching - angestrebt).  
 

Das Organisationsteam setzt sich vor allem zusammen aus Reinhold Glasl und Bernhard Schmidt. Rückfragen können 
gestellt werden über scifi@vfr.de, Details und aktueller Stand des Wettbewerbs sind (ab April 2012) erhältlich unter 
www.vfr.de/wettbewerb. 
 

Zur Art des Jahrbuches, in welchem die Geschichten veröffentlicht werden und bereits jetzt ein geplanter Teil davon sind: 
 

http://www.der-orion.com/index.php?option=com_content&view=article&id=669:space-2011-das-aktuelle-raumfahrtjahr-
&catid=36:braucht-man&Itemid=64   
 

Vielen Dank       Reinhold Glasl  www.vfr.de Danke an Reinhold Glasl für die Infos   
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Liebe FANTASTICA- und PERRY RHODAN-Freunde! 
 

Wir haben unsere Software ausgebaut und die Recherche-Möglichkeit deutlich verbessert! Neu sind unsere Datenbank-
Bestände von derzeit 27´000 Exemplare übersichtlich aufgelistet, mit der Möglichkeit, die Spalten zu sortieren und einzel-
ne Titel im Detail auszuweisen.   
 

Ein Highlight ist die Abteilung für angelsächsische Literatur. Sie umfasst über 4´000 Magazine – darunter gut 100 Pulps - 
und rund 2´000 Bücher. Es darf geschmökert werden! 
 

Über ein Dutzend (SF)-Verlage, darunter so namhafte wie Heyne , Bastei  und Pabel-Moewig , unterstützen uns durch Lie-
ferung von Neuheiten. Schaut mal unter „Links“ – „Sponsoren-Verlage“ http://www.villafantastica.com/links/verlage. Wir 
haben natürlich auch das neueste SOL sowie die PR-Chronik I.  
 

Apropos Sponsoren: Unser besonderer Dank gilt all jenen, die uns im Kleinen wie im Großen durch Spenden und/oder 
Mitarbeit unterstützt haben, siehe „Sponsoren – Andere“ http://www.villafantastica.com/links/sponsorenallgemein  
 

Wer sich für Verbände / Communities und Phantastik-News interessiert, dem empfehlen wir die Links unter „Verbände“, 
die wir soeben hochgeladen haben http://www.villafantastica.com/links/foren  
 

Unsere normalen Öffnungszeiten sind: Di + Do 14:00-18:30, Mi 10:00-13:00, Sa 10:00-14:00, siehe Homepage 
http://www.villafantastica,com  
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch in unserer schönen Bibliothek und auf unserer Homepage! 
 

Per aspera ad astra!                Helmuth W. Mommers 
 
VILLA FANTASTICA 
Eitelbergergasse 24 
Ecke Neue Welt Gasse 12 
1130 Wien-Hietzing 
Tel. 01 347 62 58 
office@villafantastica.com 
 

Gesucht: Die 1000 besten phantastischen Romane 
 

fictionfantasy.de  ruft alle Fans der Phantastischen Literatur auf, über die besten Werke aus de Genres Science Fiction, 
Fantasy sowie Horror abzustimmen. Schon vor einigen Jahren hat Rupert Schwarz eine große Liste mit jeweils über 1000 
Romanen für SF und Fantasy geschaffen, die auch von über 600 Teilnehmern gefüllt wurde. Diese Rangliste wird nun 
überarbeitet und erneuert - von den Lesern selber! Hierzu gibt es mehrere Möglichkeiten. Einerseits kann jeder über ein 
Webformular bequem maximal fünf Romane auf einmal einsenden. Wer sich länger damit beschäftigen will, kann sich die 
langen Listen für Fantasy und SF als Tabelle herunterladen und jeweils über 1000 Romanen Punkte vergeben. Eine Liste 
der Horror-Romane existiert noch nicht und soll mit den neuen Einsendungen etabliert werden.  

www.phantastik-news.de     Quelle: www.fictionfantasy.de 
 

100 Jahre Wernher von Braun 

 

Unter dem Titel „Wernher von Braun: Ein Ingenieur im Zeitalter der Extreme“ referiert Prof. Dr. Helmuth Trischler am 21. 
März 2012 ab 19:00 Uhr im Ehrensaal des Deutschen Museums München . Im Anschluss an den Vortrag folgen kurze 
Koreferate von  

- Dr. Michael J. Neufeld, Kurator am National Air and Space Museum , Washington D.C., USA, und Autor des Buches 
„Von Braun. Dreamer of Space, Engineer of War“ 

- Prof. Dr. Ulrich Walter, ehemaliger Wissenschaftsastronaut (D 2-Mission 1993) und Inhaber des Lehrstuhls für 
Raumfahrttechnik an der TU München  

- Dr. Christoph-Friedrich von Braun, Innovationsexperte, Vorstand der Andrea von Braun Stiftung  und Neffe Wernher 
von Brauns.  

Details zur Veranstaltung siehe http://www.deutsches-museum.de/information/vortraege/fuer-jedermann/210312-trischler/ 
 

***   ***   *** 
Der Lehrstuhl für Raumfahrttechnik an der TU München  zusammen mit dem Internationalen Förderkreis Raumfahrt 
IFR http://www.ifr-raumfahrt-gesellschaft.de/ werden den 100. Geburtstag Wernher von Brauns am Vorabend, den  22. 
März 2012 um 17:00 Uhr festlich begehen.  Als Redner haben zugesagt: 

- Dr. Christoph-Friedrich von Braun (Neffe Wernher von Brauns) 
- Prof. Harry O. Ruppe (Schüler Wernher von Brauns, Begründer des LRT) 
- Prof. Schmucker (Präsident des IFR) 
- Prof. Schlechtriem (Leiter Inst. f. Raumfahrtantriebe, DLR/Lampoltshausen),  
- Prof. Mike Griffin (Ehemaliger NASA-Administrator, Live-Schalte aus Huntsville)  
- und vielleicht (in Verhandlung) Ed Buckbee  http://www.air-space.com/EB.htm als Historiker der Apollo-Ära. 

Anders als das Deutsche Museum , das am 21.3. eine Festveranstaltung machen wird (siehe oben) und eher historisch-
kritisch sein wird, wird hier der Schwerpunkt auf die Raumfahrttechnik gelegt ohne das historische Umfeld auszuklammern. 
Bei Fragen zu der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an den  Organisator der Veranstaltung m.wilde@lrt.mw.tum.de  
 

 Mit den besten Grüßen   Ulrich Walter  Danke an Reinhold Glasl für die Infos 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz).  
 

Für uns ist der zweite Nebenraum 
links nach dem Eingang reserviert.  
 

Hier die weiteren Termine für 2012: 
 

3. Mai 2012 
14. Juni 2012 (!) 

5. Juli 2012 
2. August 2012 

6. September 2012 
4. Oktober 2012 

8. November 2012 (!) 
6. Dezember 2012  

 

Bitte beachten:  
Aufgrund der Feiertage „Fronleich-
nam“ (7. Juni 2012) und „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch in den Monaten Juni 
und November ausnahmsweise am 
2. Donnerstag statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich regelmä-
ßig am letzten Sonntag im Monat.  
 

Der nächste Stammtisch findet am 
Sonntag, den 29. April 2012 im  
 

Opatija am Alten Peter  
Rindermarkt 2 

80331 München 
 

statt, Beginn ist um 18:00 Uhr. 
 

Stammtisch-Kontakt: Jürgen Müller  
jmueller@2dyn.de  -jm- 

 
 

Hans Kneifel 
11. Juli 1936 - 7. März 2012 

 

Am Abend des Mittwochs, 7. März 2012, verstarb der Schriftsteller Hans Kneifel 
in einem Krankenhaus in München. Für seine Autorenkollegen und die PERRY 
RHODAN-Redaktion war dies eine völlige Überraschung: Bei den jeweils letz-
ten Begegnungen wirkte der Autor stets gesund und bestens aufgelegt; auf dem 
PERRY RHODAN-WeltCon 2011 in Mannheim begeisterte er seine Leser durch 
humorvolle Anekdoten und eine positive Ausstrahlung. 
 

Hans Kneifel, der seinen Vornamen im »bürgerlichen Leben« mit zwei »n« 
schrieb, bei PERRY RHODAN und anderen Serien aber stets als »Hans« auf-
trat, verschrieb sich schon in seiner frühen Jugend der Science Fiction. 1936 
war er im oberschlesischen Gleiwitz geboren worden; er wuchs nach dem Krieg 
in München auf - und seinen ersten Science-Fiction-Roman veröffentlichte er 
bereits 1956. 
 

Eine sensationelle Karriere als Autor folgte: Im Laufe der Zeit publizierte Kneifel 
historische Romane, Science Fiction, Horror und Fantasy. Mit seinen ausgefeil-
ten Charakteren und seiner Vorliebe für klarsichtige Beschreibungen begeister-
te er Hunderttausende von Lesern. 
 

In den 60er- und 70er-Jahren nahm man ihn vor allem als PERRY RHODAN- 
und ATLAN-Autor wahr. Farbenprächtige Charaktere wie Sandal Tolk, der Rä-
cher, oder »der Einsame von Terra« prägten seine Werke. Berühmt machten 
ihn Dutzende von »Zeitabenteuern«, in denen Kneifel die Geschichtsschreibung 
der Erde durch den Arkoniden Atlan und zahlreiche Eingriffe ergänzte. 
 

Seine Romane zur Fernsehserie »Raumpatrouille« und seine weiteren Aben-
teuer der ORION-Besatzung faszinierten ebenfalls. Darüber hinaus gehörte er 
zu den ersten Schriftstellern, die im deutschsprachigen Raum das Fantasy-
Genre populär machten. 
 

In den 90er-Jahren wurde Hans Kneifel durch seine historischen Romane ei-
nem breiten Leserkreis bekannt. In »Babylon - Das Siegel des Hammurabi« 
oder »Hatschepsut« wurden historische Epochen in die heutige Zeit transpor-
tiert. Mit »Telegonos« erzählte er einen Odysseus-Roman, es folgten biografi-
sche Romane über den Perserkönig Darius der Große und den Seefahrer Fran-
cis Drake. 2010 erschien »Der Engel der Apokalypse«, 2011 dann »Jerusa-
lem«. Ein vollendeter historischer Roman wartet noch auf seine Veröffentli-
chung. 
 

Den Kontakt zur PERRY RHODAN-Serie verlor Hans Kneifel in all diesen Jah-
ren nie. Er stellte eine Hardcover-Ausgabe seiner »Zeitabenteuer« zusammen, 
schrieb abgeschlossene Taschenbuch-Romane und war immer wieder als 
Gastautor an der laufenden PERRY RHODAN-Serie beteiligt. 
 

Die aktuelle Entwicklung des Buchgeschäfts verlor er nicht aus den Augen. 
Seine Science-Fiction-Klassiker, die zuletzt als Paperbacks neu veröffentlicht 
wurden, bereitete er für eine Neuauflage als E-Book vor. Als nächstes wollte er 
sich seinen klassischen ATLAN-Romanen widmen: Er wollte die »Zeitabenteu-
er« ein weiteres Mal modernisieren und für die aktuelle Zeit aufbereiten. 
 

Hans Kneifel war aktiv und engagiert, und nichts deutete darauf hin, dass er so 
plötzlich sterben würde. Er lebte durch seine Figuren, und oft hatte man das 
Gefühl, in den Helden, die er schilderte, ein Stückchen des »echten Kneifels« 
wahrzunehmen. Er war ein Weltenschöpfer und ein Figurenschöpfer, ein 
Mensch, der uns im Verlauf der Jahrzehnte viel gab - seine Sachkenntnis, seine 
Kritik und sein Humor werden uns fehlen. 
 

Wir verneigen uns still vor ihm und seinem Lebenswerk. 
 

Das PERRY RHODAN-Team 
 

www.perry-rhodan.net 
 

Mehr Erinnerungen an Hanns Kneifel, unter anderem die Trauerreden von Gisbert 
Haefs und Thomas Heine anlässlich der Trauerfeier am 14. März 2012 im Wald-
friedhof München , findet ihr auf Seite 2 und 3 dieser ESPost. -eh- 
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In Memoriam 

 

Video vom 5. Januar 2012 
 

Hanns Kneifel war einer von uns. Et-
liche unserer Stammtischabende hat 
er mit seinem Besuch bereichert, mit 
seinen lebendigen Geschichten und 
vergnüglichen Anekdoten Vergan-
genheit und Zukunft gleichermaßen 
lebendig gemacht.  
 

Auch am 5. Januar diesen Jahres 
war er dabei, um „15 Jahre Stamm-
tisch“ mit uns zu feiern.  
 

 
 
Hanns Kneifel am 5. Januar 2012  
(Bild: Stefan Friedrich) 
 

Den von ihm an diesem Abend ge-
haltenen Kurzvortrag „Ernst Ellert 
und die (Stammtisch-) Zukunft - Das 
Rastatt-NEO-Mysterium“ - nachzule-
sen in ESPost 161 - hat Stefan 
Friedrich gefilmt. Diesen möglicher-
weise letzten öffentlichen Auftritt des 
gerne als „Altmeister“ titulierten 
Schriftstellers wollen wir seinen 
Fans nicht vorenthalten, er kann hier 
angesehen werden: 
 

http://youtu.be/HmRHqbSHL9s 
 

Erich Herbst für den  
PERRY RHODAN Stammtisch  

Ernst Ellert München  
 

Kondolenzbuch online 

 

Als Tageszeitung bevorzugte Hanns 
Kneifel die renommierte »Süddeut-
sche Zeitung« aus München. In die-
sem Blatt erschien die Todesanzei-
ge der Familie - da sie im sogenann-
ten Trauerportal der Zeitung steht, 
ist für den Verstorbenen auch ein 
Kondolenzbuch angelegt worden. 
Wer möchte, kann sich hier eintra-
gen: 
 

http://trauer.sueddeutsche.de/Trauer
anzeige/Hanns-Kneifel 

 

www.perry-rhodan.net 

 

  Liebe Trauergemeinde, 
 

ich möchte auf einen Aspekt in Hannes Leben hinweisen, der vielen von Ihnen 
vielleicht nicht bekannt ist. Es ist die Liebe zur Seefahrt und die Liebe zum Meer.  

 

Ich lernte Hannes vor 40 Jahren in Sardinien kennen. Trotz des großen Altersun-
terschiedes entstand eine wundervolle Freundschaft, die wir in Sardinien und in 
der Münchner Clique pflegten.  

 

Hannes war ein guter Freund. Seine Warmherzigkeit und seine Zuneigung ver-
steckte er oft hinter einem sarkastischen Gehabe. Er war aber immer da, wenn 
man ihn brauchte. Hilfsbereit, offen und liebevoll. 

 

Nächtelang haben wir die Welträtsel gelöst und wir hatten die berühmten guten 
Gespräche.  

 

Teils lächelnd, teils fassungslos verfolgte er meine ersten Versuche O-Ton Han-
nes „das Mittelmeer unter den Kiel zu zwingen“.  

 

Unzählige Arbeitsstunden der Firma Costa-Service begleiteten den Bau und den 
Umbau meiner ersten Schiffe. Seit Anfang der 80er Jahre hatten wir dann eine 
gemeinsame Geliebte. Die ARCA III, ein kräftiges Motorboot, mit dem wir dutzen-
de gemeinsame Reisen unternommen haben.  

 

Mit der Kern-Crew Hans Stelzel, Lutz Temme, Tom Heine und Hannes ging es oft 
von Südfrankreich nach Korsika.  

 

Meistens war das Wetter bei diesen Überfahrten schlecht. Lag es an Hannes? 
Hannes saß dann 10 Stunden blass in einer Ecke und rauchte Kette.  

 

Seine gemachten Erfahrungen finden sich in vielen seiner Werke wieder, beson-
ders in seinen historischen Romanen. Das Thema: die Hölle auf See, der Sturm 
und das Leid der Besatzung.  

 

Meinen lockerer Umgang mit den Naturgewalten brachte mein Bruder mit dem 
Vers auf den Punkt: „Er fürchtet weder Tod noch Deifel, hat er nur Sprit an Bord 
und Kneifel.“ 

 
 

Trotzdem war es nach seinem eigenen Bekunden die schönste Zeit seines Le-
bens. Seine Aufgabe an Bord war das Führen des Logbuchs. Nach jeder Fahrt 
erstellte er liebevolle Dokumentationen mit Bildern und Texten.  
Doch lassen wir ihn selbst zu Wort kommen. Sein letzter Logbucheintrag: 

 

Dich singe ich, Urlaub, umbrummt von machtvollen Dieseln, 
von corsischer Sonne und mancherley Weinen durchglüht, 
Tage und Nächte, gefüllt von Salzgischt und Frohsinn, 
Wellen, Häfen und Buchten im seidigen Nachtwind, 
Strände im trunkenen Mittag, durchglüht von Hitze und Brisen, 
Fahrt im  Röhren der Diesel und im gellen Gemöwel, 
vergangen wie Furchen im wogenden Meer, 
indes, unvergessbar: ARCA, die Queen der salzigen Wasser. 

 
 

Eine letzte gemeinsame Reise wurde oft geplant, besprochen, aber es kam nicht 
mehr dazu. Die Gefühle eines alten Seemannes und der Wunsch nach einem si-
cheren Hafen mögen Dir, liebe Gertrud, Trost geben.  

 

Ein Gedicht von Hermann Steigert: 

 

Nach Sturmfahrten  
und Flautentreiben  
auf der hohen See des Lebens  
sehne ich mich danach  
bei dir meine Anker zu werfen  
die Segel zu streichen  
die Ruder einzuziehen  
das Steuerrad aus der Hand zu geben, 
in deinen Hafen einzulaufen, 
bei dir anzulegen, 
festen Boden unter den Füssen zu spüren  
beim Anblick  
deiner offenen Arme 

 
Hannes Kneifel hat für immer abgemustert.  
 

Thomas Heine 
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Link zur EMC 12: http://www.marssociety-europa.eu/index.php/emc12/emc-12-overview-and-introduction/ 

Hanns Kneifel 1936-2012 

 

Ach Hannes, das war jetzt ein ganz blöder Streich von Dir, einfach so ins Jenseits 
zu desertieren, ohne Dich vorher abzumelden. Dabei warst Du doch sonst immer 
ordentlich, pünktlich, zuverlässig und rücksichtsvoll Deinen Freunden gegenüber. 
Auch einem, der Dir vor über dreißig Jahren sein erstes Buch, einen albernen 
kleinen Krimi, geschickt hat und von Dir sofort von gleich zu gleich behandelt 
wurde. Aber wer Dich gelesen hat, wird sich darüber nicht wundern – all Deinen 
Protagonisten ist Freundschaft heilig, wie könnte es da bei dem Autor anders 
sein?  
 

Mit gewöhnlichen Wörtern gehen wir ja alle 
schusselig um, aber mit heiligen Wörtern wie 
»Freundschaft«, mit Schlüsselwörtern warst Du 
immer sehr sorgfältig. In »Der Einsame von Ter-
ra« hättest Du Deinen Seymour Alcolaya sagen 
oder denken lassen können: Du gehst über den 
Markt von Ktin Ngeci; oder durch die Altstadt, 
durch den Hafen, was auch immer. Aber Alco-
laya denkt: Du gehst durch den Basar von Ktin 
Ngeci, und mit diesem Wort »Basar« hast Du 
den Kopf des Lesers aufgeschlossen für all die 
Farbigkeit, die Gerüche, das Durcheinander und 
die Gefahren, in die Dein Held gerät. Unter an-
derem wegen dieser Treffsicherheit in der Wort-
wahl hat einer unserer Kollegen, Jörg Weigand, 
Dich den meistunterschätzten deutschen Scien-
ce-fiction-Autor genannt. Ich sage, das gilt auch 
für Dich als Verfasser bestens recherchierter his-
torischer Romane.  
 

Und überhaupt warst Du ein wunderbarer Erzähler; Du konntest mit den rich-
tigen Wörtern die absurdesten Anekdoten so erzählen, daß wir Dir alles geglaubt 
haben. Bis Du dann selbst angefangen hast zu grinsen. Vielleicht hast Du das 
von Deiner Mutter gelernt. Jedenfalls gibt es da eine Geschichte, in der sie ein 
Zauberwort verwendet, ein Wort, das alles verändert und ungeheure Wirkung hat. 
Es war dies in den Hungerjahren nach dem Krieg. Eines Tages hatte Deine Mut-
ter Fleisch aufgetrieben, unvorstellbarer Luxus. Die Kneifelsche Wohnung duftete 
betäubend nach Braten, alle setzten sich zu Tisch, aßen sich zum ersten Mal seit 
langer Zeit satt. Und dann fragte einer, was es denn eigentlich für ein Fleisch ge-
wesen sei. Deine Mutter sprach jenes Zauberwort, das alles verwandelte: 
»Pferd.« Und die Herren Kneifel senior und junior sprangen auf und stürmten zu 
einer enthusiastischen und ... explosiven Besichtigung des Bads. Hat ein »Abra-
kadabra« je soviel bewirkt?  

 
Ansonsten hast Du fast alles gegessen. Du hast geliebt, Du hast sechzig Jah-

re lang gründlich getrunken und prächtig geraucht. Du warst gut zu Deinen 
Freunden. Du hast gute Bücher geschrieben. Du hast gelebt, und wir waren gern 
dabei.  

 
Lichtenberg schrieb: »Mir tut es allemal weh, wenn ein Mann von Talent stirbt, 

denn die Erde hat derlei nötiger als der Himmel.« Du wirst uns fehlen. Gute Reise 
wohin auch immer, alter Freund. 

 
 Gisbert Haefs 

 
Danke an Thomas Heine und Gisbert Haefs für die Bereitstellung ihrer Trauerre-
den zur Veröffentlichung in dieser ESPost. 
 

Weitere Würdigungen von Hanns Kneifel sind im Internet zu finden, beispielhaft 
sei hier auf folgende Nachrufe hingewiesen: 
 

Klaus N. Frick:   
www.perry-rhodan.net/aktuell/logbuecher/2012032601.html 
Uschi Zietsch:  
http://blog.fabylon-verlag.de/?p=2659 
Ingo Löchel: 
www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=9660 

 
-eh- 

 
 

Veranstaltungstipps 

 

6. April 2012: 
Robert Vogel zu Gast beim PERRY 
RHODAN Stammtisch Wien . Be-
ginn ist um 19 Uhr in der Neubau-
schänke , Zieglergasse 25 im 7. 
Wiener Gemeindebezirk. Hier geht’s 
zur Stammtisch-Homepage: 
www.frostrubin.com/indexpr.htm  

 

26. bis 29. April 2012: 
EuroCon 2012  in Zagreb: 
http://zagreb-
eurocon2012.com/ 
 

26. bis 27. Mai 2012: 
ColoniaCon 20    
Infos findet ihr auf 
 www.coloniacon.eu 

 

1. Juni 2012: 
Uwe Anton stellt sich den 
Fans beim PERRY RHODAN 
Stammtisch Wien . Beginn ist 
um 19 Uhr Adresse siehe      
oben. Für Rückfragen: 
 Tostan@gmx.net 

 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugend zentrum 
Mühle .  www.sf-con.de 
 

11. August 2012: 
Hubert Haensel feiert runden Ge-
burtstag beim PERRY RHODAN 
Stammtisch Wien  ab 19 Uhr in der 
Neubauschänke , Adresse siehe 
oben. Rückfragen: Tostan@gmx.net 

Danke an Roman Schleifer für die Info 
 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Link siehe unten. 

Danke an Maria Aulbach für den Tipp 
 

13. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür auf dem Wis-
senschaftscampus Garching  (bei 
München). 
 

21. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt  
(DLR) in Oberpfaffenhofen. 
 

Zusammenstellung: -eh- 

 

Foto: www.perry-rhodan.net 
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Linda und Claas 

 

Ich melde mich mit neuem Familien-
stand zurück. Am 24. Februar haben 
meine Frau Linda und ich uns das 
Ja-Wort gegeben. 
  

 
 

Bei Kaiserwetter vor winterlicher Ku-
lisse in Schiersee gab es einen 
Empfang. Die Sonne verwöhnte uns 
mit ihren ersten wärmenden Strah-
len. Bei unserem wichtigen Schritt 
begleiteten uns Familie, Freunde 
und unsere Trauzeugen. 
 

Auch meine Kinder Tristan und Mara 
waren von Herzen dabei. 
 

Mit besten Grüßen an den PERRY 
RHODAN-Stamm tisch Ernst Ellert 
München ! 

                        Claas Wahlers 
 

Lieber Claas, liebe Linda, 
 

Herzlichen Glückwunsch euch beiden  
- oder besser gesagt:  
  

Herzlichen Glückwunsch euch vieren - der 
PERRY RHODAN Stammtisch Ernst El-
lert München  wünscht alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg! 

 

STARDUST AWARD 

 

Anlässlich des PERRY RHODAN 
WeltCons 2011  in Mannheim wurde 
der STARDUST AWARD ausgelobt. 
Viele der eingesendeten Fanfilm-
Beiträge konnte man sich im Nach-
feld des Cons bereits via youtube  
oder andere Portale ansehen. Mit 
PERRY RHODAN EXTRA 14 gibt es 
jetzt eine exklusive DVD mit den fünf 
Sieger-Beiträgen des Wettbewerbs. 
Der Roman „Catomens Gesetz“ von 
Achim Mehnert mit einem umlaufen-
den Titelbild von Dirk Schulz ist seit 
16. März 2012 im Handel. -eh- 
 

TERRACOM 141 online 

 

Seit Anfang März ist die erste Aus-
gabe des eFanzines der PROC-
Community in diesem Jahr online. 
Das Magazin steht zum kostenlosen 
Download auf  
 

http://terracom.proc-community.de/ 
 

bereit. -eh- 
  

 

DOCTOR WHO beim GarchingCon 9 

 

Hallo zusammen,  
 

nächstes Jahr findet am Pfingstwochenende (17.-19. Mai 2013) im Bürgerhaus 
Garching der GarchingCon 9  statt. Dieser wird im Rahmen der 16. Garchinger 
Weltraumtage  vom Archiv der Astronomie- und Raumfahrt-Philatelie e.V.  
veranstaltet, dessen Vorstand seit Dezember letzten Jahres neben dem bisheri-
gen Schatzmeister Michael Rauter als 1. Vorsitzende Anna Hörtensteiner und ich 
als Schriftführer bilden. *) 
 

Seitens des Veranstalters wird es auf dem GarchingCon 9 , neben den zahlrei-
chen Vorträgen, zumeist mit Schwerpunkt PERRY RHODAN, evtl. auch einen 
kleinen Programmpunkt DOCTOR WHO und eine philatelistische Ausstellung zur 
Astronomie und Sciene Fiction geben. 
 

Dazu besteht die Möglichkeit eine Themensammlung DOCTOR WHO zu gestal-
ten. Diese bietet Platz für mehrere DIN-A4 Seiten. Hierbei bin ich auf eure Mithilfe 
angewiesen, evtl. gibt es auch Philatelie-Sammler unter euch, die mir hierzu mit 
Material zu DOCTOR WHO aushelfen können. 
 

Dieses sollte auf jeden Fall eine Verbindung zur Philatelie haben, sei es in Form 
von Briefmarken, Briefen und/oder Stempel. Autogrammkarten sind zwar auch 
gern gesehen, sollten aber mehr die Ausnahme bilden! 
 

Meldungen bitte an jmueller@2dyn.de Eure Exponate werden selbstverständlich 
nach der Veranstaltung zurückgegeben.              
 

               Vielen Dank schon mal                  Jürgen Müller 
 
*) Infos zum Verein und zum Vorstandswechsel findet ihr auf Seite 4 der Ausgabe 2/2012 des 
Stadtspiegels Garching : 

http://www.stadtspiegel-online.de/Stadtspiegel_pdf/Stadtspiegel_2012_02.pdf 
 

Was macht eigentlich…? 

 

Die PERRY RHODAN NEWS 
Die PERRY RHODAN FanZentrale e. V.  präsentiert mit ihr monatlich aktuelle 
Informationen zur größten Science-Fiction-Serie der Welt. Am 15. April 2012 wird 
die 200. Ausgabe des einzigen ausschließlich in Papierform erhältlichen 
monatlich erscheinenden Newsletter zu PERRY RHODAN und seinem Umfeld 
verschickt. Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! -eh- 
 

Die STARDUST in Großbritannien 
Die Kartonmodell-Konstrukteure Marco Scheloske und Martin Sänger haben die 
STARDUST nach Großbritannien geschickt: In der Ausgabe 25 der britischen SF-
Modellbauzeitschrift Science Fiction & Fantasy Modeller  ist ein Artikel über die 
Entstehung des Kartonmodells des legendären Mondraumschiffes enthalten. Na-
türlich sind auch das 50-jährige Jubiläum der PERRY RHODAN-Serie und der 
PERRY RHODAN-WeltCon 2011  in Mannheim Themen des interessanten Arti-
kels. Er gewährt einen Blick hinter die Kulissen der Kartonbauschmiede und 
bringt außerdem der großen englischsprachigen Science-Fiction-Szene PERRY 
RHODAN ein wenig näher. Das vierteljährlich erscheinende Magazin wird welt-
weit vertrieben. Es kann am einfachsten direkt beim Herausgeber bezogen wer-
den:   http://www.scififantasymodeller.co.uk/English/welcome.php www.perry-rhodan.net 
 

Oliver Scholl in Hollywood 
Die „Sturmkönige"-Trilogie von Kai Meyer, angesiedelt in einem Orient aus 
Tausendundeiner Nacht, erzählt die Geschichte rivalisierender Brüder, die eine 
geheimnisvolle Schönheit von Samarkand nach Bagdad eskortieren müssen. Auf 
ihren fliegenden Teppichen durchqueren sie die Wüsten einer menschenfeindli-
chen Welt, in der die Magie und ihre Kreaturen außer Kontrolle geraten sind. Oli-
ver Scholl arbeitete mit Roland Emmerich, Deutschlands erfolgreichstem Regis-
seur in Hollywood, an „Independence Day", „Godzilla" und „Stargate", er ist zu-
dem verantwortlich für das Production Design von Filmen wie „Jumper" und „The 
Time Machine". Mit „Die Sturmkönige" wird er sich erstmals als Produzent eines 
Multi-Millionen-Dollar-Projekts betätigen. www.phantastik-news.de 
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Besucht doch mal… 

 

http://youtu.be/ddNquKJCGZ0 
Hallo Freunde und Kollegen, einige von Euch werden es vermutlich ja schon wis-
sen.... Anlässlich des 50 jährigen Jubiläums der PERRY RHODAN-Serie erschien 
voriges Jahr zum WeltCon  der Fan-Roman „Geleitzug nach Andromeda" von Nor-
bert Mertens beim TCE. (Terranischer Club EdeN) . Jetzt einige Monate später gibt 
es endlich den Video-Trailer auf youtube .      Beste Grüße         Raimund Peter 
 

http://www.hjp.at/pr/  
Länger nicht mehr aktualisierte Homepage von Peter Johannes Holzer mit PR-
Sternendatenbank und 3-D-Modellen  
 

http://www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/auktion/artikel 
Online-Auktion eines Exemplars des rund 100 Seiten starken Paperbacks „Herr 
über 3000 SF-Welten“ von Johnny Bruck. Das Auktionsende ist am 13.04.2012 
um 23:00 Uhr. 
 

http://www.phoxim.de/modelle_perry_rhodan.html 
Stets sehenswerte Seiten für Modellbau zum Thema PERRY RHODAN.  
 

http://www.uwebaetz.de/ 
Immer wieder gerne angesehen wird die Internetpräsenz von Uwe Baetz, ganz 
besonders die Seiten zum PERRY RHODAN-Merchandising. 
 

www.prfz.de 
(Hoffentlich) kein Aprilscherz! Ab dem 1. April 2012 sollen die rundum neu gestal-
teten Internetseiten der PERRY RHODAN FanZentrale e. V.  endlich online ge-
hen. Unter anderem ist gemäß einem Interview in SOL 65 mit den Machern der 
Website Rainer Giesecke und Rolf Kießling geplant, die ersten SOL-Ausgaben als 
kostenlosen Download anzubieten. 
 

http://blog.fabylon-verlag.de/?p=2705 
Titelliste (mit Vorschau) und Link zur Bestelladresse der Romanreihe SCHAT-
TENLORD. 
 

http://www.brickshelf.com/cgi-bin/gallery.cgi?f=82359 
Hier findet man Charaktere aus der PERRY RHODAN-Serie als LEGO-Figuren. 
 

https://www.facebook.com/villafantastica 
Hier serviert die Villa Fantastica  Infos, Fotos und „nutzloses" Wissen zu fantasti-
schen Belangen aller Art. Seid eingeladen zu kommentieren, kommunizieren und 
natürlich auch selbst zu posten.   Zusammenstellung: -eh- 
 

Einkaufen mit Perry 

 

Der lange vergriffene erste Karl-Herbert Scheer-Gedenkband, herausgege-
ben vom Terranischen Club EdeN , liegt nun in einer überarbeiteten Neuauf-
lage vor.  Enthalten sind die jeweils ca. 400 Seiten starken Teile I und II „Sein 
Wort war gewaltig“ und „Raumfahrer, Piraten und Agenten“ im Schuber mit 
CDR für 22,00 EURO zzgl. Versand. Die CDR wurde überarbeitet und auf 
den neusten Stand gebracht, z. B. wurden weitere Infos und bei der Erstaus-
gabe 2006 noch fehlende Titelbilder eingefügt.  
Bestellungen an: khs@terranischer-club-eden.com oder k.kobler@freenet.de  
 

***     ***     *** 
Neben den parallel zum Erscheinen der Druckausgaben veröffentlichten Lesun-
gen der Romane der PERRY RHODAN-Erstauflage und PERRY RHODAN NEO 
wird bei Eins A Medien  fleißig an der Fortführung der übrigen Erscheinungsfor-
men unserer Helden gearbeitet. Mit „Ritter von Arkon“ ist in Kürze der achte Band 
der ATLAN-Blaubände als Hörbuch erhältlich, gesprochen wird er von Renier 
Baaken. Tom Jacobs ist der Sprecher der Ausgabe 80 „Menschheit am Scheide-
weg“  der PERRY RHODAN Silberedition. Band 32 der Silberedition-Klassik-
Ausgabe „Die letzte Bastion“ ist für Mitte Mai 2012 angekündigt. Bestell- und 
Download-Möglichkeit unter www.einsamedien.de -eh- 
 

Jahrestasse mit ORION-Titelbildern 

 

Auf der Jahrestasse 2011 sind die sechs Titelbilder der Bücher aus dem Verlag 
Saphir im Stahl , die bis zum 31.12.2011 erschienen sind. Mit dabei: Die neu auf-
gelegten Raumpatrouille-ORION-Bücher. Die Tassen sind auf 25 Stück limitiert 
und mit Zertifikat. Zu bestellen auf www.saphir-im-stahl.de -eh- 

 

Angekündigt 

 

Während aktuell Silberband 117 
„Duell der Erbfeinde“ im Handel ist, 
sind folgende weitere Ausgaben der 
PERRY RHODAN-Buchausgabe an-
gekündigt:  

 

Mai 2012: 
118 - Kampf gegen VAZIFAR  

 

September 2012: 
119 - Der Terraner 

 

November 2012: 
120 - Die Cyber-Brutzellen 

 

März 2013: 
121 - Mission Zeitbrücke 

 

Mai 2013: 
122 - Gefangene der SOL 

 

September 2013: 
123 - Terra im Schussfeld 

 

November 2013: 
124 - Atlans Rückkehr 

 

***   ***   *** 
Mit dem Titel „Kommandofehler“ ist 
Band zwei der POLYCHORA-
Trilogie angekündigt, Autor ist Rüdi-
ger Schäfer. Arndt Drechsler wird, 
wie bei allen ATLAN-Taschenbü-
chern, wieder das Titelbild beigetra-
gen.  www.perry-rhodan.net 
 

***   ***   *** 
Mit „Der Alpha-Asteriod“ wird das 
PERRY RHODAN-Erstlingswerk von 
Robert Feldhoff in der Reihe „Plane-
tenromane“ neu aufgelegt. Der 1987 
erstmals als PERRY RHODAN Ta-
schenbuch 289 bei Pabel Moewig  
erschienene Roman kommt am 18. 
Mai 2012 in die Läden. -eh- 
 

Kurd-Laßwitz-Preis 2012 

 

Die Nominierungen für 2012 wurden 
bekannt gegeben.  
 

Für den Sonderpreis für einmalige 
herausragende Leistungen erhielt 
unter anderem das PERRY RHO-
DAN-WeltCon - Team  (Frick & Imo 
& Herren & Bollhöfener & Ritter & 
Lukas) für den SF-Con zum 50. Ge-
burtstag der PERRY RHODAN-Serie 
eien Nominierung.  
 

Beim Sonderpreis für langjährige 
herausragende Leistungen wurde 
unter anderem das ColoniaCon-
Team (Mehnert & Zimmermann & 
Breuer & Otto & Latz & Bohn & 
Schleheck & Nofftz) für die Organi-
sation der ColoniaCons nominiert.  
 

Die Preisverleihung erfolgt am 23. 
Juni 2012 in Leipzig im Rahmen des 
11. ElsterCon  im Haus des Bu-
ches . www.sf-fan.de 
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Kurt Luif gestorben 

 

Kurt Luif (1942 bis 2012) verstarb 
am Samstag, 21. April 2012, in sei-
ner Heimatstadt Wien. Der Autor, 
Übersetzer, Herausgeber und Litera-
turagent wurde 69 Jahre alt. Be-
kannt wurde er vor allem durch sei-
ne Mitarbeit an der Heftromanserie 
DÄMONENKILLER, an der er unter 
dem Pseudonym Neal Davenport 
mitschrieb. 
 

Darüber hinaus verfasste er zahlrei-
che Romane für andere Serien, un-
ter anderem für die Krimi-Reihe 
KOMMISSAR X. Er veröffentlichte 
Artikel und Kurzgeschichten und be-
teiligte sich in den letzten Jahren 
verstärkt an der Neuauflage der 
klassischen DÄMONENKILLER-Ro-
mane im Zaubermond-Verlag . 
 

Für PERRY RHODAN war Luif 
ebenfalls aktiv: Unter anderem ist 
ihm zu verdanken, dass die Serie in 
Japan erscheint. Als Literaturagent 
sorgte er in den 70er-Jahren für die 
entsprechenden Kontakte und wi-
ckelte bis vor wenigen Jahren die 
gesamte Zusammenarbeit ab. 

www.perry-rhodan.net 
 

FedCon mit RHODAN 

und ORION 

 

„Europas größte STAR TREK und Sci-
Fi-Convention“, die FedCon XXI , findet 
vom 17. bis 20. Mai 2012 im Hotel Ma-
ritim  in Düsseldorf statt. Mit dabei: 
PERRY RHODAN NEO, präsentiert 
am Freitag um 19:00 Uhr von Christian 
Montillon und Bernd Perplies.  
 

Bereits um 14:00 Uhr gibt es eine 
„Kleine Geschichte des Fandoms“ zum 
Thema „46 Jahre Raumpatrouille“, prä-
sentiert von Rita Grünbein. 
 

Gleich drei Vorträge bietet Journalist 
und GarchingCon -Fan Robert Vogel 
im Rahmen des Programms. 
 

Weitere Infos: www.fedcon.de -eh- 
 

ColoniaCon 20 und Franken-Con 4 
Zwei Fan-Veranstaltungen stehen an 

 

„30 Jahre Fandom in Kölle“ wird am 26. und 27. Mai 2012 im Jugendpark 
Köln-Mülheim , Sachsenbergstraße (Nähe Claudius-Therme ) gefeiert. 
Natürlich gibt es auch einen Vor-Con am Freitagabend. Das aktuelle Programm 
und weitere Infos zum Jubiläum in Köln findet Ihr auf  www.coloniacon.eu.  -eh- 
 

*** 
Am Wochenende 2. und 3. Juni 2012 ist es wieder soweit: Im fränkischen Schwan-
stetten südlich von Nürnberg treffen sich Fans und Freunde von PERRY RHODAN.  
„Perry-Aera 51 - was uns verschwiegen wurde…“ ist das Motto des vierten Franken-
Cons  - ob wir es wohl erfahren werden? Der PRC-ARGE-FESTAK  als Veranstalter 
bietet auf http://www.festak.de/index.php?option=com_seminar noch bis 31. Mai 
2012 die Möglichkeit der Voranmeldung, unter anderem für das günstige Familien-
Ticket. Also: Auf nach Schwanstetten! -eh- 

*** 
Weitere Veranstaltungs-Tipps gibt es auf Seite drei dieser ESPost. 
 

PERRY RHODAN 2650 
Jubiläen rund um die Zyklusmitte 

 

Mit „Die Phanes-Schaltung“, verfasst von PERRY RHODAN-Exposéautor Uwe An-
ton, geht am 1. Juni 2012 der aktuelle Zyklus in die zweite Halbzeit. Nach Feststellung 
der PERRY RHODAN-Redaktion ist es der hundertste Roman, den Uwe zum Per-
ryversum beiträgt (80 PERRY RHODAN-Heftromane, vier Planetenromane, vier 
Heyne-Taschenbücher, ein ATLAN-Taschenbuch und neun ATLAN-Heftroman, 
dazu zwei Romane, die gemeinsam mit Rainer Castor geschrieben wurden). 
Der kleine Jubiläumsband (Titelbild: Dirk Schultz) enthält eine von Christian 
Montillon verfasste Beilage, in der es eine Menge zur diesjährigen Autorenkon-
ferenz zu erfahren gibt. 
 

Eine Woche zuvor erscheint der fünfzigste PERRY RHODAN-Heftroman von 
Michael Marcus Thurner, er trägt den Titel „Die Baumeister der BASIS“. Und mit 
Heft 2651 gibt es gleich ein weiteres Jubiläum: Mit „Rettet die BASIS!“ von Leo 
Lukas reiht sich dieser ebenfalls in die Riege der „Fünfziger“ ein. 
 

Doch das ist noch nicht alles! Exakt 1000 Bände nach ihrem Einstieg in die 
PERRY RHODAN-Heftserie im Jahr 1993 erscheint mit Band 2652 „Traum der 
wahren Gedanken“ wieder ein Gastroman von Susan Schwartz. 

www.perry-rhodan.net   PR-Infotransmitter   -eh- 
 

www.twitter.com/perryleaks „Leaks zu PERRY RHODAN von einem Insider“ 
weiss aus erster Hand (Teilnahme an der aktuellen PERRY RHODAN-
Autorenkonferenz) zu berichten: „Thurner + Montillon sollen ausschließlich die 
Hauptautoren des kommenden Halbzyklus sein“.  www.twitter.com/perryleaks 

 
 

PERRY RHODAN NEO - Die dritte Staffel 
Fakten und Leaks zu Band 17 bis 24 

 

Nach Band 16 „Finale für Ferrol“ von Christian Montillon geht PERRY RHODAN 
NEO nun in die dritte Staffel. Band 17 „Der Administrator“ von Frank Borsch ist 
bereits im Handel.  
 

Mit Band 18 „Der erste Thort“ erscheint erstmals ein PR-NEO-Roman von Mi-
chelle Stern. Die junge Autorin verfasste bislang über dreißig Romane für Se-
rien wie MADDRAX und STERNENFAUST, sammelte aber auch schon erste 
Erfahrungen im Perryversum: Von ihr stammen das ATLAN-Taschenbuch „Ge-
heimplan Quinto-Center“ sowie das PERRY RHODAN-Extra 13.  
 

Band 20 (ein kleines Jubiläum) wird von Hermann Ritter geschrieben, „Die 
schwimmende Stadt“ ist sein zweiter Beitrag zu PR-NEO. 
 

An Band 23 arbeitet laut eigener Aussage im PERRY RHODAN-Infotransmitter 
derzeit Christian Montillon.   www.perry-rhodan.net   PR-Infotransmitter   -eh- 
 

Perryleaks  meldet, dass in der dritten Staffel insgesamt drei Gastautoren dran-
kommen und die vierte Staffel bereits in Vorbereitung sei. www.twitter.com/perryleaks 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Hier die weiteren Termine für 2012: 
 

14. Juni 2012 (!) 
5. Juli 2012 

2. August 2012 
6. September 2012 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012  
 

Bitte beachten:  
Aufgrund der Feiertage „Fronleich-
nam“ (7. Juni 2012) und „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch in den Monaten Juni 
und November ausnahmsweise am 
2. Donnerstag statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der Re-
gel am am letzten Sonntag im Monat.  
Eine Ausnahme gibt es diesen Mai, 
da findet der Stammtisch am Mon-
tag, den 28. Mai 2012  (Pfingstmon-
tag) statt. Man trifft sich dieses mal 
im 

Biergarten " Zum Flaucher" 
Isarauen 8, 81379 München  

 

und zwar wie gewohnt ab 18.00 Uhr. 
 

Sollte das Wetter nicht mitmachen 
wird kurzfristig die Location gewech-
selt! 
 

Stammtisch-Kontakt: Jürgen Müller  
jmueller@2dyn.de  -jm- 
 

Großes Interesse 

 

Nicht zuletzt dank der Hinweise auf 
der PERRY RHODAN-Homepage 
und Twitter  haben bisher über 200 
Interessierte die ESPost -Ausgabe 
163 mit umfangreichem Material an-
lässlich des Todes von Hanns Knei-
fel heruntergeladen.  
 

Über 950 Aufrufe verzeichnete bis-
her der Videoclip auf youtube  mit 
seinem letzten Besuch beim PERRY 
RHODAN Stammtisch Ernst Ellert 
München .  

-eh- 

  Glückwunsch zur neuen Webpräsenz! 
 

Pünktlich am 1. April 2012 (kein April-Scherz!) ist sie gestartet: Die neu gestaltete 
Website der Perry Rhodan FanZentrale e.V. Und sie kann sich sehen lassen!  
 

Das optisch frische und ansprechende Design passt sehr gut zum Anspruch, für 
alle Freunde des Perryversums da zu sein. Auch die Übersicht über das Angebot 
wurde stark verbessert. Besonders lobenswert: Kurzinhalte aller bisher erschie-
nenen Ausgaben der SOL, der Fan-Edition, der PR-Paper-Modelle und weiterer 
Publikationen der PRFZ. Schön auch, dass nun alle Veröffentlichungen der PRFZ 
mit Titelbild gezeigt werden - mögen noch viele dazu kommen!  
 

Ein Besuch auf www.prfz.de lohnt sich immer - und versäumt es nicht euch im 
Gästebuch einzutragen! Vielen Dank - und: Weiter so!  -eh- 
 

PERRY 141 in Vorbereitung 

 

Am 18. Februar 2012 fand das PERRY-Kampfzeichnen für die Hauptstory von 
PERRY 141 statt! Bei diesem „Vor-Kampfzeichnen" entstanden die Storyentwürfe 
im Rahmen eines ziemlich gewagten Experiments! Denn es gibt GAR KEINE Story 
- die entsteht erst beim Zeichnen. Jeder kann im Rahmen eines sehr groben Sze-
narios Ideen nach Lust und Laune einbringen und zeichnen, wozu er Bock hat. 
 

Erst in einem späteren „großen" Kampfzeichnen werden diese Entwürfe dann von 
einer großen Gruppe von 15 - 20 Zeichnern sauber ausgearbeitet und getuscht. Mit 
am Start sind in dieser ersten Phase die Könner des fixen Entwurfs: Vincent Bur-
meister, Till Felix, Philip Cassirer und Rudi Martens! Um 12 Uhr ging's pünktlich los, 
es wurden die Spielregeln abgestimmt. Das ganze lief bis tief in die Nacht! 
 

Über den Fortgang des Ganzen wird mit vielen Fotos auf einer PERRY-
KAMPFZEICHNEN-Seite berichtet, und zwar auf 
www.facebook.com/pages/PERRY-Kampfzeichnen-LIVE/198055440226049 

www.alligatorfarm.de 
 

Alligator Farm auf dem Comic-Salon in Erlangen 

 

Die Alligator Farm  wird von 7. bis 10. Juni 2012 auf dem Comic-Salon 2012  in 
Erlangen anwesend sein! 
 

Besucht uns am Stand C67. Hier habt ihr die Möglichkeit unser „Erlangen Ashcan 
Special“ zu erwerben. Das ist ein kleines „Making of" mit Skizzen und ersten ferti-
gen Seiten der nächsten Ausgabe, welches Einblicke in die Entstehung eines 
PERRY-Comic gewährt. Diese Sonderausgabe erscheint nur auf dem Comic-
Salon in kleiner Auflage und gelangt nicht in den Handel! 
 

Unsere anwesenden Zeichner werden euch das Heft gerne signieren. 
Vor Ort werden sein: Maikel Das, Till Felix, Rudi Martens, Uwe Reber, EmBe, 
Christian Hillmann, Michael Vogt und Marco Felici. Vielleicht schauen auch kurz 
entschlossen Olaf Brill, Dominic Beyeler und Frank Freund vorbei. 
Andere PERRY-Alligatoren werden ebenfalls auf der Messe an anderen Ständen 
aktiv sein. So werdet ihr z.B. Gerhard Schlegel bei Laska Comix  treffen, Vincent 
Burmeister ist für den Carlsen Verlag  anwesend, Andi Völlinger bei Comicgate  
und viele Andere, die man gar nicht alle aufzählen kann. Informiert euch am 
Stand, wann welcher Autor / Zeichner vor Ort ist. 
 

Wie auch vor zwei Jahren, wird es wieder ein Panini  Stickeralbum mit Comicver-
lagen und Zeichnern zum Sammeln geben. Die Alligator Farm  wird mit vier Kle-
bebildchen vertreten sein. Neben dem Verlagsaufkleber, wird es Sammelbildchen 
von Maikel, Till und Uwe geben.  www.alligatorfarm.de 
 

„phantastisch!" wechselt zu Atlantis 

 

Mit der im Sommer erscheinenden Ausgabe 47 wechselt das Magazin „phantas-
tisch!" vom Verlag Achim Havemann  zum Atlantis Verlag . In diesen Tagen er-
scheint die Ausgabe 46, in der Achim Havemann auf den Verlagswechsel hin-
weist. Klaus Bollhöfener wird ebenso an Bord  bleiben, wie der Layouter Günter 
Puschmann und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. „phantastisch!" erscheint 
seit  Januar 2001 und widmet sich allen Facetten des phantastischen Genres, ei-
nen Schwerpunkt aber bilden die phantastischen Welten der Literatur und die 
Menschen „dahinter". Klaus Bollhöfener wurde 2005 für seine Tätigkeit als Chef-
redakteur von „phantastisch!" mit dem Kurd-Laßwitz-Preis  ausgezeichnet. 

www.phantastik-news.de 
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Link zur EMC 12: http://www.marssociety-europa.eu/index.php/emc12/emc-12-overview-and-introduction/ 

H. G. Ewers mit STELLARIS-Story 

 

Sein Name ist längst eine Legende - und nun kehrt er zurück! H. G. Ewers hat ei-
ne STELLARIS-Geschichte verfasst: „Nelson im Dunkle des Drago-Nebels"!  
 

Die Kurzgeschichte erscheint als Nummer 29 der STELLARIS-Reihe: Es ist die 
erste STELLARIS-Story, die mit einem Gedicht beginnt und in der ein ‚lyrisch 
denkender‘ Roboter auftaucht. Wer den besonderen Stil von H. G. Ewers in den 
letzten Jahren vermisste, kommt bei dieser Geschichte voll und ganz auf seine 
Kosten.  
 

Veröffentlicht ist sie im PERRY RHODAN-Roman mit der Bandnummer 2646 - 
der Band kam am 4. Mai 2012 in den Handel. www.perry-rhodan.net      PR-Infotransmitter 
 

„Kosmische Hanse“ in Russland und USA 

 

„Das PERRY RHODAN-Brettspiel, das vor einigen Jahren bei Kosmos  erschie-
nen ist, wurde auch in russischer Sprache veröffentlicht“, berichtet PERRY RHO-
DAN-Chefredakteur Klaus N. Frick auf www.perry-rhodan.blogspot.de.  
 

„Irgendwie ging diese Tatsache an mir vorüber, umso mehr freue ich mich dar-
über - so was ist ja immer wieder schön. Jetzt möchte ich aber ein Belegexemplar 
im Regal haben ...“ schreibt er weiter. „Wie es aussieht, haben die russischen 
Kollegen das Spiel aber nicht direkt bei uns oder den Kollegen in Deutschland li-
zenziert, sondern den Weg über die amerikanische Lizenz genommen. Dort ist 
das Spiel ja unter dem Titel ‚The Cosmic League’ im Handel.“ 
 

Hier kann man die Cover der beiden Versionen des Spiels sehen: 
http://boardgamegeek.com/boardgameversion/22006/russian-first-edition 
http://www.zmangames.com/cardgames/perry_rhodan.htm          

www.perry-rhodan.blogspot.de 
. 

Einkaufen mit Perry 

 

In der „Edition Perry Rhodan“ ist soeben die Hardcover-Ausgabe von Band 2 des 
ATLAN-Monolith-Zyklus erschienen: „Todeszone Zartiryt“ von Rüdiger Schäfer. 
Bestellungen und Abo unter http://www.bseditionen.de/spannung/edition-atlan/ 
 

*** 
Als besonderes Schmankerl gibt es bei der Produktionsfirma Florianfilm  nun 
DVDs des Dokumentarfilms „Perry Rhodan - Unser Mann im All“, die unter ande-
rem von Hartmut Kasper signiert sind. Kasper ist einer der Drehbuchautoren des 
Films und zugleich - unter dem Pseudonym Wim Vandemaan - Autor der PERRY 
RHODAN-Serie. Die signierte DVD ist ab sofort für 20 Euro (zuzüglich Versand) 
bei Florianfilm  http://florianfilm.de/supermarket_6.html erhältlich.  www.perry-rhodan.net 
 

Wie schon erwähnt, ist jetzt die DVD-Version des Dokumentarfilms auch allge-
mein im Handel. Wer die DVD nicht kaufen, den Film aber dennoch anschauen 
möchte (er lohnt sich!), kann ihn bei Online-Verleihern wie Lovefilm  leihen. Diese 
haben den Film seit neuestem im Angebot. Detaillierte Informationen siehe 
www.lovefilm.de/film/Perry-Rhodan-Unser-Mann-im-All/308089/ sowie bei ande-
ren Anbietern. www.perry-rhodan.net 

*** 
Letztmalig verweist der HJB-Shop darauf, daß er die PERRY RHODAN-Figuren 
nur noch bis zum 20. Mai 2012 führen darf, danach werden alle Restbestände 
vernichtet. Zum Shop: http://www.hjb-shop.de/perry-rhodan/figuren.htm 

www.hjb-shop.de 
 

Kurd-Laßwitz-Preis 2012 

 

Zwei PERRY RHODAN-Schaffende wurden mit dem diesjährigen Kurd-Laßwitz-
Preis  ausgezeichnet: 
 

• Den Sonderpreis für langjährige herausragende Leistungen im Bereich der 
deutschsprachigen SF 2011 erhielt posthum Hans Joachim Alpers für sein Le-
benswerk. 

 

• Der Preis für den Besten deutschsprachigen SF-Roman mit Erstausgabe 2011 
ging an Andreas Eschbach: „Der Herr aller Dinge". 

 

Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen des 11. Elstercon  am 26. Juni 2012 im 
Haus des Buches  in Leipzig.  www.phantastik-news.de 
 

  
 

Veranstaltungstipps 

 

1. Juni 2012: 
Uwe Anton stellt sich den Fans beim 
PERRY RHODAN Stamm tisch 
Wien . Beginn ist um 19 Uhr im Lokal 
Neubauschenke  in der Zieglergas-
se 25, 1070 Wien. Für Rückfragen: 
Tostan@gmx.net 

 
 

11. bis 16. Juni 2012: 
Open-Air-Filmfest „Science Fiction 
im Park “ im Bruno-Kreisky-Park in 
Wien. Das superinteressante Thema 
dieser Filmwoche:  „Endzeit,  Dysto-
pie, postapokalyptische Szenarien“. 
Infos siehe   
http://www.sciencefictionimpark.at/ 
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugend zentrum 
Mühle .  www.sf-con.de 
 

11. August 2012: 
Hubert Haensel feiert runden Ge-
burtstag beim PERRY RHODAN 
Stammtisch Wien  ab 19 Uhr in der 
Neubauschenke , Adresse siehe 
oben. Rückfragen: Tostan@gmx.net 

 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Link siehe unten. 
 

13. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür auf dem Wis-
senschaftscampus Garching  (bei 
München). 
 

21. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt  
(DLR) in Oberpfaffenhofen. 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 

 
Zusammenstellung: -eh- 

Mehr Inhalt 
 

In den PERRY RHODAN-E-Books 
ab 2650 werden die Innenillustratio-
nen und ein Großteil der Rißzeich-
nungen enthalten sein, teilte Arndt 
Ellmer auf der Leserkontaktseite von 
PERRY RHODAN 2647 mit. -eh- 
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Hörbuch-News 

 

Zum Start einer neuen Erstauflagen-
Staffel der Hörbücher PERRY 
RHODAN 2650 - 2699 erhalten Abo-
Frühbucher einen besonderen Bo-
nus:  Für alle Abos, die bis zum 23. 
Mai 2012 abgeschlossen werden, 
gibt es als Zugabe eine Novelle von 
Clark Darlton aus dem Buch "Perry 
Rhodan Classics" - gelesen von Flo-
rian Seigerschmidt, eine neue Stim-
me im Rhodan-Sprecherteam.  

www.einsamedien.de 
 

Neue Optik 

 

Ab Band 18 erhalten die Taschen-
hefte der PERRY RHODAN Plane-
tenromane ein neues Outfit. Klaus N. 
Frick schreibt dazu: „Von einer gelb-
lich-braunen Grundfarbe auf dem 
Cover sind wir zu einem edlen 
Schwarz übergegangen; auch die 
Art und Weise, wie das Titelbild und 
der Rückseitentext auf dem Cover 
stehen, wurde leicht geändert. Die 
grundsätzlich Anmutung des Titelbil-
des blieb aber gleich. Mal sehen, 
was die Leser dazu sagen ...“ 

www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Perrypher 
 

Im Jahr 2012 wird ATLAN fünfzig 
Jahre alt; zumindest war 1962 der 
erste Roman erschienen, in dem der 
Arkonide eine wichtige Rolle spielt. 
Daraus möchte die PERRY RHO-
DAN-Redaktion in diesem Jahr 2012 
eine gelungene Geschichte machen 
können.  www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Irgendwann im November soll wie-
der ein neues PERRY RHODAN-
Extra kommen – und dafür liegt jetzt 
ein Exposé vor. Dieses hat Uwe An-
ton verfasst, und in der PERRY 
RHODAN-Redaktion wird noch daü-
ber diskutiert. Klaus N. Frick findet 
die bisherige Konzeption gelungen, 
ebenso den grundsätzlichen Gedan-
ken „hinter“ der Handlung. 
 www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Die ATLAN-Blauband-Hardcover 
werden im Herbst 2012 mit Band 41 
„Der Mondträger“ fortgesetzt. 

www.ulisses-spiele.de 

 
 

Wolfenbütteler Seminare und Schreibcamp 

 

Zwei Seminare mit phantastischen Themen, die von PERRY RHODAN-
Mitarbeitern bestritten werden, bietet in diesem Jahr die Bundesakademie für 
kulturelle Bildung Wolfenbüttel auf www.bundesakademie.de an. Vom 6. bis 8. 
Juli 2012 sind Kathrin Lange und Klaus N. Frick bei „Sei glaubwürdig!“ und be-
handeln den „Figurenbau im Fantasy-, Horror- und Sciencefiction-Roman“. Vom 
31. August bis 2. September 2012 sind Uwe Anton und Klaus N. Frick bei „Phan-
tastische Literatur schreiben - Kurzformen in Fantasy, Horror und Sciencefiction“. 
 http://wolfphan.blogspot.com/2011/11/2012-gehts-weiter.html 

 

In der Woche vom 14. bis 21. Oktober 2012 bieten Frank Borsch und  Michael 
Marcus Thurner ihr Schreibcamp  an. Unter dem Motto „Zusammen fantastische 
Romane schreiben!“ haben sie sich in Hinterzarten im Südschwarzwald ein kom-
plettes, heimeliges Hotel für eine Schreibwerkstatt gesichert, die im deutschspra-
chigen Raum ohne Gegenstück ist. Interessiert? Weitere Infos gibt es auf 
www.schreibcamp.de. www.schreibcamp.de 
 

Was macht eigentlich…? 

 

Das Tier von Garoua  
Seit einigen Jahren ist das Taschenbuch „Das Tier von Garoua - Abenteuer Alltag in 
Afrika“ im Buchhandel; jetzt gibt es die unterhaltsame Reiselektüre auch als E-Book. 
Verfasst wurde es von Klaus N. Frick, dem PERRY RHODAN-Chefredakteur. 

www.perry-rhodan.net 

Stern in Rodgau 
Am Samstag, 28. April 2012 lud die Phantastische Gemeinschaft Rodgau e.V.  
zum zweiten Mal zu einem PERRY RHODAN-Abend. Zum Schwerpunkt PERRY 
RHODAN NEO war die Autorin Michelle Stern zu Gast, die mit „Der erste Thort“ 
ihren ersten Beitrag zur Serie leistet. www.perry-rhodan.net 
 

Besucht doch mal… 

 

http://www.youtube.com/watch?v=Pik_kiLFsws&feature=channel&list=UL 
Ein kleiner Trailer zum FrankenCon 4 , der am 2. und 3. Juni 2012 in Schwanstet-
ten stattfindet. 
 

http://geierheim.blogspot.de/2012/01/perry-rhodan-retro.html 
Der Gegenentwurf zu PERRY RHODAN NEO: Im Jahr 1913 bietet der Großin-
dustrielle und Zeitungszar Allan D. Mercant eine Million Dollar für denjenigen der 
als Erster den Mond betritt. Perry Rhodan und Reginald Bull nehmen zusammen 
mit Hermann Oberth die Herausforderung an…  
 

www.conny-coell-versand.de 
Conny Cöll Versand , betrieben von unserem Stammtisch-Mitglied Claas Wah-
lers. 
 

Neu: Fan-tastic Artzine 

 

Für alle, die in 80er und 90er Fandomerinnerungen schwelgen gibt es jetzt als ei-
nes der letzten RICHTIGEN Fanzines das „Fan-tastic Artzine" der Fandom revi val 
Group , die seit September letzten Jahres besteht. Initiert durch Lutz Buchholz, vie-
len bekannt unter seinem „Pseudo" LuBu; genial umgesetzt von Michael Marrak, ist 
es seit dem 26.4.2012 erhältlich. Vielen sind die beteiligten Zeichner und Autoren 
auch heute noch ein Begriff. Wer Sammler oder Alt-Fandomler ist, und an den Ge-
meinschaftsproduktionen der FrG interessiert, respektive als Zeichner mittun möch-
te, melde sich bitte auf facebook  unter Fandom revival Group  oder bei der unten 
genannten Bestelladresse (E-mail) 
 

Das „Fan-tastic Artzine“: 
Bildband, 68 Seiten, Format DIN A5, Vierfarbiger Umschlag, 1. Auflage: 100 Stück 
Vorwort Carsten Scheibe      Nachwort Horst von Allwörden 
Mit Grafiken von: Stefan Atzenhofer, Manfred Lafrentz, Klaus G. Schimanski, Fabi-
an Fröhlich, Christian Seipp, Maikel Das, Tomas Knip, Malte S. Sembten, Jürgen 
Höreth, Thomas Hofmann, Katja Braasch, Michael Marrak, Rainer F. Engel, Lars 
Vollbrecht und Lutz Buchholz. Titelbild: Raven of Light (Lutz Buchholz) 
Preis: 10 EURO incl. Versand (Büchersendung) 
 

Bestellungen bitte an:  
ravenoflight@web.de    Lutz Buchholz, Schulstr. 12, 56587 Straßenhaus 
 

http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=10113&Itemid=378 
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Das Andromeda-

Backup 

 

Brandneu ist ein Fan-Roman aus 
der Reihe „Meister der Insel - Exten-
ded“, die vom Terranischen Clu b 
EdeN herausgegeben wird. „Das 
Andromeda-Backup“ führt wieder in 
alte Zeiten des MdI-Zylus zurück 
und beginnt mit dem Sturm der Ter-
raner auf Tamanium, den Haupt-
stützpunkt der Meister.  
 

Der Roman stammt aus der Feder 
von Michael Pfrommer und Kurt 
Kobler, hat 188 Seiten und kostet 
7,50 EURO plus 1,20 EURO Porto. 
Zur Bestellung wende man sich an 
Kurt Kobler: 
K.Kobler@freenet,de  
 

Zum Fan-Roman wurde von Rai-
mund Peter ein Videotrailer erstellt, 
Sprecher ist Wilfried A. Hary. Hier 
kann das Video angesehen werden: 
 

http://www.youtube.com/watch?v=D
a0mRXzh7Rw 

Danke an Kurt Kobler für die Infos 
 

Ray Bradbury † 

 

Der US-amerikanische Schriftsteller 
Ray Bradbury ist am 5. Juni 2012 im 
Alter von 91 Jahren gestorben. „Die 
Mars-Chroniken" (1950) und „Fah-
renheit 451" (1953) waren seine be-
kanntesten Werke, die auch verfilmt 
wurden: „Fahrenheit 451" entstand 
1966 unter der Regie von François 
Truffaut, „Die Mars-Chroniken" wur-
den 1979 als dreiteilige Mini-Serie 
mit Rock Hudson verfilmt. 

www.phantastik-news.de 
 

Neue „WerkZeugs“-Seite 
 

Der PERRY RHODAN-Merchandis-
ingpartner WerkZeugs ist mit seiner 
Homepage umgezogen: Der direkte 
Zugang läuft jetzt über   
www.zeugs-zum-werk.de   

www.perry-rhodan.net 

 

Elke Rohwer verlässt PERRY RHODAN 
Die Redakteurin räumt Ende Mai 2012 ihren Arbeitsplatz 

 

Innerhalb der PERRY RHODAN-Redaktion und im gesamten Pabel-Moewig 
Verlag  werden derzeit die Abläufe umstrukturiert. Dieser Umstrukturierung fiel 
der Arbeitsplatz von Elke Rohwer zum Opfer - sie wird das Unternehmen Ende 
Mai 2012 verlassen. 
 

Elke Rohwer war in den vergangenen 14 Monaten vor allem für PERRY RHO-
DAN NEO verantwortlich. Darüber hinaus betreute die Redakteurin die fünfte 
Auflage, die PERRY RHODAN-Silberbände sowie die Fantasy-Buchreihe 
„Schattenlord“. Beim WeltCon  war sie in verschiedene Bereiche der Organisa-
tion eingebunden; sie zeichnete zudem für das Con-Buch mitverantwortlich. 
 

Mit ihr verlässt die Redaktion eine engagierte und stets hilfsbereite Kollegin. 
 

http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012052902.html  
 

Rund um PERRY RHODAN 
Aktuelle Informationen zum PERRY- und NEOversum 

 

Wechsel in der Autoren-Statistik der PERRY RHODAN-Heftserie: Mit Band 
2655 „Garrabo schlägt Phenube“ schiebt sich Arndt Ellmer an William Voltz 
vorbei auf den vierten Platz. 

***   ***   *** 

Falscher Fünfziger! Einer Fehlinformation in der Perrypedia  zufolge (vielleicht 
kann das mal jemand richtig stellen?) habe ich in ESPost 164 PERRY RHO-
DAN Band 2651 versehentlich zum „Fünfzigsten“ von Leo Lukas erklärt - aller-
dings ist es erst sein 49. Heftroman zur klassischen Serie. 

 

***   ***   *** 

Wieder ein Heftroman von Exposéautor Uwe Anton im Anflug: Er schreibt aktu-
ell an Band 2661, wie er in Wien verriet.  http://www.frostrubin.com/stamm/prt0612.htm   
 

***   ***   *** 

An PERRY RHODAN NEO Band 23 arbeitet laut eigener Aussage im PERRY 
RHODAN-Infotransmitter derzeit Christian Montillon, und für Band 25, dem Auf-
taktband zur vierten Staffel, ist Leo Lukas vorgesehen, wie er selbst anlässlich 
des Besuchs von Uwe Anton beim PERRY RHODAN Stammtisch Wien verriet. 

 http://www.frostrubin.com/stamm/prt0612.htm  

***   ***   *** 

Elke Rohwer interviewte Michelle Stern zu PERRY RHODAN NEO 18: 
 

Teil 1: http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012051402.html  
Teil 2: http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012051501.html  
 

Dazu gibt es bis 1. Juni 2012 hier fünf von Michelle Stern signierte Exemplare 
von „SunQuest 2: Der Ewige“ zu gewinnen, die vom Fabylon Verlag  gestiftet 
wurden: http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012053001.html  

 

***   ***   *** 

Klaus N. Frick schreibt im Blog der PERRY RHODAN-Redaktion: 
 

„Es gibt Leser, die kritisierten vor allem in den letzten Wochen immer wieder, 
dass wir angeblich zu viele Kugelraumer auf den Titelbildern von PERRY 
RHODAN NEO zeigen würden. Das sehe ich natürlich nicht so, zudem sind Ku-
gelraumer sehr typisch für PERRY RHODAN und gehören deshalb immer wie-
der auf unsere Titelbilder drauf. 
 

Derzeit diskutiere ich mit Dirk Schulz per Mail über die Titelbilder in der laufen-
den dritten Staffel. Da gibt's auf jeden Fall nicht nur Raumschiffe: Es gibt eine 
Raumfahrerin, Humanoide im Wasser oder einen großen Turm ... Mal schauen, 
was manche Kritiker dann zu bemängeln haben.“  

http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/05/neo-coverdiskussion.html  

***   ***   *** 

Klaus N. Frick informierte auch über ein kleines Problem bei der E-Book-
Version von PERRY RHODAN 2650. Das E-Book wurde mit einem falschen 
Vorspann ausgeliefert. Mehr dazu kann hier nachgelesen werden: 
http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/06/der-phanes-fehler.html  

 Zusammenstellung: -eh- 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  

 

Hier die Termine für das zweite 
Halbjahr 2012: 

 

5. Juli 2012 
2. August 2012 

6. September 2012 
4. Oktober 2012 

8. November 2012 (!) 
6. Dezember 2012  

 

Bitte beachten:  
Aufgrund des Feiertags „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch im Monat November 
ausnahmsweise am 2. Donnerstag 
statt. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der Re-
gel am letzten Sonntag im Monat.  

 

Jürgen Müller schreibt zum nächsten 
Termin: 

 

Wie in den letzen Jahren findet un-
ser traditionelles Grillen an der Isar 
statt. Die Landekoordinaten für eure 
Tardis lauten wie folgt:  

 

Planet Erde / Europa / BRD / Frei-
staat Bayern / Isar / Thalkirchener 
Brücke / Grillzone / 2012.06.24 -  
14.00 UHR (German-Time)  

 

Wir bringen wieder den großen Grill 
mit den notwenigen Zündern mit und 
sorgen wie in der Vergangenheit 
auch für Pappteller / Plastikbesteck / 
Servetten. 

 

Versorgungstechnisch läuft es so 
ab, dass sich jeder um sein „Speis 
und Trank“ selbst kümmert!!! Wer al-
lerdings für die Allgemeinheit was 
beisteuern will, nur zu  ;-) 

 

Es wäre aber dieses Mal super, 
wenn jemand mit dem Auto kommt,  
ggfs. Getränke (ein Kasten Bier, ein 
Kasten Gemischtes) mitbringen 
könnte, daher bitte Rückinfo an 
mich:           jmueller@2dyn.de   

 

Bei Regen fällt der Stammtisch 
aus!  -jm- 

  Kein RanchCon in diesem Jahr 

 

Seit der Feier zum 100. Treffen des PERRY RHODAN-Stammtisches Ernst El-
lert München im Juli 2005 fand er jedes Jahr statt: Der RanchCon  bei Uschi und 
Gerald. Leider muss dieses Stammtisch-Sondertreffen in diesem Jahr ausfallen. 
Umso mehr freuen wir auf Sommer 2013! -uz/eh- 
 

Stammtisch - Nachwuchs 

 

Drei Wochen und einen Tag früher als erwartet kam unser Sohn am Mittwoch, 
den 06.06.2012 zur Welt. Mit einem Startgewicht von 2800 Gramm und 48 Zen-
timetern erblickte er um 10:58 Uhr seine überglücklichen Eltern. Nun sind wir uns 
auch sicher, wie wir ihn nennen werden: Levin Jarle heißt er! 
 

      Claas & Linda Wahlers 
 

Die „Helden des Groschenromans“ sind wieder da 
 

Zweimal schon durfte ich das Spektakel erleben - und ich würde es mir auch ein 
drittes Mal reinziehen, wenn ich an diesem Abend in München wäre…  
 

Wie schon Heft eins der PERRY RHODAN-Serie längst Kultstatus besitzt, so ist 
auch diese Lesung mit musikalischer Begleitung von „Unternehmen Stardust“ auf 
dem besten Wege dorthin. Ich zitiere aus ESPost -Info 163:  
 

„Die ‚Helden des Groschenroman’" präsentieren in ihrer szenisch-musikalischen 
Hommage an den Pionier der Raumfahrt den allerersten Band der Kult-Serie in 
Lesung und Konzert. Sie begegnen dabei Außerirdischen, kämpfen mit der 
Schwerkraft und entdecken ein geheimnisvolles „Spezialgerät". Ob man damit die 
Menschheit retten kann? Sie werden es herausfinden! 

 

„Unsere Lieblinge“ (Stefan Noelle & Alex Haas) singen und spielen dazu Klassi-
ker wie „Rocket Man“, “Space Oddity (Ground Control to Major Tom)”, “Flieger 
grüß mir die Sonne” oder „Walking on the moon“ - komplett neu einstudiert und 
mit Sternenstaub geschliffen. Und was für Perry Rhodan und seine Crew gilt, das 
gilt auch für sie: „Sie kamen aus den Tiefen der Galaxis – nie hatte man mit ihnen 
gerechnet...“ 
 

Diesmal sind sie in der Hans-Sachs-Straße 12 in München zu Gast, und zwar am 
Sonntag, den 24. Juni 2012 . Mitten im Glockenbachviertel ist Das Kranz  zu fin-
den, eine Gaststätte mit Kleinkunstbühne. Beginn ist um 20:00 Uhr, und das Bes-
te: Der Eintritt ist frei!  Ich kenne das Lokal nicht, aber ich denke es empfiehlt 
sich Plätze für diesen Abend zu reservieren. Der Link hierzu findet sich auf der 
Homepage: www.daskranz.de   
 

ich kann diese Veranstaltung wiederum uneingeschränkt empfehlen - ein Bericht 
zur Uraufführung am 21. Juli 2011 im Literaturhaus München einschließlich um-
fangreicher Links ist in ESPost 155 nachzulesen: 
http://www.prsm.clark-darlton.de/images/stories/espost/espost_155.pdf   
 

Lasst es euch nicht entgehen!  
 Erich                          Danke an Jürgen Müller für den Tipp 
 

Homepage von Michael Marcus Thurner 

 

Machen wir’s kurz: Mit etwa 15jähriger Verspätung bin ich draufgekommen, dass 
eine eigene Homepage was Tolles ist. Um diesen Moment der Erleuchtung zu 
feiern, schreibe ich ein kleines Preisrätsel  aus, bei dem der Sieger drei Bücher 
aus meinem Fundus erhält. 
 

Die Frage lautet: Was kann ich an meiner Homepage verbessern, welche Inhalte 
fehlen, gibt’s grobe Fehler, welchen Themenkreis könnte ich noch ausweiten? 
Sprich: Du solltest Dich ordentlich auf meiner Homepage umsehen, harhar, und 
mir dann Feedback geben. 
 

Für die beste und stichhaltigste Antwort gibt’s, wie gesagt, drei Bücher von mir, 
unter anderem „Plasmawelt”, einen meiner eigenständigen SF-Romane. Wer bei 
meiner Entscheidung nun ein objektives Urteil über den Sieger erwartet,  den 
muss ich enttäuschen, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss ist 
der 30. Juni 2012; Deine Meinung hinterlasse bitte auf der „Kontakt”-Seite. 
 

Michael Marcus Thurner        auf         www.mmthurner.at 
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*)  http://kalender.karlsruhe.de/kalender/db/termine/kultur/sonstiges/phantastische_tage_in_karlsruhe.html 

Wer kennt „Commander Boomkold“?  

 

Viele haben ihn inzwischen gesehen, den Siegerbeitrag des Stardust Award  ge-
nannten Fanfilmwettbewerbs - entweder bei der Preisverleihung beim PERRY 
RHODAN-WeltCon 2011  in Mannheim oder von der DVD, die dem PERRY 
RHODAN-Extra 14 beilag. Dass es sich um einen bereits älteren Film handelte, 
der für den Stardust Award  lediglich modifiziert wurde, war vielen Con-
Besuchern und DVD-Betrachtern schnell klar. 
 

Das Original heisst „Commander Boomkold - Missverständnis“ und stellt eine 
Science Fiction-Comedy im Stil der Schwarzweißfilm-Ära dar.  
 

Erstmals veröffentlicht wurde der Kurzfilm (Regie: Denis di Floriano, Hauptdar-
steller: Denis di Floriano, Lisa di Floriano, Jochen Walz) im Jahr 2006, wie diese 
Internetseite verrät: 
 

http://www.bergmanndrescher.de/ff_hoer1.html 
 

Folgende weitere Links finden sich zum Film im Internet: 
 

Ein Trailer:  
http://www.youtube.com/watch?v=Co1g34pQeoA  
Probeaufnahmen:  
http://www.youtube.com/watch?v=_TqXNetNQ6I  
Internetkommentare aus der Entstehungszeit: 
http://www.achsensprung.net/index.php?page=comments&action=read&id=105
5&type=motion&p=1 
http://forum.starwreck.com/viewtopic.php?f=2&t=2619 
 

Leider sind die enthaltenen Downloadlinks zum Film nicht mehr aktiv. 
 

Danke an Willi Diwo für die Infos 
 

Was macht eigentlich…? 

 

Klaus als PERRY RHODAN-Autor 
„Eine kleine Geschichte der Heftromane in Deutschland“ bieten Ulrike Klobes und 
Matthias Käther in ihrem Radiobeitrag des Deutschlandfunks . Auf der Startseite 
zum Beitrag  http://www.dradio.de/dlf/sendungen/freistil/1683975/ wird PERRY 
RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick als „PERRY RHODAN-Autor“ bezeichnet. 

www.enpunkt.blogspot.de 
 

Löfflers Blutsommer 
Unter dem Namen Rainer Hanczuk schrieb er einen ATLAN-Heftroman für den 
„Traversan“-Zyklus - jetzt kam unter seinem bürgerlichen Namen ein Thriller in 
den Handel: Rainer Löffler verfasste den Roman „Blutsommer“, der von Rowohlt  
als Taschenbuch veröffentlicht wird. Es ist zugleich der Auftakt einer Serie um 
den Fallanalytiker Martin Abel. www.perry-rhodan.net 
 

Reinhards Torte 
Nachgefeiert wurde ein Fünfziger. Beim PERRY RHODAN Stammtisch in Wien 
konnte Anfang Mai diesen Jahres Reinhard Habeck stilecht seine Rüsselmops-
Geburtstagstorte anschneiden, die ihm seine Fans kredenzten. Das Foto dazu 
gibt es hier:  http://www.frostrubin.com/stamm/prt0512.htm  
 

Ladons Blut im Banne Quetzalcoatls 
DRACHEN! DRACHEN! Ist eine von Frank G. Gerigk und Petra Hartmann he-
rausgegebene Anthologie zum eindeutig benannten Thema, die im Blitz-Verlag  
erschienen ist. Mit den Beiträgen „Ladons Blut“ von Marc A. Herren und „Im Ban-
ne Quetzalcoatls“ von Achim Mehnert sind auch Beiträge zweier PERRY RHO-
DAN-Autoren enthalten.  http://www.phantastische-buchwelt.de/index.php?action=buch&id=431 
 

Der Chefredakteur am Ende der Kellerbar 
„Geschichten aus der Asimov-Kellerbar“ - so lautet der Titel eines Buches, das im 
Mai 2012 in den Handel gekommen ist. Es enthält gut zwei Dutzend satirische 
Kurzgeschichten, die sich mit Science-Fiction-Fans beschäftigen. Verfasst wur-
den sie von Klaus Marion, der in den 80er- und 90er-Jahren Fanzines veröffent-
lichte und Cons veranstaltete. Das Nachwort zu dem Buch stammt von Klaus N. 
Frick.  http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012051802.html  
 

Leos kriminelle Energie 
Leo Lukas schreibt an seinem neuem Kabarettprogramm, das im Herbst diesen 
Jahres "Kriminelle Energie" versprühen soll. http://www.frostrubin.com/stamm/prt0612.htm 
 

 

Veranstaltungstipps 

 

11. bis 16. Juni 2012: 
Open-Air-Filmfest „Science Fiction 
im Park “ im Bruno-Kreisky-Park in 
Wien. Das superinteressante Thema 
dieser Filmwoche:  „Endzeit,  Dysto-
pie, postapokalyptische Szenarien“. 
Infos siehe   
http://www.sciencefictionimpark.at/ 
 

15. bis 17. Juni 2012:  
Phantastische Tage in Karlsruhe  
mit Lesungen (u. a. von Christian 
Montillon) und Film. Link zum Pro-
gramm siehe unten *)  
 

15. bis 17. Juni 2012: 
Raum & Zeit Continuum II im 
Braunschweiger Jugend zentrum 
Mühle .  www.sf-con.de 
 

29. Juni bis 1. Juli 2012: 
LomnitzCon  in der Nähe von Dres-
den. Der Eintrittspreis beträgt für alle 
drei Tage zehn Euro; es gibt Tages-
karten, und Kinder erhalten eine Er-
mäßigung. Die Veranstalter bitten 
die Besucher, sich vorher anzumel-
den: info@urania-dresden.de.  
Mehr unter: www.urania-dresden.de 
 

11. August 2012: 
Hubert Haensel feiert runden Ge-
burtstag beim PERRY RHODAN 
Stammtisch Wien  ab 19 Uhr in der 
Neubauschenke , Adresse siehe 
oben. Rückfragen: Tostan@gmx.net 

 

18. und 19. August 2012: 
SpaceDays  in Darmstadt, die euro-
paweit größte Modellbauausstellung 
speziell für den Bereich Science Fic-
tion, Fantasy & Raumfahrt. 
http://www.spacedays.de/ 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Link siehe unten. 
 

13. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür auf dem Wis-
senschaftscampus Garching  (bei 
München). 
 

21. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt  
(DLR) in Oberpfaffenhofen. 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 
 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21  in Köln. 

Zusammenstellung: -eh- 
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Hector-SOL 
 

Die Zeitschrift SOL der PERRY 
RHODAN-FanZentrale lese ich seit 
der Nullnummer; meist fühlte ich 
mich in all den Jahren gut unterhal-
ten und informiert. Die Nummer 66, 
die ich vorab erhalten habe, ist die 
schwächste seit langem; möglicher-
weise die schwächste überhaupt. 
 

Von 48 Seiten werden zwanzig 
durch völlig unlesbare Berichte von 
Robert Hector eingenommen. Was 
für eine Platzverschwendung! Texte 
dieser Art kann meinetwegen das 
„Baden-Württemberg Aktuell“ brin-
gen, aber nicht die SOL, das eigent-
lich wichtigste Heft der PERRY 
RHODAN-Fan-Szene.  
 

Da fallen die eigentlich guten und 
lesbaren anderen Beiträge völlig un-
ter den Tisch. Die PRFZ wird an sol-
chen Magazinen keinen großen 
Spaß haben – für ein Robert-Hector-
Egozine wird kaum ein Mitglied sei-
nen Jahresbeitrag entrichten wollen. 
 

Klaus N. Frick   www.perry-rhodan.blogspot.de 

*   *   * 
Jedes Fanzine ist auf Beiträge sei-
ner Leser und Fans angewiesen. 
Daher mein Aufruf:  
 

Liebe SOL-Fans, beteiligt euch mit 
Beiträgen am Magazin der PRFZ, 
damit das langlebigste und ergie-
bigste PERRY RHODAN-Magazin 
aller Zeiten auch weiter erscheinen 
kann! 
 

Erich Herbst ESPESPESPESPostostostost-Herausgeber 
 

Angekündigt 

 

In der Taschenheft-Ausgabe der 
PERRY RHODAN-Planetenromane 
wird am 20. Juli 2012 Ausgabe 19 
mit dem Titel „Das Aralon-Komplott“ 
veröffentlicht. Der von Peter Terrid 
verfasste Roman erschien erstmals 
im Dezember 1993 als PERRY 
RHODAN-Taschenbuch 369 bei 
Heyne . 

*   *   * 
Band 2 der ATLAN-Polychora-
Trilogie ist „Kommandofehler“ von 
Rüdiger Schäfer, er erscheint im Juli 
2012 bei Ulisses Spiele . 
 

www.f-shop.de/cgi-bin/f-shop/71035 
 

 

Musik zum Film 
„Perry Rhodan - Unser Mann im All“ - Der Soundtrack zum Download 

 

Der Dokumentarfilm zu PERRY RHODAN ist nach den Kinovorführungen auch 
seit einiger Zeit auf DVD erhältlich - ESPost berichtete. Nun hat Ritchie Staringer 
die von ihm komponierte Filmmusik auf seiner Homepage zum Download zur 
Verfügung gestellt: http://www.staringer.de/perry-rhodan-%282011%29 -eh- 
 

Perry in den Medien 

 

Die Juni-Ausgabe der Fachzeitschrift buchreport.magazin  enthält unter dem Ti-
tel „Noch mal zum Mond“ ein Interview mit Klaus N. Frick zu PERRY RHODAN 
NEO. www.enpunkt.blogspot.com 

***   ***   *** 
Der fränkische Lokalsender Neumarkt TV  hat kurz vor dem Frankencon 4  einen 
kleinen Bericht mit Dieter Reich produziert, er kann hier angesehen werden:  
http://www.neumarkt-tv.de/default.aspx?ID=378&showNews=1169000 
 

Danke an Jürgen Müller für den Hinweis 
 

Neuer Roman in der FanEdition 

 

„Opus Erawan“ erscheint als 12. Roman in der Reihe FanEdition , die von der 
PERRY RHODAN FanZentrale e. V . herausgegeben wird. 
 

Der Roman schließt eine Lücke: In den PERRY-RHODAN-Bänden ab Band 2450 
kamen Evolux und die Yakonto zu kurz. Die Motivation Wan Ahrimans, Rhodan 
zu helfen, schien nicht nachvollziehbar. 
 

„Opus Erawan“ spielt im Jahre 448 NGZ, als Dyramesch die Herrschaft über Evo-
lux antrat. Tatcher a Hainu und Dalaimoc Rorvic sollen Rhodan den Weg berei-
ten. Gemeinsam mit dem jungen Yakonto Calixo Palladio auf dem Weg zum Er-
wachsenwerden finden sie eine Anlage des Igsorian von Veylt, eines Ritters der 
Tiefe. Sie werden als Tabubrecher verhaftet und sollen auf Evolux verurteilt wer-
den. Doch dazu kommt es nicht. Rorvic und a Hainu gelingt es, den Sequenzrat 
der Yakonto vor der Werftbuße zu retten. Und damit stehen die Yakonto in ihrer 
Schuld. 
 

Gerry Haynaly, der Autor des Romans, wohnt in der Nähe von Graz. Wenn er 
nicht seinen Hobbys frönt (Astronomie, SF, das Sammeln von Mineralien), unter-
richtet er junge Leute in Netzwerktechnik und Multimedia-Design.   
Seine Webseite: haynaly.wordpress.com  
Die Website des Perry-Rhodan-Stammtisch Graz : prsg.kilu.de 
  

Hier geht es zur Ankündigungsseite des Romans, auf der in Kürze auch eine 
kleine Leseprobe veröffentlicht werden soll: 
http://www.prfz.de/fan-edition/articles/fanedition-12-opus-erawan.html -eh- 
 

Deutscher Phantastik Preis 2012 

 

Die Nominierungsrunde zum Deutschen Phantastik Preis 2012  ist gestartet. Ab 
sofort kann jeder in den vorgegebenen Kategorien Vorschläge abgeben. Wie im 
Vorjahr hat eine Jury auch diesmal eine Vorschlagsliste erarbeitet. Die Nominie-
rungsrunde läuft bis zum 1. Juli 2012, die Hauptrunde läuft vom 14. Juli bis zum 
31. August 2012. Die Preisverleihung findet am 13. Oktober 2012 auf dem 
BuchmesseCon in Dreieich bei Frankfurt statt (www.buchmessecon.info).  
 

Abgestimmt wird über Veröffentlichungen aus dem Kalenderjahr 2012. Die Seite 
zum dpp mit allen Infos findet sich hier: www.deutscher-phantastik-preis.de 
Gleich zum Formular geht es hier entlang: www.pirandot.de/dpp  
 

www.phantastik-news.de 

ELFENZEIT digital 
 

Die erfolgreiche Fantasy-Serie ELFENZEIT, die bis Ende 2011 nur für die Abon-
nenten im Bertelsmann-Club  und über Direkt-Bezieher bei BS Editionen  zu er-
halten war, kann seit dem Jahresende 2011 auch als E-Book erworben werden. 
 

Damit liegt die Reihe, die von Susan Schwartz erfunden worden ist und für die 
unter anderem Michael Marcus Thurner und Claudia Kern schreiben, komplett in 
digitaler Form vor.  http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2012060601.html 
 
 
 



 

ESPost   ist das Informationsblatt des Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München          www.prsm.clark-darlton.de  
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Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
 

Ausgabe 166   *   5. Juli 2012 

Umstellungen 

 

Auch „Infotransmitter“ und „Forum“ 
sind von der Umstellung der 
Internetpräsenz von PERRY 
RHODAN betroffen. Hier gab es im 
Vorfeld ebenfalls Informationen der 
Redaktion.  
 

Nach der aktuellsten Meldung des 
„Infotransmitters“ von Christian Mon-
tillon ist eine Neuanmeldung zum 
PERRY RHODAN-Newsletter nicht 
erforderlich. Es kann jedoch nicht 
ausgeschlossen werden, dass 
wenige bestehende Adressen nicht 
übernommen werden konnten. 
Christian empfiehlt daher allen 
Abonnenten, die im Juli keinen 
„Infotransmitter“ erhalten, sich über 
die PERRY RHODAN-Homepage 
neu anzumelden.   
 

Das PERRY RHODAN-Forum erhält 
ebenfalls einen neuen Rahmen. Wer 
bisher im Forum aktiv war, muss 
sich für die neue Plattform auch 
nochmals neu anmelden - Nickname 
und Passswort werden nicht 
automatisch übernommen! Der Link 
zum Forum bleibt unverändert: 
www.forum.perry-rhodan.net 
 

Die Beiträge des bisherigen Forums 
bleiben als Archivdateien erhalten, 
können jedoch nicht mehr bearbeitet 
oder weitergeführt werden.  
 

PERRY RHODAN-Infotransmitter 
 

Nürnberger 

Ausweichquartier 
 

Bedingt durch Besitzerwechsel und 
Umbau ihres Stammlokals treffen 
sich die Besucher des PERRY RHO-
DAN Stammtisches Nürnberg  
voraussichtlich bis August 2012 in 
der Gaststätte Bahnhof Dutzend-
teich , Zeppelin-Straße 5, 90471 
Nürnberg. Telefon: 0911 / 480 84 65  
www.bahnhof-dutzendteich.de  

 
www.festak.de 

 

Neues Internet-Outfit für PERRY RHODAN 
Seit Ende Juni 2012 online - Internetseiten neu gestaltet 

 

Seit 30. Juni 2012 werden Besucher auf www.perry-rhodan.net mit folgenden 
Worten begrüßt: 
 

„Liebe Leserinnen und Leser, 
 

herzlich willkommen zum neuen Internet-Auftritt von PERRY RHODAN. Die größ-
te Science-Fiction-Serie der Welt präsentiert sich jetzt in aufgefrischter Weise im 
»World Wide Web«: mit anderen Funktionen auf der Seite sowie einer umstruktu-
rierten Navigation. 
 

Die neue Website bietet ihren Besuchern künftig interessanten und unterhaltsa-
men »Mehrwert«. In den nächsten Wochen und Monaten wird sie um zusätzliche 
Inhalte bereichert. 
 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich die neue Seite anzuschauen. Stöbern Sie 
auf und in den Seiten, und lassen Sie sich überraschen, was Sie alles finden 
werden. (Wenn noch nicht alle Verlinkungen funktionieren, bitte nicht wundern: 
Wir sind noch nicht komplett fertig.) 
 

Wir bedanken uns bei den Partnern der Firma Trilobit für die langjährige Zusam-
menarbeit. Von 1996 bis 2012 – das soll uns erst einmal jemand nachmachen! 
 

Und jetzt freuen wir uns gemeinsam mit Ihnen über die neue Seite und wünschen 
weiterhin viel Spaß mit PERRY RHODAN, der größten Science-Fiction-Serie der 
Welt! 
 

 Klaus N. Frick (für die PERRY RHODAN-Redaktion)“ 
 
 

Soweit die begeisterte Begrüßung des PERRY RHODAN-Chefredakteurs auf der 
Einstiegsseite www.perry-rhodan.net .  
 

Was immer wieder gerne praktiziert wird mutet man nun also auch den 
Besuchern der PERRY RHODAN-Homepage zu. Da wird ein unfertiges und mit 
Fehlern und Macken behaftetes Produkt - in diesem Falle die Homepage der 
größten Science Fiction-Serie - online gestellt, und man freut sich auch noch 
darüber. Vielleicht bin ich da einfach ungerecht, das möchte ich sicher nicht 
gegenüber den Leuten von Trilobit  sein, die zweifelsohne viel Zeit und 
Engagement in die Erstellung des neuen Web-Auftritts von PERRY RHODAN 
investiert haben. Auch kann ich verstehen, dass eine Umstellung einer 
Webpräsenz sicher nicht ohne Probleme vor sich geht.  
 

Aber: Sollte nicht an erster Stelle der Webpräsenz eines kommerziellen 
Produktes das Produkt selbst stehen? Durch wie viele Seiten muss man sich 
denn neuerdings klicken, um das aktuelle PERRY RHODAN-Produkt zu Gesicht 
zu bekommen? Ich habe es ausprobiert: Vorausgesetzt man findet den direkten 
Weg(!), so sind es immerhin vier Klicks bis zum aktuellen Heft der Erstauflage 
bzw. NEO - sucht mal selbst!  
 

Abgesehen davon, dass manche Links noch nicht funktionieren bzw. ins Leere 
laufen (dafür entschuldigt sich Klaus N. Frick auch), so gerät manches, was auf 
den bisherigen Internetseiten wie selbstverständlich funktionierte, derzeit zu 
einem nahezu aussichtslosen Suchspiel. Als Beispiel sei hier nur die Verlinkung 
der Wallpaper zu den aktuellen Heft- und NEO-Romanen genannt: Viel Spass 
beim Durchsuchen der 18 (Erstauflage) bzw. 8 (NEO) Unterseiten! Auch 
Perrypedia -Nutzer klagen bereits, beispielsweise über die nun nicht mehr 
funktionierende Verlinkungen zur PERRY RHODAN-Homepage auf die Titelbilder 
der Romane. 
 

Bleibt zunächst nur die Hoffnung auf Besserung…  -eh- 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rh odan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  

 

Hier die weiteren Termine für dieses 
Jahr: 

 

2. August 2012 
6. September 2012 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012  

 

Bitte beachten:  
Aufgrund des Feiertags „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch im Monat November 
ausnahmsweise am 2. Donnerstag 
statt.  

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der Re-
gel am letzten Sonntag im Monat. 
Nächstes Treffen ist am 29. Juli 2012 
im Gasthof Obermaier , Truderinger 
Str. 306, 81825 München: 
www.gasthof-obermaier.de/index.htm 

Sitzen lt. Reservierung im Wirtsgarten, 
bei schlechten Wetter irgendwo drin  ;-) 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
  

 -jm- 
 

Kein RanchCon 2012 

 

Seit der Feier zum 100. Treffen des 
PERRY RHODAN-Stammtisches 
Ernst Ellert München im Juli 2005 
fand er jedes Jahr statt: Der 
RanchCon  bei Uschi und Gerald. 
Leider muss, wie bereits berichtet, 
dieses Stammtisch-Sondertreffen in 
diesem Jahr ausfallen. Umso mehr 
freuen wir auf Sommer 2013! -eh- 
 

Anmeldephase 2 

 

Seit kurzem ist es wieder möglich, 
sich online für den GarchingCon 9  
anzumelden. Der Eintrittspreis ist 
nach dem Zeitpunkt der Voranmel-
dung gestaffelt. Es wird in Garching 
aber auch eine Tageskasse geben. 
Hier findet ihr das Anmeldeformular: 
 

www.garching-con.net/?page_id=1146 
 

  Die PRFZ ist umgezogen! 
 

Nach der Neugestaltung ihres Internetauftritts (www.prfz.de) hat die PERRY 
RHODAN FanZentrale e.V.  nun auch Ihre Postadresse gewechselt. Sämtliche 
nichtelektronischen Anfragen und Dokumente gehen ab sofort an: 
 

Perry Rhodan FanZentrale e.V.  c/o Herbert Keßel 
Postfach 10 05 19                       41489 Grevenbroich 
 

Wie auf der diesjährigen Mitgliederversammlung in Köln erläutert, werden auch 
der SpaceShop , sowie die Abonnement- und Mitgliederverwaltung künftig von 
Herbert Keßel übernommen. Sämtliche Mitgliedschaften laufen selbstverständlich 
auch unter dem neuen System unverändert weiter. Der Umzug des SpaceShops  
auf die neuen PRFZ-Internetseiten ist bereits im Gange und wird in Kürze abge-
schlossen sein. Sollte es im Zuge der Umstellungen zu Problemen oder Fragen 
kommen, stehen die Verantwortlichen natürlich gerne mit Rat und Tat zur Verfü-
gung. Anfragen können unter der oben stehenden neuen Postadresse, oder über 
das bekannte Kontaktformular auf www.prfz.de gestellt werden. 
 

Herbert Keßel - PERRY RHODAN FanZentrale e. V.  
 

Infos zu Erstauflage und NEO 

 

Nach PERRY RHODAN 2652, mit dem Susan Schwartz 1000 Hefte nach ihrem 
Einstieg einen neuen Gastroman vorlegte - Details dazu könnt ihr im Blog von 
Uschi Zietsch auf http://blog.fabylon-verlag.de/?p=2832 nachlesen - ist Band 
2655 von Arndt Ellmer gleich in doppelter Hinsicht bemerkenswert. Mit „Garrabo 
schlägt Phenube“ überholt der derzeit dienstälteste Stammautor den 1984 ver-
storbenen William Voltz in der Autorenstatistik der Erstauflage (ESPost  165 be-
richtete). Und: Mit Band 1155 „Der Erwecker“ war Arndt Ellmer im Oktober 1983 
in die PERRY RHODAN-Heftreihe eingestiegen, also vor exakt 1500 Heften.  -eh- 
 

Nach den eben erwähnten Nummern 2652 und 2655 ist auch Band 2659 ein Ro-
man, der in mehrerer Hinsicht als bemerkenswert gelten kann: Am 3. August 
2012 kommt ein besonderer PERRY RHODAN-Roman in den Handel: Er stammt 
von einem Gastautor - es ist der erste Gastroman im Jahr 2012. Autor des Ro-
mans ist Richard Dübell, der mit historischen Romanen mehrere Bestseller lan-
den konnte und dessen Werk in 14 Sprachen weltweit übersetzt ist. Sein aktueller 
Bestseller ist „Die Pforten der Ewigkeit“. Der Roman wurde als Hardcover im 
Lübbe-Verlag  publiziert. Richard Dübells Bezug zur Serie reicht weit zurück: 
Seine ersten schriftstellerischen Gehversuche absolvierte der Autor übrigens im 
Umfeld der PERRY RHODAN-Serie, wie er auch auf seiner Internet-Seite erzählt: 
Er verfasste Geschichten für die Leserkontaktseite und publizierte in Fan-
Zeitschriften. PERRY RHODAN-Infotransmitter    
 

Auch Leo Lukas kommt jetzt zu seinem Jubiläums-Roman: Mit Heft 2657, so 
weiss es inzwischen Perrypedia  zu berichten, wird sein fünfzigster PERRY RHO-
DAN-Heftroman veröffentlicht. Titel: „Geheimbefehl Winterstile“. 

 
www.perrypedia.blog.org 

 

Aus gleicher Quelle nun auch die Autoren und Titel von PERRY RHODAN NEO 
21 bis 24: 
 

21  Der Weltenspalter Alexander Huiskes 
22  Zisternen der Zeit Wim Vandemaan 
23  Zuflucht Atlantis  Christian Montillon 
24  Welt der Ewigkeit Frank Borsch 

www.perrypedia.blog.org 
 

Die Planungen für die vierte NEO-Staffel laufen inzwischen, darin wird es um die 
Jagd nach dem ewigen Leben gehen, wie Christian Montillon im PERRY RHO-
DAN-Infotransmitter berichtete.  PERRY RHODAN-Infotransmitter   
 

Die Pannen häufen sich: Nachdem die E-Book-Version von PERRY RHODAN 
2650 mit dem falschen Vorspann ausgeliefert wurde (ESPost  165 berichtete), hat 
es nun auch NEO erwischt. Konsequent wurde in Band 19 der Vorname der Mutan-
tin Michalowna mit „Tatana“ angegeben, obwohl dies nur ihr Tarnname in wenigen 
Situationen des Romans ist. Ihr eigentlicher Vorname „Tatjana“ fiel mehrfachen 
Korrekturgängen zum Opfer. Einzig die E-Book-Ausgabe konnte noch berichtigt 
werden, die überarbeitete Version kann heruntergeladen werden. Und wie es 
scheint ist wohl auch das Titelbild von PERRY RHODAN 2654 nicht passend zum 
Roman eingesetzt, zeigt es doch eine Situation, die in Heft 2652 beschrieben war…    

www.perry-rhodan.net    -eh- 
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Bilderausstellung 

 

Vom 1. Juli bis 1. Oktober 2012 läuft unter dem Titel „Übergeordnete Dimensionen - Motive aus 
der Welt von Morgen“ eine Ausstellung mit Werken von Alexander Braccu. Mit dabei: Seine Origi-
nal-Illustrationen aus dem PERRY RHODAN Universum.  
 
Zu sehen im Fischer  Café Galerie Bar , Altewiekring 44 in 38102 Braunschweig. Geöffnet: 
Montag bis Samstag von 9 - 23 Uhr und Sonntag von 10 - 19 Uhr (im Sommer: Sonntag bis 18 
Uhr). 

Danke an Klaus Bollhöfener für die Info 

UrlaubsCon und Meer 

 

Eine Weltpremiere findet statt. Das erste Mal in der Geschichte der Stadt Kiel wird es einen 
SFCD-Con  in der Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein geben. Vom 20. bis 22. Juli 2012 
veranstalten ein paar tapfere Kieler einen kleinen Con von Fans für Fans aus den Bereichen 
Science Fiction und Fantasy. 

 

Diskussionen und Lesungen bieten den Besuchern reichliche Möglichkeiten zum vielfältigen Gedankenaustausch. Aus ih-
ren neusten Werken werden die Autoren Hannah Steenbock, Oliver Henkel, Simone Edelberg und Myrna E. Murray lesen. 
Außerdem gibt es spannende Vorträge von den Referenten Jürgen Lautner, Ralf Boldt, Eckard D. Marwitz, Michael Wa-
chow und Prof. Dr. Tobias Hochscherf. Jeder ist eingeladen mit auf eine abenteuerliche Reise quer durch das Universum 
und zurück zu kommen.  
 

Der Deutsche Science Fiction Preis  wird in Kiel verliehen und bildet ein weiteres Highlight. Filmvorführungen und Beiträ-
ge runden das Programm ab. Am Sonntag ist wie immer die SFCD-Mitgliederver-sammlung eingeplant. Mit der Möglichkeit 
der gnadenlosen Zeitüberziehung. 
 

Ausführliche und aktuelle Informationen gibt es hier: 
http://urlaubsconundmeer.blogspot.de 

www.phantastik-news.de 
 

5. Bernhard-Flierl-Gedächtnisturnier 

 

Zum 5. Mal veranstaltet der PRC-ARGE-FESTAK  zusammen mit BTS GmbH  am 7. & 8. Juli 2012 das Bernhard-Flierl-
Gedächtnis PRSKS-Turnier , das wieder in der Rangauhalle  in Wendelstein/Kleinschwarzenlohe stattfindet. Nähere Infos 
auf den Seiten des PRSKS http://www.prsks.de/turnier/nuernberg12.htm    www.festak.de  
  

 

Franken-Con 2012 – ein persönlicher Bericht 
 

von Ekkehardt Brux 
 

Beinahe wäre ich auf dem falschen Planeten gelandet. Dabei wollte ich bloß den Franken-Con  in Schwanstetten bei Nürn-
berg besuchen. Wo der Con stattfinden würde glaubte ich zu wissen. Schließlich war ich vor sechs Jahren schon einmal 
dort gewesen. 
 

Da spielte es keine Rolle, daß die Adresse des Schauplatzes auf der Homepage des Veranstalters nicht zu finden war. 
Anders als vor sechs Jahren gab es auch keine Liste der vorhandenen Unterkünfte.  
Glücklicherweise hatte ich die Hotelliste von 2006 aufgehoben. Damals hatte ich in dem Gasthof übernachtet, der auf der 
Liste zufällig an erster Stelle stand. So rief ich dort an und wähnte mich glücklich, noch ein Zimmer zu bekommen. Die Be-
stellung wurde per E-Mail bestätigt – und als offenbar üblicher Bestandteil der Mail kam eine Belehrung. 
Die verdachtsunabhängige Speicherung elektronischer Daten sei rechtswidrig. (Dem können wir ja zustimmen.) Aber dann 
bestreitet man die rechtmäßige Existenz der Bundesrepublik Deutschland, die nur ein „Vereinigtes Wirtschaftsgebiet“ sei. 
Und schließlich bezeichnet sich der Absender, also wohl die Wirtin, als Staatsangehöriger von „Germanitien“, der Bund sei 
für sie nicht zuständig. 
 

Das Wort „Germanitien“ hatte ich kurz zuvor in einem Polizeibericht in unserer Zeitung gelesen. Jemand hatte sich bei ei-
ner Kontrolle mit einem Paß dieses Phantasiestaates ausgewiesen. Ist doch Quatsch, dachte ich, ebenso dieser Zusatz 
zur Mail. 
 

Dann kam eine brandeilige Nachricht des Con-Veranstalters. In eben diesem Gasthof sei laut Zeitungsmeldung eine Ver-
anstaltung von Neonazis geplant. Gleichzeitig wurde eine andere Unterkunft in Kornburg angeboten. 
Davon machte ich Gebrauch und stornierte meine Buchung. Die Wirtin bestätigte und erriet natürlich, daß es wegen der 
„Zeitungspropaganda“ war. Sie klärte mich auf, daß eine „Bibelstunde“ für zehn Leute geplant gewesen sei. Wegen einer 
Anfrage der Zeitung habe sie diese bereits abgesagt. Als Zusatz zur Mail erschien derselbe Text bezüglich Germanitien 
wie zuvor. Und der paßt wirklich nicht zu einer Bibelstunde! 

So gab es schon einiges zu erzählen, ehe der Con überhaupt begann. 
 

Am Freitagnachmittag reiste ich an, bezog meine Unterkunft und suchte dann den Ort der Veranstaltung. Die Adresse hat-
te ich wie gesagt nicht, aber ich erinnerte mich, daß das Bürgerhaus etwas außerhalb von Schwanstetten liegt und rechne-
te damit, daß es ausgeschildert sei. Ist es auch und so war es bald gefunden. 
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Im Saal waren ein Dutzend Leute beschäftigt. Unter anderem beklebte man Kartons mit Folie, daß sie wie Holzkisten aus-
sahen. Der Bühnenhintergrund war schon aufgebaut, er zeigte die Zeichnung einer großen Lagerhalle voller Kisten, ähn-
lich wie in der Schlußszene des ersten „Indiana Jones“-Films. 
 

Unter den Zuschauern fand ich Bekannte vom SFC Universum . Erst jetzt erfuhr ich, daß die Adresse des Con-Lokals und 
das genaue Programm sehr wohl auf der Homepage des Veranstalters standen, aber erst seit dem 28. Mai. Das war 
reichlich spät! 
 

Am Samstag frühstückte ich in Gesellschaft von Zeitraffer-Autor Michael Thiesen. Dann ging’s nach Schwanstetten – oder 
vielmehr in die „Perry-Area 51“. Dort liefen etliche „Men in Black“ herum und suchten. Was? Z.B. die Technik in den Griff 
zu bekommen. Die versagte öfters. So mißlang es, den Con-Opener abzuspielen. 
Dann erschienen zwei „Männer in Schwarz“ und suchten in den auf der Bühne rumstehenden Kisten nach brauchbaren 
Plänen. „Dimesextatriebwerk? Braucht kein Mensch!“ Ganz amüsant, nur: Jemand hätte den beiden sagen sollen, daß 
Schauspieler nicht mit dem Rücken zum Publikum sprechen! 
 

Im ersten Vortrag des Tages wurde die Geschichte von ES über 17 Millionen Jahre hinweg skizziert. Der Referent erklärte 
die Persönlichkeitsstörung von ES durch die diversen Spaltungen sowie durch den zeitweise überwiegenden Einfluß von 
Anti-ES. 
 

Anschließend sprach Bernard Stoessel über „Area 51 und mehr“. Sehr viel mehr! Er sprach über Täuschungen und Tar-
nungen, Versuchsflugzeuge und Rißzeichnungen. Er sprach humorvoll und ironisch, zeigte viele Bilder und verteilte Sei-
tenhiebe auf gewisse Politiker. Das war so lebhaft und kurzweilig, daß man das Verstreichen der Zeit übersehen konnte. 
Aber: Wenn man für eine Stunde eingeplant ist, kann man nicht einfach zwei Stunden reden. Das ist auch nicht mit den 
technischen Schwierigkeiten entschuldigt, die auch hier auftraten.  
Hier wäre mehr Disziplin anzumahnen gewesen. 
 

Das weitere Programm verschob sich entsprechend nach hinten. Im nächsten Vortrag wurden die Großzyklen der Perry 
Rhodan-Serie aufgezählt und mit der realen Geschichte der jeweiligen Entstehungszeit in Verbindung gebracht. Fand ich 
nicht so prickelnd. 
 

Anschließend hielt Dr. Johannes Riester nochmal seinen Vortrag vom Weltcon: „Ist Perry Rhodan ein Held?“ In Anlehnung 
an Mythenforscher Joseph Campbell und an C.G.Jung beschrieb er den typischen Weg eines literarischen Helden. Dieser 
geht von der Aufforderung über die anfängliche Weigerung zum Aufbruch, zur Einweihung durch ein übergeordnetes We-
sen, zur Erfüllung des Auftrags und zur Rückkehr als gewandelter Mensch. Als Beispiele gelten Odysseus, Buddha und 
Luke Skywalker und das meiste gilt auch für Perry. Der weigerte sich natürlich nicht, aber einen Weisen brauchte auch er. 
Crest spielte dieselbe Rolle wie woanders Mentor oder Obi-wan. 
Als Zugabe zeigte Riester einige Minuten einer Startrek-Episode. Dort versucht Captain Picard sich mit einem Alien zu 
verständigen, dessen Volk nur in Anspielungen auf eigene Mythen redet. Dies wurde am Sonntag beim Frühstück zum 
Aufhänger für ein interessantes Gespräch zwischen Michael Thiesen, Götz Roderer und einigen Fans über Probleme der 
deutschen Sprache und über Verständigung allgemein. Götz erzählte, daß auch im viktorianischen England gern in Zitaten 
und Anspielungen geredet worden sei. 
 

Danach kreierte Marvin Seifert eine „Alternative Historie von ES“. ES sei von den „Kreya’tr“ künstlich geschaffen worden 
und habe seine Schöpfer vernichten müssen, um sie an der Errichtung einer Negasphäre zu hindern. Dadurch sei in ES 
ein Trauma entstanden, das ES an der Einmischung in die Geschicke seiner Völker weithin hinderte. 
 

Inzwischen hatte der Brotzeitkiosk des Saales geschlossen, ohne daß man die Öffnungszeiten rechtzeitig bekanntgege-
ben hätte. 
 

Gernot Semmer berichtete über die Hüter des Lichts, im Anschluß schilderte Dieter Reich seine eigene Version der Ge-
schichte von ES und seiner Hilfsvölker, vornehmlich der Hathor, der Cynos und der Shuwashen. 
 

Bernard Stoessel trat nochmal auf. Als Auktionator versteigerte er, assistiert von Rita Grünbein, Bücher, Kalender, Sekt-
flaschen, zwecks Zeitersparnis jeweils im Paket angeboten.  
 

Es folgte die „Therapiestunde für Superintelligenzen“ mit Professor Sigismund von Freudiana. Der hatte es tatsächlich fer-
tiggebracht, die SIs, vertreten durch menschenähnliche Erscheinungen, auf seine Couch zu locken. 
ES selbst gab sich wie immer rätselhaft. ESTARTU zeigte sich als Frau und als harmoniesüchtig. TALIN ist noch jung und 
benötigt Selbstfindung. Anti-ES erschien in der Gestalt des Joker aus „Batman“ und ist immer noch zornig und aggressiv. 
 

Zum Abschluß des Tages gelang es dann doch, den Con-Opener abzuspielen. Danach saßen etliche von uns bis Mitter-
nacht im Restaurant des Bürgerhauses beisammen.  
 

Am Sonntag setzte Dieter Reich seine Ausführungen über die Geschichte von ES fort, wie er sie sich gebastelt hat. Dabei 
stellte er einen Zusammenhang her mit den Cynos, die heimlich auf der Erde lebten. Sie hätten mehrere Geheimstütz-
punkte errichtet, unter anderem in Nevada, wo sich heute die „Area 51“ befindet.  
Danach berichtete er über die reale „Area 51“. Diese ist im Wesentlichen ein Übungsgelände für die US-Luftwaffe. Neue 
Flugzeugtypen wollte man nicht mehr im dicht besiedelten Osten der USA erproben. Vorher war hier ein Testgebiet für A-
tombomben. Natürlich kam Dieter nicht umhin, den angeblichen UFO-Absturz von Roswell im Jahr 1947 zu erwähnen. 
Dieser und andere UFO-Sichtungen werden bekanntlich gern mit Wetterballons erklärt. 
Dann schwenkte Dieter wieder um zu ES. Er erklärte die langjährige Herrschaft der „Meister der Insel“ damit, daß in ES 
zeitweise Anti-ES das Übergewicht hatte und die MdI förderte. Dieser Verdacht ist freilich nicht neu und stand schon vor 
Jahrzehnten auf der LKS. 
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Der Astrophysiker Johannes Hölzl sprach über Dunkle Materie und Dunkle Energie. Er erläuterte, wie man dazu komme, 
deren Existenz zu vermuten: Rotationsgeschwindigkeit von Galaxien, Ausdehnung des Universums. Worum es sich dabei 
genau handelt blieb natürlich „dunkel“, es gibt noch viel zu erforschen. 
Wer regelmäßig die entsprechenden Artikel von Rüdiger Vaas im PR-Report und in bdw  liest, erfuhr freilich nichts Neues. 
Ich fragte nach den Planeten der Wega. Bisher sind keine bekannt, es könnte welche geben. 
 

Den danach gezeigten Film „Das Konzil der 5“ hatte ich schon 2006 gesehen. Es ging um die Autorenkonferenz zur Vor-
bereitung des Laren-Zyklus. Schon damals gefiel mir am besten der cholerisch herumbrüllende „K.H.Scheer“ („Meine 
Technik versagt nicht!“). 
Auf dem Weltcon  gab es bekanntlich einen Fanfilm-Wettbewerb. Einen der fünf dort eingereichten Filme konnten wir jetzt 
sehen: „Wiedersehen mit Al“ von Dieter Bohn über Alaska Saedelaere und seine Freundin vor und nach dem Transmitter-
unfall. 
Eigentlich war wohl vorgesehen gewesen, auch die vier anderen Filme zu zeigen. Angesichts des sich leerenden Saales 
verzichteten die Veranstalter darauf. Nach der Mittagspause, bei der besonders NEO zum Gesprächsthema wurde, folgte 
die Verabschiedung. 
 
Verglichen mit dem gut besuchten Franken-Con  von 2006 war dies eine recht kleine Veranstaltung. Etwa fünfzig Besu-
cher zählte ich am Samstag, am Sonntag früh nurmehr zwanzig, mittags noch etwa zehn. Von den Autoren wurden nur 
Götz Roderer, Hubert Haensel und Verena Themsen gesichtet. Aus der Redaktion erschien niemand. Es gab nur drei 
Händler und zwei Clubtische. Man spekulierte, daß die zeitliche Nähe zum Colonia-Con  eine Woche zuvor viele vom 
Kommen abgehalten hätte. 
Das Engagement der Veranstalter hätte ein größeres Publikum verdient gehabt. Zwar hatten einige Referenten Schwierig-
keiten, ihren Text vorzutragen. Sie stockten, suchten auf dem Laptop ihre Stichworte und hatten anscheinend zuwenig 
geübt. Die Ideen aber waren originell und sollten festgehalten werden. Ein Con-Buch mit den meisten Vorträgen darin 
kann bereits beim PRC Arge-Festak  bestellt werden. Mehr Zuspruch für den nächsten Franken-Con  wünscht  
 

    Ekkehardt Brux 
 
 
Danke an Ekkehardt Brux für die Bereitstellung dieses Berichts. Dieser fand seine Erstveröffentlichung in EXTERRA 56, 
dem Fanzine des SFC Universum  www.sfcu.de. Eine Mitgliedschaft beim SFC Universum  kann ich ausdrücklich emp-
fehlen. Wer es noch nicht weiss, die engagierten Fans veröffentlichen regelmäßig so bekannte und beliebte Publikationen 
wie das PERRY RHODAN Jahrbuch, die PERRY RHODAN Zeitraffer und weitere Sekundärliteratur rund um unsere Lieb-
lingsserie. Details zu dem im Bericht erwähnten Conbuch, der auch viele der beim Con gehaltenen Vorträge enthält, sowie 
die Bezugsmöglichkeit siehe:  http://www.festak.de/index.php?option=com_content&view=article&id=218&Itemid=173 
 

Ekkehardts Bericht nehme ich gerne zum Anlass, meinerseits einen Kommentar zur Veranstaltung abzugeben: 
 
 
Sie sind rar geworden, die kleinen und feinen Fan-Veranstaltungen zu unserem Lieblingsuniversum.  
 

Wer den reinen PERRY RHODAN-Con sucht, darf nicht einmal mehr auf einen WeltCon  setzen, wie das Programm 2011 in 
Mannheim gezeigt hat. Obwohl hier noch am deutlichsten das Perryversum zu spüren und zu erfahren war. Allerdings: Mit 
dem verlagsfinanzierten WeltCon  können sich ausschließlich von Fans organisierte und finanzierte Veranstaltungen wie Co-
loniaCon  oder GarchingCon  ohnehin nicht messen. 
 

Für das pure PERRY RHODAN-Con-Vergnügen  muss man schon sehr genau hinschauen und lange suchen. Konsequent 
und mit großem Engagement waren hier anfangs des neuen Milleniums die Franken am Werk. 2002, 2004 und 2006 veran-
stalteten die Arbeitsgemeinschaft der Freunde des Historikers von Ambur-Karbush  und der PERRY RHODAN Stamm-
tisch Nürnberg  eine Abfolge von reinen PERRY RHODAN-Cons, die jeder für sich unter einem ganz spezifischen Motto 
stand.  
 

Auch diesmal hatte man sich einem Thema gewidmet: Die Veranstalter entführten am Wochenende 2. bis 3. Juni 2012 inte-
ressierte Fans in die PERRY-AREA 51, um uns zu zeigen, „was uns verschwiegen wurde“. Mit viel Engagement und Humor 
(letzterer war angesichts der gelegentlichen Pannen auch angesagt) war auch dieser Con wieder ein wertvolles Kleinod des 
PERRY RHODAN-Fandoms.  
 
 Ein Manko der früheren Veranstaltungen konnten die Macher jedoch nicht ausmerzen. Auch diesmal war der Teilnehmer-
kreis sehr gering, mit offiziell rund 70 zahlenden Gästen noch schwächer besucht als die bisherigen Frankencons . Die Leere 
in den beiden Turnhallenteilen war schon oft schmerzlich zu spüren, besonders wenn nur fünfzehn oder zwanzig Zuhörer ei-
nem Vortragenden lauschten und durch die Trennwand Gelächter und großes Hallo von weiteren fünfzehn bis zwanzig Fans 
zu hören war. Ein Kompliment den Referenten, die das bravourös und klaglos durchgehalten haben. 
 

Ob die Veranstalter ihre Unkosten einigermaßen ausgleichen konnten ist nicht bekannt. Mitveranstalter Dieter Reich bestätig-
te im Gespräch jedoch meine Vermutung, der Frankencon  sei in erster Linie für die Fans gedacht, was auch wirklich gelun-
gen sei. Ob es wieder einen Frankencon  in diesem Umfang und Umfeld geben werde, blieb jedoch offen. Vielleicht sucht 
man eher nach einem dem Besucherkreis angepassten Rahmen und beschränkt sich auf eine Ein-Tages-Veranstaltung.  
 

Die AustriaCons  der Kollegen aus Wien der Jahre 2005, 2006 und 2010 könnten hier Vorbild sein. Die Zukunft wird es zeigen…. 
 

    Erich Herbst 
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Ein junger Sechziger 

 

Am 9. August 2012 wird Hubert 
Haensel sechzig Jahre - Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

Mit ihm feiert am 11. August 2012 ab 
18 Uhr in der Neubauschenke  in 
Wien, Zieglergasse 25 der PERRY 
RHODAN Stammtisch Wien . Besu-
cher sind ausdrücklich erwünscht. 
  -eh- 

 
 
 

Von Atlantis nach Arkon 
Ende der dritten und Start in die vierte Staffel PR-NEO 

  

Mit einem faszinierenden Thema wartet PERRY RHODAN NEO Band 23 auf: 
Christian Montillon führt seine Handlungsträger in die „Zuflucht Atlantis“. Der 
Roman spielt in der Vergangenheit, und eine der Hauptfiguren ist der Arkonide 
Crest. Die Leser erfahren mehr über die Geschichte des Kontinents – allerdings 
noch lange nicht alles.  
 

Mit einem Paukenschlag endet die dritte Staffel: Frank Borsch, der auch die 
Exposés der Serie schreibt, führt die unterschiedlichsten Handlungsebenen zu-
sammen und sorgt für eine Überraschung, mit der sicher nicht alle Leser ge-
rechnet haben. Der Roman mit der Band-Nummer 24 trägt den Titel „Welt der 
Ewigkeit“. Handlungsträger des Romans sind Perry Rhodan und seine Beglei-
ter, die eine Odyssee durch Zeit und Raum hinter sich bringen. Wer PERRY 
RHODAN NEO regelmäßig liest, wird darüber hinaus weitere „Bekannte“ tref-
fen. Selbstverständlich ist auch der Handlungsschauplatz kein „gewöhnlicher“. 
Rhodan und seine Gefährten erreichen das Ziel ihrer Träume – doch dort tref-
fen sie auf Wesen, mit denen sie nie gerechnet hätten, und werden mit Gefah-
ren konfrontiert, die es eigentlich dort nicht geben sollte ... 
 

Mit Band 25, der am 31. August 2012 in den Handel kommt, erreicht PERRY 
RHODAN NEO ein kleines Jubiläum. Der Band markiert zudem den Start in die 
vierte Staffel der Serie, die erstmals nicht acht Bände lang sein, sondern einen 
höheren Umfang haben wird. Verantwortlich für den Roman ist Leo Lukas. Der 
in Wien lebende Autor verfasste „Zielpunkt Arkon“; wer die klassische Serie 
kennt, wird bei diesem Titel bereits zu spekulieren beginnen. Perry Rhodan und 
seine Gefährten brechen in diesem Roman zu einer neuen Mission auf – sie 
wollen die größte Macht der Milchstraße ansteuern und den direkten Kontakt 
herstellen. www.perry-rhodan.net  
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
 

Ausgabe 167   *   2. August 2012 

 

PERRY RHODAN aktuell 
Vor- und Rückschau zur klassischen Heftserie 

  

Nach dem Gastroman von Richard Dübell, der am 3. August 2012 ausgeliefert wird, sind folgende Romane in Vorbereitung: 
 

2660 Christian Montillon Die springenden Sterne  2661 Uwe Anton Anaree    
2662 Arndt Ellmer Kaowens Entscheidung  2663 Christian Montillon Der Anker-Planet     
        www.perry-rhodan.net 

 

Band 2660 ist ein besonderes Jubiläum für Christian Montillon: Sein 50. Romanbeitrag zur klassischen PERRY 
RHODAN - Heftserie (eigentlich ist er ja durch seinen gemeinsam mit Marc A. Herren verfassten Roman bereits einen 
halben Roman drüber…). Willkommen bei 50plus! -eh- 
 

Swen Papenbrock führt mit seinem Titelbild zu PERRY RHODAN 2656 eine schöne Tradition fort. Er erinnert damit an 
den am 3. November vergangenen Jahres verstorbenen Schriftsteller Hans Gerhard Franciskowsky alias H. G. Francis 
den er auf dem Cover von „Das Feynman-Kommando“ verewigt hat. -eh- 
 

PERRY RHODAN-Autor Arndt Ellmer konnte mit seinem Roman „Garrabo schlägt Phenube“ ein besonderes Jubiläum 
feiern. Sein erster Roman trug die Nummer 1155 – und sein aktueller Band erschien mit der Nummer 2655. Klaus N. 
Frick hat mit dem Autor ein kleines Interview geführt. Hier der Link: 
www.perry-rhodan.net/newsreader/items/id-1500-baende-arndt-ellmer.html www.perry-rhodan.net 
 

Der „Fünfziger“ von Leo Lukas war in mehrfacher Hinsicht ein außergewöhnlicher Roman. In Band 2657 „Geheimbefehl 
Winterstille“ erhält Gerhard Uklei mit seiner Familie einen Gastauftritt, den er im Vorfeld des PERRY RHODAN WeltCons 
2011 bei einem kleinen Online-Spiel, das von Dirk Schulz und seiner Firma Animagic programmiert worden war, gewon-
nen hatte. Auch der österreichische Journalist und Komponist Oliver Pink durfte seinen Gastauftritt in PERRY RHODAN er-
leben. Der Fan aus Österreich hatte auf dem WeltCon 2011  die Innenillustration in einem Heftroman ersteigert, die Dirk 
Schulz in enger Abstimmung mit ihm und dem Romanautor fertigte. Weil er von seiner Verewigung im Perryversum so be-
geistert war, wollte Oliver sich nicht lumpen lassen. Er hat nun seinerseits dasselbe Kapitel vertont, also ein knapp viermi-
nütiges Stück Filmmusik dazu komponiert und aufgenommen. Für die PERRY RHODAN-Leser ergibt sich somit, dass sie 
zugleich die besagte Szene lesen, die Illustration betrachten und außerdem die passende Musik dazu hören können. Das 
Kapitel beginnt übrigens so: „Bereit zum Abmarsch?“, rief Syowan Aroes. „Dann los – Musik starten!“ 
 

Hier geht's zum Clip (Soundtrack + Illustration): www.youtube.com/watch?v=OzqZycbPJLg www.perry-rhodan.net  
.  

Kein Fehler (wie von mir in ESPost  166 vermutet), sondern eine bewusste Entscheidung der PERRY RHODAN-
Redaktion war übrigens das Titelbild von Heft 2652, wie mir Klaus N. Frick erklärte. Er war der Ansicht, dadurch erhalte 
der Jubiläumsroman von Susan Schwartz einen besonderen Rahmen. Eine gute Entscheidung, wie ich finde. -eh- 
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https://www.facebook.com/events/388092201247107/ 
 

Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan  Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  

 

Hier die weiteren Termine für dieses 
Jahr: 

 

6. September 2012 
4. Oktober 2012 

8. November 2012 (!) 
6. Dezember 2012  

 

Bitte beachten:  
Aufgrund des Feiertags „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch im Monat November 
ausnahmsweise am 2. Donnerstag 
statt.  

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der Re-
gel am letzten Sonntag im Monat. 
Nächstes Treffen ist am 26. August 
2012 ab 18:00 Uhr im Restaurant 
Schinken-Peter , dem gemütlichen 
Restaurant im Herzen von Giesing, in 
der Perlacher Straße 53 in 81539 Mün-
chen. 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
  

 -jm- 
 

Kein RanchCon 2012 

 

Seit der Feier zum 100. Treffen des 
PERRY RHODAN-Stammtisches 
Ernst Ellert München im Juli 2005 
fand er jedes Jahr statt: Der 
RanchCon  bei Uschi und Gerald. 
Leider muss, wie bereits berichtet, 
dieses Stammtisch-Sondertreffen in 
diesem Jahr ausfallen. Umso mehr 
freuen wir auf Sommer 2013! -eh- 
 

Der GarchingCon 2013 

ist auf facebook 

 

Fans und Sympathisanten der belieb-
ten GarchingCons  können sich nun 
auf facebook  outen und austauschen, 
außerdem gibt es hier in unregelmäßi-
gen Abständen Informationen und Neu-
igkeiten zur ConPlanung.  
 

Hier geht’s weiter: 
 

  PERRY RHODAN NEWS wird eingestellt 
 

Im Zuge der Umorganisation der Abonnement- und Mitgliederverwaltung der Per-
ry Rhodan FanZentrale e. V.  wird nach neuester Information der älteste in Pa-
pierform publizierte PERRY RHODAN-Newsletter eingestellt. In PERRY RHO-
DAN NEWS 203 vom 25. Juli 2012 heißt es: 
 

„Die Einstellung der PR-News erfolgt Zug um Zug. Ab August 2012 werden weder 
Rechnungen gestellt noch wird der fällige Betrag vom Konto abgebucht. Ausge-
liefert werden nur noch bereits bezahlte Ausgaben. Wer sofort kündigen möchte, 
kann das tun. Bereits bezahlte Ausgaben werden selbstverständlich erstattet.“ 
 

Komplettsammlern, die aus dem Bezug herausfallen, bietet der Herausgeber Ver-
lag Achim Havemann  an, sich zu gegebener Zeit mit ihm in Verbindung zu set-
zen, um die fehlenden Ausgaben nachzubestellen. 
 

Wann die PERRY RHODAN NEWS endgültig eingestellt oder ob diese so oder in 
geänderter Form von der PRFZ fortgeführt wird ist noch nicht bekannt.  
 PERRY RHODAN NEWS 203   -eh- 
 

Ausblicke auf SOL 

 

Aufgrund technischer Probleme verzögert sich die Auslieferung der aktuellen 
SOL noch um einige Zeit. Die Herausgeber hoffen, dass die Mitglieder der Perry 
Rhodan FanZentrale e. V. die SOL 67 bis Mitte August 2012 erhalten werden. 
Derweil hier einige Informationen zur neuen Ausgabe: 
 

Schwerpunkt dieser SOL ist leider ein trauriges Thema – so handelt es sich um 
den Tod von PR- und ATLAN-Autor Han(n)s Kneifel. Einige Kollegen und Freun-
de werden hier zu Wort kommen. Exklusiv zu Wort meldet sich auch Expokrat 
Uwe Anton – dies tat er im Interview, das Peter Drabert am Pfingstwochenende 
mit ihm auf dem ColoniaCon  in Köln führte. SOL 67 enthält darüber hinaus noch 
eine Leseprobe der neu erschienenen FanEdition  aus der Feder von Gerry Hay-
naly sowie eine lesenswerte Story von dem PERRY RHODAN-PLANETENRO-
MAN-Lesern nicht unbekannten Götz Roderer… 
 

In den Oktober dagegen verschiebt sich der Start der bereits angekündigten 
BOOMERANG. Aus redaktionellen und zeitlichen Gründen startet die Kurzge-
schichten-Serie von Christian Kathan, der bereits mit den Hufen scharrt, erst in 
Ausgabe 68 der SOL. Das Warten soll sich aber lohnen – es wird einige zusätzli-
che Überraschungen geben, die dieses Projekt in der SOL-Historie einzigartig 
machen werden. Eine exklusive Einleitungs-Story wird es in Kürze auf der neuen 
Homepage www.prfz.de  geben. www.blog.prfz.de 
 

Erste Informationen zu BOOMERANG findet ihr im Blog des Autors auf 
http://christiankathan.blogspot.de/2012/06/projekt-b-heit-boomerang.html  -eh- 
 

Kostenlose Probenummer SOL - Ausgabe 51 kostenlos als PDF: Das Probelesen 
geht jetzt auch direkt am Rechner oder auf dem Tablet! Als kleinen Leckerbissen 
bietet die PRFZ die Ausgabe 51 der SOL zum kostenlosen Download an. Die Nr. 
51 als Printausgabe ist völlig vergriffen. Bitte beachtet, dass die PDF-Ausgabe 
ca. 11 MB Daten auf die Waage bringt und es daher einige Augenblicke dauern 
kann, bis sie euch aufgebaut wird. Der Link zum Download ist hier zu finden: 
 http://www.prfz.de/probeheft.html www.prfz.de 
 

Neuer Verlag für phantastisch! 
 

Das SF-Magazin phantastisch!  erscheint ab Ausgabe 47 im Atlantis Verlag . 
Verlagsinhaber Guido Latz verweist in seinem Vorwort zur aktuellen Ausgabe 
darauf, dass das Magazin nun durchwegs vierfarbig ist und man nun auch den 
Schritt in den Bahnhofsbuchhandel wagt. Außerdem gibt es die neuen Ausgaben 
von phantastisch!   ab sofort auch als epaper im Format pdf.  
 

Das bewährte Team um Klaus Bollhöfener bleibt weiterhin für die Redaktion und 
das Layout zuständig. Über Bezugsmöglichkeiten und Preise informiert die Ver-
lagshomepage www.atlantis-verlag.de sowie die Homepage des Magazins  
www.phantastisch.net. 
 

In phantastisch!  Ausgabe 47 ist ein ausführlicher Nachruf auf den am 7. März 
2012 verstorbenen Schriftsteller Hanns Kneifel zu finden, sachkundig verfasst 
von Heiko Langhans. -eh- 
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  Veranstaltungstipps 

 

4. bis 5. August 2012: 
16. Weltmeisterschaft des PERRY 
RHODAN-Sammelkartenspiels  in 
Berlin. Infos: www.prsks.de 
 

11. August 2012: 
Hubert Haensel feiert. Mehr dazu 
siehe auf Seite 1 dieser ESPESPESPESPoooostststst 
 

18. und 19. August 2012: 
Die SpaceDays 2012  als europaweit 
größte Modellbauausstellung spe-
ziell für den Bereich Science Fiction, 
Fantasy & Raumfahrt finden wie ge-
wohnt in Darmstadt statt, allerdings 
an neuem Standort. Details zur Aus-
stellung und zum sehenswerten 
Programm siehe www.spacedays.de  
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Link siehe unten. 
 

13. Oktober 2012: 
buchmessecon:27  im Bürgerhaus 
Dreieich-Sprendingen. Mehr dazu 
auf www.buchmessecon.info 
 

13. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür auf dem Wis-
senschaftscampus Garching  (bei 
München). 
 

21. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt  
(DLR) in Oberpfaffenhofen. 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  
www.garching-con.net 
 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21  in Köln. 

Zusammenstellung: -eh- 
 

ORION in Dorsten 

 

7. Ra.Or.Co 2012 : Original Raumpa-
trouille Requisiten Ausstellung durch 
das Raumpatrouille ORION Muse-
um Josef Hilger  (Autor).  
 

Außerdem Fernsehaufnahmen di-
verser Sender zu ORION und eine 
kleine Modellbau- und Rißzeich-
nungaustellung zu den Raumschif-
fen der Serie sowie eine Verkauf - 
und Tauschbörse (jeder kann Sa-
chen zu Orion mitbringen, die er 
verkaufen oder tauschen möchte). 
 

Näheres unter llalyhan@t-online.de 
 

www.forum.perry-rhodan.net 
 

Gedenken an Robert Feldhoff 
 

Am 16. Juli 2012 jährt sich der Geburtstag von Robert Feldhoff zum fünfzigsten 
Mal. Der 1998 mit dem Deutschen Science Fiction Preis  ausgezeichnete  
Schriftsteller und langjährige PERRY RHODAN-Exposé-Autor starb am 17. Au-
gust 2009 an einer Krebserkrankung. -eh- 
 

 „Kinderkrankheiten“ geheilt… 

 

Der doch etwas holprige Start der neu gestalteten PERRY RHODAN-Homepage 
ist überwunden, inzwischen läuft auf www.perry-rhodan.net alles rund. PERRY 
RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick schrieb zur neuen Homepage kürzlich in 
einem aktuellen Logbuch: 
 

»Kinder, wie die Zeit vergeht!« Selten war ein uralter Liedtext zutreffender wie in 
diesen Tagen. Zumindest, wenn es um PERRY RHODAN geht und um unseren 
neuen Internet-Auftritt. Mir kommt es vor, als sei es erst vorgestern gewesen, als 
Heidrun Imo die Zauberworte sagte: »Wir sind jetzt online«. In Wirklichkeit sind 
schon über zwei Wochen vergangen ... 
 

Seit Monaten liefen die Vorarbeiten an der neuen PERRY RHODAN-Seite. In den 
stunden- und tagelanger Kleinarbeit hatte Heidrun Imo die Details mit den Kolle-
gen von Animagic festgelegt. Dirk Schulz, den meisten Leser dieser Zeilen vor 
allem als Titelbild-Illustrator bekannt, erarbeitete das neue Design und diskutierte 
mit uns im Vorfeld viele grundsätzliche Einzelheiten. Stephan Kempers, bei Ani-
magic  der Internet-Experte, und Heidrun Imo kümmerten sich um die Struktur 
und den Aufbau der einzelnen Seiten. 
 

Angesichts des Umfangs der PERRY RHODAN-Website war das eine giganti-
sche Arbeit. Immerhin gibt es allein schon Tausende von Produktseiten, dazu 
kommen zahlreiche Übersichts-. und Informationsseiten sowie Nachrichten und 
Logbücher, Wallpapers und Leseproben, zahlreiche Verlinkungen, Bildunter-
schriften und einzelne Tools. Das alles musste sehr konzentriert und sehr akkurat 
in das neue Programm übernommen werden. 
 

Wir waren alle heilfroh, dass das Unternehmen so gut klappte. Stichtag war der 
Freitag, 29. Juni 2012: Stephan Kempers von Animagic  besuchte uns im Verlag 
in Rastatt, die letzten Details wurden mit den Kollegen in der Agentur in Bielefeld 
besprochen, und pünktlich zur Mittagszeit wurde die alte Seite »abgeschaltet« 
und die neue online gestellt. 
 

Seither wurde www.perry-rhodan.net  jeden Tag weiter vorangetrieben, optimiert 
und ergänzt. Ich bin mit dem bisherigen Status sehr zufrieden und finde vor allem 
gut, wie positiv die neue Website und das neue Forum von den Lesern ange-
nommen werden.  

http://www.perry-rhodan.net/newsreader-logbuch/items/logbuch-einige-worte-zur-neuen-internet-seite.html 
 

Soweit das Logbuch der Redaktion. Ich finde, inzwischen ist die neue Homepage 
auch eine runde Sache. Nachdem trilobit  die Homepage sechzehn Jahre lang 
betreut hat (was in der kurzlebigen Zeit des Internets wohl ein Rekord sein dürf-
te), bringt das von Animagic  erdachte neue Erscheinungsbild frischen Wind und 
neue Ideen. Und macht neugierig, ob noch „mehr“ drin ist. Auf zum Stöbern… -eh- 
 

Handlungszusammenfassungen als eBook 

 

Die Handlungszusammenfassungen der Perrypedia  zur PERRY RHODAN-
Heftserie gibt es nun auch als eBooks zum Download. Das ist drin: 
 

- • Die wichtigsten Daten (Nummer, Titel, Untertitel, Autor) 
- • Heftcover mit Titelbildzeichner und Erscheinungsjahr 
- • Einzelband- und Zykluszusammenfassung (soweit vorhanden) 
-  

und das ist nicht drin: 
 

- Kurzzusammenfassung 
- Anmerkungen und weiterführende Links 
- Innenillustrationen 
 

Download über folgenden Link: 
 

http://www.perrypedia.proc.org/wiki/Heftzusammenfassungen_als_eBooks 
 

http://www.proc-community.de/index.php/neuigkeiten/133-zyklenzusammenfassungen-als-ebook 
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Abstimmungsphase 

 

Bis 31. August 2012, 23.59 Uhr 
läuft auf http://dontapir.de/dpp/ die 
Abstimmungsphase für den Deut-
schen Phantastik Preis 2012 . 
 

Unter den Finalisten sind Dirk 
Schulz (Bester Grafiker), PERRY 
RHODAN (Beste Serie) und das 
von Klaus Bollhöfener als Chefre-
dakteur erstellte Magazin phan-
tastisch!  (Bestes Sekundärwerk).  
 

Die PERRY RHODAN-Gastauto-
ren Andreas Eschbach, Markus 
Heitz und Bernd Perplies sind 
ebenfalls vertreten, jeweils mit ei-
nem eigenem Werk in der Katego-
rie „Bester deutschsprachiger Ro-
man“. www.phantastik-news.de  

 

Aus für STERNENFAUST 

 

Bastei  stellt die Science-Fiction-
Serie STERNENFAUST mit Band 
199 ein, wie Exposé-Autor Thomas 
Höhl bestätigte.  
 

Die Serie wurde 2005 gestartet, zwi-
schenzeitlich gab es kurzzeitig eine 
Neuauflage im Paperback-Format 
beim Mohlberg Verlag  und eine 
Hardcover-Reihe mit neuen Roma-
nen bei Zaubermond .  
 
 www.phantastik-news.de  
 

PHANTAST 6 

 

Die Ausgabe 6 des eMagazins 
PHANTAST ist erschienen. Man 
widmet sich diesmal dem Bereich 
Apokalypsen und versucht, dem Le-
ser in zahlreichen Artikeln und Re-
zensionen überzeugende Vertreter 
dieses Subgenres näher zu bringen. 
 

Als Interviewpartner standen Susan-
ne Gerdom, Bernd Perplies und  
Jennifer Benkau zur Verfügung. Ab-
gerundet wird das Magazin mit einer 
Kurzgeschichte von Merlin Thomas. 
Auch finden sich wieder hochwertige 
Illustrationen im PHANTAST, in die-
ser Ausgabe aus der Werkstatt von 
Oliver Wetter, der schon für zahlrei-
che Roman- und Magazincover ver-
antwortlich zeichnet.  
 

Wie immer kann das 100seitige Heft 
als PDF kostenlos heruntergeladen 
werden:  
 

www.fictionfantasy.de/phantast 
 

www.phantastik-news.de  

 
 

  Klaus N. Frick über Fanzines 
 

Dass echte Fanzines immer mehr aussterben, habe ich schon oft beklagt: Viele 
Fans mögen eben lieber die schnelle Diskussion über das Internet und finden 
womöglich die langsame Kommunikation über gedruckte Papierhefte zu lahm. 
Umso schöner, dass es Fanzines wie das »Exterra« des SFC Universum gibt. Ich 
habe heute in der Mittagspause die aktuelle Ausgabe 56 gelesen – nicht kom-
plett, aber zu einem großen Teil. 
Schön sind Beiträge, die sich mit fannischen Aktivitäten beschäftigen: ein Conbe-
richt vom FrankenCon (dass bei diesem Con so wenige Besucher waren, wundert 
mich nicht – es gab nicht einmal den Versuch, einen Informationstext über die 
PERRY RHODAN-Seiten zu verbreiten; wenn man keine Werbung macht, kommt 
eben niemand), ein Bericht vom HomBuch (eine Literaturveranstaltung in Hom-
burg) oder eine Presseschau zu Karl May. 
Dazu kommen Artikel zu PERRY RHODAN, eine Lesergeschichte, die sich mit 
der ersten Seereise von Europa nach Amerika beschäftigt (unter Perryversum-
Gesichtspunkten), Leserbriefe und Buchbesprechungen. Eine gelungene Mi-
schung auf 60 Seiten – das sind Leser-Aktivitäten, die ich mag! 
 

���      ���      ��� 
 

Jetzt erst kam ich dazu, die Ausgabe 86/87 des Fanzines »Paradise« zu lesen, das 
vom Terranischen Club Eden (TCE) veröffentlicht wird. Es ist ein echter Leckerbis-
sen für PERRY RHODAN-Fans: schöne Rückblick-Berichte auf den WeltCon im 
vergangenen Herbst, kritische Beiträge zu PERRY RHODAN NEO, sehr persönli-
che Nachrufe auf Hans Kneifel und H.G. Francis – das ist alles meist sehr ordent-
lich geschrieben und immer nachvollziehbar. 
Darüber hinaus bietet das 140 Seiten starke Fanzine, das wie ein Paperback daher 
kommt, auch Artikel zu weiteren Serien: Unter anderem werden alte Heftromane un-
ter die Lupe genommen, ebenso die Serie »Vampira«. Eine gelungene Mischung. 
Angesichts der vorhandenen Qualität frage ich mich nur eines: Warum zum Teufel 
hat so ein Fanzine nur eine Auflage von gerade mal fünfzig Exemplaren? Das muss 
doch außer den bisherigen Clubmitgliedern genügend weitere Fans interessieren!  
 

���      ���      ��� 
 

Auf so eine Idee muss man erst einmal kommen: Das aktuelle »Intravenös« des 
ATLAN-Clubs Deutschland, die Nummer 211, ist mit einem farbigen Titelbild ver-
sehen, und läuft als »Das acd PAD«. Die komplette Gestaltung erinnert also an 
einen dieser neuen Tablet-Rechner, und das ist eine richtig schöne Idee, die 
auch konsequent umgesetzt wird. 
Im Inneren konmmen übrigens die ATLAN-Fans auf ihre Kosten. Endlich wird 
man dargestellt, wie der unsterbliche Arkonide als Pädagoge gewirkt hat – die 
Geschichte der ATLAN-Serie muss wohl in neuem Licht betrachtet werden ... So 
was mag ich, super! 

Klaus N. Frick auf  www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Wieder einmal bin ich positiv überrascht von der optischen Qualität der »Andromeda 
Nachrichten«. Das altehrwürdige Fanzine des Science Fiction-Clubs Deutschland 
e.V. wird seit einiger Zeit von Michael Haitel betreut, der dem Heft nicht nur eine bes-
sere Redaktion, sondern auch ein recht professionelles Layout verpasst hat. Dass 
dies nicht jedem gefällt, belegt ein Leserkommentar in der vorliegenden Nummer 
238, den der Redakteur in seiner »Vorbemerkung« veröffentlicht. 
Gelungen ist ein Beitrag, der sich mit einem »Conbericht aus einer lichten Zu-
kunft« beschäftigt; schön sind Rückblicke auf Cons oder Buchbesprechungen. 
Notwendig sind wohl seitenlange Bücherlisten und dergleichen, die zeigen, was 
zuletzt in Sachen Science Fiction und Fantasy erschienen ist. Langweilig finde ich 
die unendlich langen Artikel zu PERRY RHODAN, die ich nicht lesen mag. 
Insgesamt ist das Fanzine aber ziemlich gelungen: 120 Seiten im A4-Format, das 
ist anständig. Wäre ich Vereinsmitglied, würde ich mich sehr darüber freuen und 
keine Sekunde lang maulen – das aber ist eine Unart deutschsprachiger Fans, 
die ich noch nie so richtig verstanden habe. 

Klaus N. Frick auf  www.enpunkt.blogspot.de 

 
Wer sich für die angesprochenen Clubs und deren Publikationen interessiert, fin-
det hier Informationen im Internet: 
 

SFC Universum : www.sfcu.de 
Terranischer Club EdeN : www.terranischer-club-eden.com  
Atlan Club Deutschland : www.atlan-club-deutschland.de  

Science Fiction Club Deutschland : www.sfcd.eu  
-eh- 
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Was macht eigentlich…? 
 

Claudia Kern mit Schwert und Lämmer 
„Das Schwert und die Lämmer“ ist ein außerordentlich packender historischer Roman, angesiedelt im Mittelalter des 13. 
Jahrhunderts, der ohne jegliches phantastisches Element auskommt. Claudia Kern stellt Menschen in Extremsituationen 
dar, sie zeigt Verzweiflung und Hass ebenso wie Menschlichkeit und Liebe. Das liest sich spannend und abwechslungs-
reich – ich habe den Roman mit großer Faszination durchgeschmökert. Erschienen ist der Roman als Taschenbuch bei 
Blanvalet . www.perry-rhodan.net 
 

Rüdigers Kommandofehler 
In einem Logbuch-Beitrag auf der PERRY RHODAN-Homepage erzählt Rüdiger Schäfer über seine Arbeit an seinem aktuellen 
ATLAN-Taschenbuch.  http://www.perry-rhodan.net/newsreader-logbuch/items/logbuch-der-autor-von-atlan-polychora-band-2-erzaehlt-ueber-seine-arbeit-an-kommandofehler.html 

 

Der Gastautor sonst noch 
Auf der Seite von Lovelybooks  http://www.lovelybooks.de/autor/Richard-D%C3%BCbell/interview/  gibt Richard Dübell 
ausführliche Auskunft über seine Vorbilder als Autor, über seine ersten Gehversuche in Fan-Zeitschriften und über seine 
aktuellen historischen Romane. Im Online-Magazin HOW2FIND http://www.how2find.de/duebell.htm geht es unter ande-
rem um sein Verhältnis zum Mittelalter und warum Romane über diese Epoche seit einiger Zeit so beliebt sind. Sein Ro-
man „Pforten der Ewigkeit“ steht im Zentrum des Interviews, das Richard Dübell der Internet-Seite Histo-Couch  
http://www.histo-couch.de/interview-mit-richard-duebell.html gegeben hat. Darüber hinaus spekuliert er über mögliche Ver-
filmungen und plaudert über seine Vorliebe für gelegentliche humoristische Szenen. www.perry-rhodan.net 
 

Arndt beim Trompeter 
In der Stadtbücherei der Trompeterstadt Bad Säckingen gab es kürzlich eine Lesung von Arndt Ellmer. Einen Bericht dar-
über gibt es auf http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/wenn-einer-eine-lesung-tut.html, ein kurzes Interview auf 
http://www.suedkurier.de/region/hochrhein/bad-saeckingen/Science-Fiction-lockt-junge-Leser;art372588,5526591 

www.perry-rhodan.net 
 

Uschi bei Justifiers 
Inzwischen ist die Ankündigung auf amazon  zu sehen: JUSTIFIERS Band 10 wird von Susan Schwartz geschrieben. Er-
scheint voraussichtlich im März 2013.  http://blog.fabylon-verlag.de/?p=2790 
Mehr zur von Markus Heitz initiierten JUSTIFIERS-Buchreihe: http://www.collector-roman.de/justifiers.html 
 

Der Mausbiber im Untergrund 
Jutta Czeguhn sinniert in ihrer Kolumne „Czeguhns München“ in der Süddeutschen Zeitung / Landkreisausgabe München 
am 2. Mai 2012 unter diesem Titel darüber, wie fad doch das S-Bahn-Fahren geworden ist - bis eines Tages ein kleiner 
Mann Karotten aus seiner Lunchbox knabbert… . LKS PR 2655 
 

Besucht doch mal… 

 

http://www.daserste.de/ttt/beitrag_dyn~uid,qwm7twz62w2w455e~cm.asp#moreinfo1 
Am 28. Mai 1987 landete der damals 19jährige Mattias Rust mit einer Cessna auf dem Roten Platz in Moskau. Kürzlich er-
klärte er in einer Ausgabe von titel thesen temperamente , er sei von PERRY RHODAN inspiriert gewesen. -eh- 
 

www.mmthurner.at 
Neben gelegentlichen Tagebucheinträgen hat Michael Marcus Thurner auf seiner Homepage inzwischen eine Reihe von 
interessanten Interviews begonnen. Nach der Photographin Irene Schaur (u. a. für den PLAYBOY), Helmut Schulz (Ge-
schäftsführer des Western Training Center H & D Schulz ), dem Schriftsteller Andreas Gruber (mehrfacher Preisträger 
des Deutschen Phantastik Preises ) und dem Künstler, Maler und Zeichner Armin Hartmann ist als nächstes ein Ge-
spräch mit Gerhard Förster (Chefredakteur DIE SPRECHBLASE) geplant.  -eh- 
 

http://www.fabylon.de/misc/Fabylon-Prospekt_2012_hp.pdf 
Hier gibt es den aktuellen Katalog des Fabylon-Verlags  von Uschi Zietsch und Gerald Jambor zum kostenlosen Download.  
  -eh- 
 

Neuerscheinungen und Ankündigungen 

 

Hubert Haensel freut sich schon darauf: PERRY RHODAN SILBERBAND 119 ist ein Meilenstein, enthält er doch den Jubi-
läumsband 1000 „Der Terraner“ von William Voltz und den Zyklusstart „Die kosmische Hanse“. „Der Terraner ist ein High-
light für mich“, sagt Hubert auf  http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/interview-mit-hubert-haensel.html im Inter-
view. „Künftig gibt es die Heftromane ab Band 1000 in geraffter und zusammengefasster Version.“, schreibt Klaus N. Frick 
zur Fortführung der Silberbände. Das Titelbild wurde übrigens von Arndt Drechsler nach dem Motiv von Johnny Bruck zu 
Heft 1000 in moderner Interpretation neu geschaffen.  www.perry-rhodan.net  
 

Wer Ausgabe 223, in der nahezu alles über die Comics zu PERRY RHODAN nachzulesen war, zuhause hat, sollte auch 
auf DIE SPRECHBLASE 224 nicht verzichten. Neben ergänzenden Angaben zu den Artikeln in Heft 223 gibt es in der Bei-
lage zu Ausgabe 224 „Die kleine Sprechblase“ auf vier Seiten den Nachdruck des 1972 exklusiv in BRAVO erschienenen 
PERRY-Comics „Die Kidnapper“.  Erhältlich ist DIE SPRECHBLASE 224 zum Preis von 9,90 EURO zum Beispiel ver-
sandkostenfrei bei www.romanplanet.de  -eh- 
 

Am 21. September 2012 kommt das PERRY RHODAN Taschenheft 20 in den Handel: „Der Club der Königinnen“ von H. 
G. Francis erschien erstmals im November 1991 als PERRY RHODAN TASCHENBUCH 344. -eh- 
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Daily Perry 

 

Auf www.perrymania.de  zeigt Lars 
Bublitz (PERRY RHODAN-Riß-
zeichner mit eigener Homepage  
(www.risszeichnungen.de) die all-
tägliche Seite unseres Helden und 
seiner Freunde. In unregelmäßig er-
scheinenden Cartoons (bisher über 
vierzig) sieht sich Perry mit oft bana-
len, aber auch kosmisch bedeutsa-
men „Kleinigkeiten“ konfrontiert. 
Auch in Zukunft gilt Murphys Gesetz. 
Absolut sehenswert - auch auf  
www.facebook.com/DailyPerry 

 
 Danke an Jürgen Müller für den Tipp 
 

PERRY verzögert sich 

 

PERRY 141 ist in der Mache - aber 
leider dauert es noch ein bisschen. 
Wir haben eine ganze Weile an ei-
ner bestimmten Idee gearbeitet, bei 
der sich dann leider erst spät gezeigt 
hat, dass das so nicht funktioniert. 
Da mussten wir zwar nicht ganz zu-
rück auf Los, aber doch schon ein 
gutes Stück Arbeit neu machen. Al-
so: PERRY 141 kommt, aber wir 
können nicht versprechen, ob noch 
dieses Jahr.  www.alligatorfarm.de  

Perry Rhodan Illustrator Johnny Bruck 

Hardcover von Frank G. Gerigk erscheint im Marlon Verlag 

 

Bisher gab es lediglich eine eigenständige Publikation über ihn und sein Werk: 
H. G. Francis stellte unter dem Titel „Johnny Bruck - Herr über 3000 SF-Welten“ 
einen 98-seitigen Band in Farb- und SW-Bildern vor. Die als Softcover im 
Arthur Moewig Verlag 1984 unter der Redaktion von Horst Hoffmann veröf-
fentlichte Ausgabe über Leben und Werk des Künstlers ist heute eine gesuchte 
Sammler-Rarität. Nun kommt der überaus produktive Künstler endlich zu einem 
neuen Bildband. Aus dem Werbetext: 
 

„Der große Erfolg der PERRY RHODAN-Serie ist auch sein Verdienst: Johnny 
Brucks Zeichnungen waren oft der erste Kontakt des Lesers zu PERRY RHODAN. 
 

Das Gesamtwerk des Künstlers wird auf mehr als fünftausend farbige Arbeiten ge-
schätzt. Bruck malte Titelbilder für Felix Graf Luckners SEETEUFEL über Solda-
tengeschichten, JÖRN FARROW, BILLY JENKINS, MOEWIG KRIMINALROMAN, 
TARZAN, CONAN und Karl-Herbert Scheers ZBV-Serie wie auch für die Serien 
UTOPIA und später für TERRA und die ATLAN-Serie. Brucks Hauptwerk ist die 
wöchentliche PERRY RHODAN -Romanserie, die er 35 Jahre lang illustrierte. 
 

Schon zu Lebzeiten war Johnny Bruck, der 1995 an den Folgen eines schweren 
Verkehrsunfalls starb, eine Legende. Seine zeit-geistgeprägten retrofuturistischen 
Darstellungen haben heute Kultstatus. 
 

Die Gesamtzahl seiner Publikationen, einschließlich Zweitverwertungen und 
Mehrfachauflagen, beträgt an die 10.000. Die Druckauflage aller aufgelegten 
Werke liegt bei über einer Milliarde Exemplaren. Damit ist Johnny Bruck der 
meistgedruckte Künstler des phantastischen Genres, womöglich sogar der 
meistgedruckte Künstler aller Zeiten!“ 

 

Das Bildmaterial kann sich sehen lassen. Aus seinen mehr als 4.000 Bildern 
wurden ca. 1.000 Abbildungen für diese Ausgabe ausgewählt. 
 

Das Hardcover im Großformat mit dem Untertitel „Der meist publizierte Künstler 
des Universums - Bildsprache der frühen Science Fiction“ umfasst 320 Seiten 
und wurde produziert von Eckhard Schwettmann. Erschienen ist es im Marlon 
Verlag, der Band kann mittels der ISBN 978-3-943172-18-8 ab Ende Oktober 
2012 zum Preis von € 39,95 EURO im Buchhandel erworben werden. 

 
www.marlon-verlag.de         TRANSGALAXIS NEWSLETTER August 2012         -eh- 

 

Start in die vierte Staffel 

Auf nach Arkon - weiterer Gastautor mit dabei 
 

Mit „Zielpunkt Arkon“ startete Leo Lukas die vierte Staffel von PERRY RHODAN 
NEO. Der Titel ist Programm: NEO-Perry Rhodan und seine Mitstreiter wollen 
ins Zentrum der galaktischen Großmacht der Arkoniden, um - ja, was wollen er 
und seine NEO-Terraner eigentlich dort? Bully - Verzeihung: NEO-Bull alias 
Reg hat da schwerwiegende Bedenken… 

 

Die neue Staffel soll, wie zu erfahren war, erstmals nicht acht Bände umfassen. 
Das wird wohl ein langer Weg nach Arkon. Begleiten wird die Leserschaft auf 
den ersten Etappen Bernd Perplies auf dem „Planet der Echsen“ (NEO 26), 
Michelle Stern beschreibt uns in Band 27 „Das Gespinst“, und mit Band 28 
„Flucht ins Dunkel“ wird erstmals Christian Humberg einen Roman aus dem 
PERRY RHODAN-Universum vorstellen.  

 

Besucher des PERRY RHODAN-WeltCons 2011 konnten dort den in Mainz le-
benden Schriftsteller und Journalisten (Jahrgang 1976) übrigens bereits bei Le-
sungen mit seinem Autorenkollegen Bernd Perplies erleben. Die Themen seiner 
Arbeiten sind so divers wie seine Interessen: Neben Biographien, Bandportraits 
und weiteren popkulturell orientierten Sachtiteln verfasste er schon früh erste 
belletristische Werke und zählt inzwischen – zum Teil unter Pseudonym – zum 
festen Autorenstamm mehrerer phantastischer Romanserien. 

 

Mehr über ihn auf www.perry-rhodan.net/christian-humberg.html und natürlich 
auf seiner Homepage www.christian-humberg.de/ 

www.perry-rhodan.net   -eh- 

 
 
 

http://www.perrymania.de/
http://www.risszeichnungen.de/
http://www.facebook.com/DailyPerry
http://www.alligatorfarm.de/
http://www.marlon-verlag.de/
http://www.perry-rhodan.net/christian-humberg.html
http://www.christian-humberg.de/
http://www.perry-rhodan.net/


Seite 2 ESPost Ausgabe 168 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  

 

Hier die weiteren Termine für dieses 
Jahr: 

 

4. Oktober 2012 
8. November 2012 (!) 

6. Dezember 2012 

 

Bitte beachten:  
Aufgrund des Feiertags „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch im Monat November 
ausnahmsweise am 2. Donnerstag 
statt.  

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der 
Regel am letzten Sonntag im Monat. 
Nächstes Treffen ist am 30. Septem-
ber 2012 ab 18 Uhr im Kleinen Brau-
haus Dicker Mann, Heinrich-Wieland-
Straße 11 in 81735 München. 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
 -jm- 
  

TERRACOM und SOL 

 

Die Fanpublikationen der beiden 
großen PERRY RHODAN-Fanorga-
nisationen Perry Rhodan Online 
Club e. V. und Perry Rhodan Fan-
Zentrale e. V. werden künftig von 
einem gemeinsamen Redaktions-
team herausgegeben. Chefredakteur 
ist André Boyens, wie Nils Hirseland 
im Vorwort zu TERRACOM 142 be-
richtet. Die Erscheinungstermine des 
Online-Magazins TERRACOM und 
des Printmagazins SOL werden 
künftig aufeinander abgestimmt, so 
dass künftig acht Mal im Jahr eine 
Ausgabe erscheint Dabei behalten 
beide Magazine ihre bisherige Selb-
ständigkeit. 
 

Für beide Publikationen werden 
nach wie vor Mitarbeiter und Beiträ-
ge gesucht. Die Homepages der 
beiden Clubs: 
 

www.proc.org                www.prfz.de 

  
-eh- 

 
. 
  

 

  Geburtstagsfeier in Wien 

 

Am 11. August 2012 veranstaltete der Perry Rhodan Stammtisch Wien ein ganz 
besonderes Treffen. Gefeiert wurde der 60. Geburtstag von Hubert Haensel. Was 
sich dort so alles zugetragen hat können dank der Berichte von Michael Marcus 
Thurner auf http://mmthurner.wordpress.com/2012/08/12/der-sechziger/  und Erich 
Loydl auf http://www.frostrubin.com/cons/hu60/con_hu60.htm sowie den dortigen 
Fotos von Erich Loydl und Martin Steiner alle Fans in Wort und Bild nacherleben. 
 

Für den Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München trug Erich Herbst ei-
ne Grußbotschaft vor, die dem Anlass entsprechend sechzig Titel von Romanen 
enthielt, die von Hubert verfasst wurden. Auf vielfachen Wunsch hier der Text, in 
dem die Romantitel mit dem Titelbild des jeweiligen Romanes verlinkt sind:   

 

Positronische Phantasien 

 

Es war einmal Eine einsame Sonne in einem Kosmos zwischen Raum und Zeit. 
Die längste Nacht war wie Eine Sekunde der Ewigkeit.  

 

Ob du Als Rebell geboren, Durch den Zeitbrunnen gespült oder durch ein Wurm-
loch ins Solsystem gerissen wurdest, wissen wir nicht. Mit deiner Safari ins Un-
gewisse war nun Der dunkelste aller Tage vorbei und die Absolute Finsternis be-
endet. Am Ende einer Hoffnung hattest du Die Friedensmission begonnen. 

 

Mein Freund, der Roboter verriet mir: Mit deinem Testflug auf Das Geisterschiff 
begann deine Reinkarnation . Nachdem du Die Insel der ewigen Jugend, auf die 
du Zwischen den Fronten  Zur falschen Zeit  Aufgelaufen warst, Verraten und 
verkauft hattest, hast du in der Rauhnacht Die versunkene Stadt verlassen und 
wurdest Beinahe ein Mensch. 

 

Als Agent für Terra  hast du Die zehn Fragen  aufgeworfen, mit Feueraugen  und 
Sternengeister  Rätsel der Vergangenheit gelöst und bist Zwischen Krieg und 
Frieden gewandelt. Als Friedenskämpfer  hast du Schatten über Halut , Fünf 
Stunden Hölle und Die Sterne voller Hass  erlebt. Du hast die Menschheit im Auf-
bruch begleitet und in Die finale Schlacht geführt. 

 

Du hast wie Ein halber Mensch  mit Dantyrens Qual  und Quarter Phillips Sehn-
sucht Tage der Angst durchlebt. Dein Opfergang führte dich Jenseits der Hoff-
nung Am Sternenriff  über Die Trümmerbrücke  in Das Goldene System. Ge-
strandet im Hyperraum  bist du Der Herr des Chaos  geblieben, und dir gelang 
die Flucht nach Talanis . 

 

Die Terraner  Reginald Bull  und Alaska Saedelaere  erkennen die Zeichen der 
Zeit  und vernehmen das Wispern des Hyperraums . 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München wünscht dir alles Gute und 
gemeinsam mit deiner Gattin Gudrun als Die Liebenden der Zeit  noch viele  
Fragmente der Ewigkeit . Bleib für uns Stiefkinder der Sonne  weiterhin Ein klei-
ner Freund  und Leitgeist  im Heimweh nach der namenlosen Zone. 
 

Hinweis: Die Links habe ich Mitte August 2012 erstellt. Aufgrund der Schnelllebigkeit des world wi-
de web ist es möglich, dass einzelne Links nicht mehr funktionieren.  -eh- 

 

 
Foto: Conny Denk 
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  Veranstaltungstipps 

 

6. bis 9. September 2012: 
Wetzlarer Tage der Phantastik in 
der Phantastischen Bibliothek in 
Wetzlar. Mit dabei: Christoph Dittert 
alias Christian Montillon mit dem Re-
ferat „Begegnungen im All. Über    
Aliens in der PERRY RHODAN-
Serie“ (6. September 2012 um 15:15 
Uhr). Das Veranstaltungsprogramm: 
http://phantastik.eu/images/stories/pl
akat%2032%20innen.pdf 

www.phantasik.eu  
 

29. September 2012: 
7. Ra.Or.Co 2012: Original Raum-
patrouille Requisiten Ausstellung 
durch das Raumpatrouille ORION 
Museum Josef Hilger.  
http://www.orionspace.de/ww/de/pub

/home.htm 

 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Europäische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen.  

 

13. Oktober 2012: 
buchmessecon:27 im Bürgerhaus 
Dreieich-Sprendingen. Mehr dazu 
auf www.buchmessecon.info 

 

13. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür auf dem Wis-
senschaftscampus Garching (bei 
München). 

 

21. Oktober 2012: 
Tag der offenen Tür des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt 
(DLR) in Oberpfaffenhofen. 

 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon: http://www.dortcon.de 

 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9 – im Bürgerhaus in 
Garching b. München.  

www.garching-con.net 

 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21 in Köln. 

Zusammenstellung: -eh- 
 

Harry Harrison ist tot 

 

Der US-amerikanische Science-
Fiction-Schriftsteller Harry Harrison 
ist am 15. August 2012 im Alter von 
87 Jahren gestorben.  
 

Von Harrison stammte unter ande-
rem: „New York 1999", die Vorlage 
des SF-Films „Soylent Green“ 
("…Jahr 2022… die überleben wol-
len"). Harrison war darüber hinaus 
unter anderem Autor des „Stahlrat-
ten"-Zyklus', der „Eden"-Trilogie und 
des „Todeswelt"-Zyklus'. Eine seiner 
hierzulande letzten Veröffentlichun-
gen war die „Hammer und Kreuz"-
Trilogie, die er zusammen mit John 
Holm schrieb.  

www.phantastik-news.de 

 
 
 
 

Was macht eigentlich…? 

 

Horst mit den Frauen 
Es ist sein „absonderlichster und hinterlistigster Roman“: „Frauen für Oban-
Obana - Ein fantastischer Trip durch mindestens eine Galaxie“ von  Horst Hoff-
mann ist im Mai 2012 als Paperback-Ausgabe (320 Seiten) zum Preis von 12,95 
EURO bei www.romantruhe.de erschienen. -eh- 

 

Michael mit Uschi 
Ein Interview natürlich! Michael Marcus Thurner hat ein ausführliches Interview 
mit seiner Kollegin Uschi Zietsch online gestellt, das er anlässlich ihres Besuches 

zur Geburtstagsfeier von Hubert Haensel in Wien (siehe Seite 2 dieser ESPost ) 

mit ihr geführt hat. Da geht's um ihre Arbeiten, die von ihr konzipierten Fantasy-
Serien SCHATTENLORD sowie ELFENZEIT, um ihren Verlag, e-books, PERRY 
RHODAN, die Arbeit mit Figuren uvm. Hier nachzulesen: 
http://mmthurner.wordpress.com/2012/08/26/interview-mit-uschi-zietsch/  
 

Der „observierte“ Ritter 
In der aktuellen Ausgabe 278 des FANDOM OBSERVER wird Hermann Ritter in-
terviewt, unter anderem geht es um seinen PERRY RHODAN NEO-Roman „Die 
schwimmende Stadt“ - hier nachzulesen: 
www.fandomobserver.de/2012/08/ritter-des-neoversums-interview-mit-hermann-ritter/ 
 

ATLAN auf dem RatCon 
Am 11. August 2012 konnten die beiden ATLAN-Autoren Rüdiger Schäfer und 
Michael H. Buchholz auf dem Rollenspiel-Con aus ihren aktuellen Romanen vor-
lesen. In SOL 67 gibt Rüdiger Schäfer übrigens einen ausführlichen Einblick in 
seine Arbeit an Band 2 der Polychora-Trilogie. www.perry-rhodan.net 

 

Der ewige Welpe 
So lautet der Titel der ersten STELLARIS-Story von Michelle Stern. Die Kurzge-
schichte erschien in PERRY RHODAN Band 2662. Die dazu gehörige Titelillus-
tration stammt übrigens von Till Mantel; er gehört zur Alligator Farm, den Her-
ausgebern der PERRY-Comics. www.perry-rhodan.net  
 

Leo auf der Bühne … 
Leo Lukas steigt am 19. September 2012 gemeinsam mit seinem Grazer Kolle-
gen Simon Pichler auf die Premierenbühne. Das neue Programm heißt "Die kri-
minelle Energie". Auf www.knowme.at/htms_neu/leo/leo_ap.htm  finden sich eini-
ge Infos dazu -mmt- 

 

… und bei youtube 
Das dazu gehörige Video mit dem Titel "Singkreis Gurk: I bin lei a Kantna" gibt es 
auf youtube zu sehen: http://www.youtube.com/watch?v=chfDIIFtEIQ  
 -mmt- 

Marie und der Eisenstern 
Durch ihre Mitarbeit am PERRY RHODAN-WeltCon 2011 sowie an der Sonder-
ausgabe von PERRY RHODAN NEO 1 wurde die in Berlin lebende Künstlerin 
Marie Sann auch in PERRY RHODAN-Kreisen bekannt. Dieser Tage erschien 
der zweite Band ihrer Comic-Trilogie „Frostfeuer“, die nach dem gleichnamigen 
Bestseller-Roman des Fantasy-Schriftstellers Kai Meyer entstanden ist. Der Band 
trägt den Titel „Eisenstern“, erschien im Splitter-Verlag. Leseprobe gibt’s hier: 
http://www.splitter-verlag.eu/frostfeuer-bd-2-eisenstern.html  www.perry-rhodan.net 

 

Rhodan in Holland 
Nee - sicher nicht Wohnwagen fahren. Die niederländischen PERRY RHODAN-
Leser können dieser Tage einen tollen Doppelband lesen, einer der Höhepunkte 
der neueren PERRY RHODAN-Geschichte. “Vesting van de Inquisitie“, der in 
Holland als Doppelband 2149/2150 erschienen ist, stellt den Wendepunkt des 
Zyklus „Das Reich Tradom“ dar.  www.perry-rhodan.net 

 

Ernst im E-Book 
Die STERNENSAGA gehört zu seinen eindruckvollsten Werken. 2007 erlebten 
die ersten drei Bände eine vom Autor überarbeitete Neuauflage, den Abschluss-
band stellte Ernst Vlcek kurz vor seinem Tod im April 2008  fertig. Alle vier Bände 
erschienen als Buchausgabe im Fabylon Verlag. Nun ist die „Sternensaga“ auch 
als E-Book-Gesamtausgabe zum Vorzugspreis erhältlich. Mehr dazu und zu wei-
teren Neuausgaben der fabEbooks siehe http://blog.fabylon-verlag.de/?cat=2  

www.blog.fabylon-verlag.de 

Uschi im Zauberspiegel 
Aktuelles Interview von Andi Wolz mit Uschi Zietsch auf  www.zauberspiegel-
online.de/index.php?option=com_content&view=article&id=20196  -eh- 

 
 
 
 

http://phantastik.eu/images/stories/plakat%2032%20innen.pdf
http://phantastik.eu/images/stories/plakat%2032%20innen.pdf
http://www.phantastik.eu/
http://www.orionspace.de/ww/de/pub/home.htm
http://www.orionspace.de/ww/de/pub/home.htm
http://www.buchmessecon.info/
http://www.dortcon.de/
http://www.garching-con.net/
http://www.phantastik-news.de/
http://www.romantruhe.de/
http://mmthurner.wordpress.com/2012/08/26/interview-mit-uschi-zietsch/
http://www.fandomobserver.de/2012/08/ritter-des-neoversums-interview-mit-hermann-ritter/
http://www.perry-rhodan.net/
http://www.perry-rhodan.net/
http://www.knowme.at/htms_neu/leo/leo_ap.htm
http://www.youtube.com/watch?v=chfDIIFtEIQ
http://www.splitter-verlag.eu/frostfeuer-bd-2-eisenstern.html
http://www.perry-rhodan.net/
http://www.perry-rhodan.net/
http://blog.fabylon-verlag.de/?cat=2
http://www.blog.fabylon-verlag.de/
http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&view=article&id=20196
http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&view=article&id=20196
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Neil und Perry 

 

Es ging durch die Presse: Neil 
Armstrong ist tot, jener Mann, der in 
der „wirklichen Welt“ als erster auf 
dem Mond landete. Im Perryversum 
war es bekanntlich ein Major na-
mens Perry Rhodan, der mit seinen 
Begleitern Eric, Clark und Reginald 
diesen großen Sprung unternahm.  

 

Keiner von uns kann sich das wirk-
lich vorstellen, denke ich: In einer 
beengten Konservenbüchse, durch 
dünnes Metall vom tödlichen All ge-
trennt – so flogen die Astronauten 
die für uns riesige Entfernung bis 
zum Mond. Keiner wusste, ob sie 
das wirklich überleben würden. Das 
war echt eine unglaubliche Tat, für 
die man beide bewundern muss: 
den Perry und den Neil. 
 

Neil Armstrong ist jetzt leider schon 
verstorben – da sollte man heute 
abend echt zum Mond hochgucken 
und an ihn denken. Perry indessen 
fliegt immer noch durchs All, und ich 
werde mir Mühe geben, dass das 
noch lange so bleibt ... 
 

Klaus N. Frick  www.perry-rhodan.blogspot.de 

 

Dritte Hörbuch-Serie 

 

Im Rahmen der SILBER EDITION 
wird bei Eins A Medien ab sofort ei-
ne dritte Staffel von Hörbüchern ver-
öffentlicht. Neben der klassischen 
Reihe, bei denen inzwischen die 
Hörbuchausgaben der Silberbände 1 
bis 33 vorliegen, und der Ausgabe, 
die mit Band 74 gestartet wurde und 
nun Band 82 erreicht hat, erscheint 
nun erstmals ein aktueller PERRY 
RHODAN-Silberband nahezu zeit-
gleich auch als Hörbuch. 
 

Mit Band 119 „Der Terraner“ startet 
im September 2012 der Zyklus „Die 
kosmische Hanse“, enthalten ist na-
türlich auch der legendäre Jubilä-
umsband 1000 gleichen Titels von 
William Voltz. Sprecher ist Gregor 
Höppner.  

 

Das Hörbuch wird in vier Teilen er-
scheinen, die ab dem 12. September 
2012 im Abstand von jeweils zwei 
Wochen als Download bereit stehen. 
Mit Abschluss der vier Downloadfol-
gen wird Mitte November 2012 die 
MP3-CD-Fassung auf den Markt 
kommen. 

 

Preise und Bestellmöglichkeit für 
Download und CD-Ausgabe sowie 
Sonderkonditionen im Abo siehe 
 www.einsamedien.de 

 

Newsletter Eins A Medien August 2012 

 
 
Die neue SILBER EDITION Staffel 
wird, ebenso wie die Ausgaben ab 

  PERRY RHODAN NEO auf den Space Days 2012 

Michelle Stern und Hermann Ritter präsentierten die Serie 

 

Michelle Stern, die bisher einzige Autorin bei der Serie PERRY RHODAN NEO, 
veranstaltete  gemeinsam mit ihrem Kollegen Hermann Ritter einen Programm-
punkt auf den SpaceDays in Darmstadt. Hier ihr Bericht: 
 

Die SpaceDays fanden vom 18. bis 19. August 2012 in Darmstadt-Wixhausen 
statt. Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um die europaweit größte Modell-
bauausstellung speziell für den Bereich Science Fiction, Fantasy und Raumfahrt. 
Gut sechshundert Quadratmeter Fläche standen im Bürgermeister-Pohl-Haus 
für Miniatur-Raumschiffe, Kostüme und anderes zur Verfügung. Neben den Aus-
stellungen gab es einen Veranstaltungsraum in dem Vorträge und Lesungen ab-
gehalten wurden. 
 

In eben diesem Raum luden bei sommerlich ägyptischen Verhältnissen Hermann 
Ritter und Michelle Stern am Samstag zu einem Programmpunkt: Sie zeigten ei-
ne knapp achtminütige Präsentation mit Bildern und Daten zu PERRY RHODAN 
NEO, beantworteten Fragen und sprachen über die Serie. Darüber hinaus las Mi-
chelle Stern ein Kapitel aus NEO 18 „Der erste Thort“. 

 

Neben scherzhaften Debatten über die Rittersche Villa samt ihrer Bediensteten, 
die geplante Sternsche Pferdeaufzucht und die Werbeeinschübe für „TREKminds 
– Nur der Himmel ist die Grenze“, zu denen Mike Hillenbrandt und Christian 
Humberg die beiden Autoren animierten, gab es auch viele ernsthafte Themen. 
Ein großes Thema war die Frage der Hommage und der Angewohnheit von Auto-
ren – besonders in NEO – Anspielungen an bekannte Fernsehserien einzuflech-
ten. Vielen der Zuhörer hatte das gefallen. 
 

Der Programmpunkt wurde mit einer Verlosung abgerundet. Michelle Stern stellte 
als ersten Preis ein Exemplar ihres ATLAN-Taschenbuches zur Verfügung. 

 

Das Publikum war trotz der Hitze gesprächig, und die beiden NEO-Autoren hatten 
eine gute Zeit in der Hochburg der weltbesten Con-Helfer: In Darmstadt sieht 
man immer wieder vertraute Gesichter von Menschen, die in ganz Deutschland 
auf Cons unterwegs sind. Unter anderem gehörten die Veranstalter der 
SpaceDays zu den Helfern des PERRY RHODAN-WeltCons 2011. 

 

Bunt ging es auf der Veranstaltung ohnehin zu. Die zahlreichen Kostüme konnten 
einen Erst-Besucher in Staunen versetzen und ihm Respekt einflößen: Der Geist 
war willig und das Fleisch sicher warm! Ob Sturmtruppen- oder Fellkostüme – es 
gab trotz der bereits erwähnten ägyptischen Temperatur viele ausgezeichnet ge-
machte Verkleidungen zu sehen, die die Besucher in andere Welten eintauchen 
ließen. 
 

Des weiteren fand eine Benefiz-Aktion für den Wünschdirwas-Verein aus Köln 
statt: eine große Verlosung, die bereits im Jahr 2010 mit dem Erfolg von vierhun-
dert verkauften Losen gefeiert werden konnte und in diesem Jahr sicher ein ver-
gleichbares Ergebnis erzielte. 

 

Alles in allem eine rundum schöne Veranstaltung, organisiert von netten, kompe-
tenten und hilfsbereiten Menschen, die immer sofort zur Stelle waren, wenn sie 
gebraucht wurden. www.perry-rhodan.net 

 

PERRY preisgekrönt 

 

„PERRY - unser Mann im All“ hat den ICOM-Independent-Sonderpreis der Jury 
gewonnen als bemerkenswerte Comic-Publikation 2012.  
 

Hier alle Gewinner und Laudationen im Überblick sowie Fotos von der Preisver-
leihung: 
www.comic-i.com/aaa-icom/docs/icp2012/icp_2012_home.html 
www.splashcomics.de/php/messen/berichte/1096/fotos_von_der_icom_preisverleihung  

 

Wer mehr über den Comic-Salon in Erlangen erfahren möchte, findet eine schö-
ne Link-Übersicht bei Comicgate: 
www.comicgate.de/Welt-am-Draht/links-der-woche-erlangen-special.html  

 

Die in Erlangen verteilte PERRY-Ashcan-Ausgabe ist restlos ausverkauft! Exklu-
siv, günstig, preisgekrönt, mit Skizze und geringe Auflage. Da hüpft der Taler 
schnell aus der Tasche und erfreut Sammlerherzen. Ein "So Sorry" an alle PER-
RY- / PR- / Comic-Sammler, die leer ausgehen.    www.alligatorfarm.de 

 

 

 

 

http://www.perry-rhodan.blogspot.de/
http://www.einsamedien.de/
http://www.perry-rhodan.net/
http://www.comic-i.com/aaa-icom/docs/icp2012/icp_2012_home.html
http://www.splashcomics.de/php/messen/berichte/1096/fotos_von_der_icom_preisverleihung
http://www.comicgate.de/Welt-am-Draht/links-der-woche-erlangen-special.html
http://www.alligatorfarm.de/
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ATLAN Polychora Band 3: Versprengte der Unendlichkeit 

 

In seinem Blog benannte ATLAN-Exposé-Autor Götz Roderer  den Titel des dritten und abschließenden Bandes der 
Polychora-Trilogie: „Versprengte der Unendlichkeit“. „Ich hoffe ja, dass Exposé und Roman diesem Titel auch gerecht wer-
den. Auf jeden Fall wird sich Atlan mit einigen unerwarteten Wendungen und Veränderungen der Geschichte (und seiner 
Wahrnehmung derselben) konfrontiert sehen, die ihn in eine Reihe komplizierter Situationen bringen werden. Um das zu 
überstehen, sind Erfahrung, Entschlossenheit und Leidensfähigkeit notwendig, denn was nicht gut begonnen hat, muss auch 
nicht gut enden - zumindest für die Namensgeber des Romans nicht.“ schrieb er auf www.goetzroderer.blogspot.com 

 

Der Polychora-Teaser von Götz Roderer http://www.youtube.com/watch?feature=player_detailpage&v=FiFvIyzlC9k 

 

„Das Andromeda-Backup“ in Nachauflage 

Fortsetzung geplant - Links zu drei Rezensionen  

 

Der Fan-Roman „Das Andromeda-Backup“ von Michael Pfrommer & Kurt Kobler war ausverkauft, d.h. die erste Auflage 
war erstlos weg. Inzwischen liegt aber eine Nachauflage vo, eine Auslieferung ist wieder möglich. Die Autoren sind z. Zt. 
dabei die Handlung für den 2. Teil zu entwerfen und hoffen den Band bis zum GarchingCon 9 fertig zu haben um ihn  
dann dort vorstellen zu können.                                      
     Kurt Kobler - Terranischer Club EdeN 
 

Wer sich noch nicht entschließen konnte, den zur Zeit des PERRY RHODAN-Zyklus „Meister der Insel“ angelegten Roman 
zu ordern, kann dies auf der Homepage des TCE http://www.terranischer-club-eden.com/special/andro-backup.htm nach-
holen. Hier finden sich auch Links zu Rezensionen von Ralf Belling, Irene Salzmann und Thomas Harbach. -eh- 

 

Einmal setzt die Segel noch... 

 Ein donnerndes Ahoi an alle Hobbypiraten und Gelegenheitsfreibeuter 

 

Frisch aus der Druckerei eingetroffen: Der 9. Band der Herr der Meere-Serie. Mit der Ausgabe „Der Schwarze Hai“ liegt 
nur der dritte Nachdruck der ungekürzten Erstausgaben aus der Feder von Karl-Herbert Scheer vor. 
 

Zum Inhalt:  
Reinhardt Gonders Mannschaft  brennt darauf, den Inka-Schatz und bergen, dessen Position den Piraten nach dem nach 
dem Handstreich gegen Maracaibo endlich bekannt ist. Nur widerwillig läßt sich Gonder auf dieses Unternehmen ein, für 
das die Maria Stuart in Gewässer segeln muß, in denen sie ihre Überlegenheit nicht ausspielen und zur wehrlosen Ziel-
scheibe werden kann. Inzwischen sucht nicht nur die spanische Flotte nach den Freibeutern, auch die englischen Ge-
schwader haben wieder die Jagd auf das Linienschiff eröffnet. 
Um die Schmach der erlittenen Niederlagen endlich zu tilgen und an die Reichtümer an Bord der Maria Stuart zu gelan-
gen, verbünden sich die Briten mit einem gefürchtete Piraten, der der "Schwarze Hai" genannt wird. Gonder bekommt es 
mit einen Gegner zu tun, der nicht nur für seine Grausamkeit berüchtigt ist, sondern auch für geschicktes Taktieren und 
gut durchdachte Pläne bekannt ist. 
Diesem ebenbürtige Gegner muss sich Gonder nicht nur auf See, sondern auch im undurchdringlichen Dschungel stellen. 
Ohne die Feuerkraft der Maria Stuart im Rücken, kommt es zum Kampf Mann gegen Mann aus dem nur einer als Sieger 
hervorgehen kann.  
 
Herausgeber: Kurt Kobler, Terranischer Club EdeN  

Titelbild: Norbert Schneider   Redaktion und Umschlaggestaltung: Joe Kutzner 
Durchsicht und Bearbeitung des Textes: Michael Thiesen    
Kartenmaterial und Innenillustrationen: Willi Diwo, Martin Marheineke 
Scan des Originaltextes: Hans-Peter Kögler 
Originalausgabe: Leihbuch, Balowa Verlag, 1958  
Paperback - Umfang 148 Seiten 
Preis 10,00 EURO zzgl. 1,20 EURO Porto 
Bestellmöglichkeit:  
online auf www.terranischer-club-eden.com  oder postalisch bei Kurt Kobler, Feuerwerkerstr. 44, 46238 Bottrop 

Danke an Kurt Kobler für die Info 

VFR ehrt Sieger 

 

Der diesjährige Science Fiction Literatur-Wettbewerb, den der Verein zur Förderung der Raumfahrt VFR e. V. in Zu-
sammenarbeit mit DLR e.V. und ASTRIUM GmbH unter der Leitung des Organisationsteams Reinhold Glasl und Bern-
hard Schmid durchführte, ist entschieden. Der Wettbewerb stand unter dem Thema „Interstellare Raumfahrt“. 

 

Aus den rund 50 eingesendeten Beiträgen hat die Jury die Story „Sturz in die Nacht“ von F. Haberland auf Platz 1 gewählt, 
„Ins tiefe Dunkel“ von C. Frölich erreichte Platz 2, für „Der Flug des Drachen“ erhielt  S.  Neumärker den dritten Platz. Der 
„Kinderpreis“ geht an A. Mehner für die Kurzgeschichte „Gefangen in Astrorbit“. 
 

Die Geschichten werden im Jahrbuch „Space 2013“ veröffentlicht, das im Dezember 2012 erscheint und auch über den 
Versandbuchhandel (z. B. amazon) erhältlich ist. 
 

Am Montag, den 13.08.2012 können sie die Geschichte des letzten Jahres von Sabrina Moriggl um 11:35 Uhr auf WDR5 
hören - Live auch über das Internet hier: http://www.wdr.de/wdrlive/wdrplayer/wdr5player.html 
 

www.vfr.de     Danke an Thomas Krieger für die Infos 

 

http://www.goetzroderer.blogspot.dcom/
http://www.youtube.com/watch?feature=player_detailpage&v=FiFvIyzlC9k
http://www.terranischer-club-eden.com/special/andro-backup.htm
http://www.terranischer-club-eden.com/
http://www.wdr.de/wdrlive/wdrplayer/wdr5player.html
http://www.vfr.de/
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Ausgabe 169 * 4. Oktober 2012 

Keine Heyne-Staffel 
 

Auch 2012 wird es keine neuen 
PERRY RHODAN-Taschenbücher 
bei Heyne  geben. Den einleuchten-
den Grund erläutert PERRY RHO-
DAN-Chefredakteur Klaus N. Frick:  
 

„Wir schaffen es nicht. Die Redakti-
on sowie das Autorenteam sind 
durch PERRY RHODAN und PER-
RY RHODAN NEO sehr gut ‚ausge-
lastet’; weitere Reihen wie ATLAN 
oder die PERRY RHODAN-
Planetenromane müssen ja ‚neben-
bei’ bewältigt werden.“  
 

Gleichwohl will sich Klaus auf der 
Frankfurter Buchmesse  mit den 
Kollegen von Heyne  zusammen set-
zen um zu sehen, wie es gemein-
sam weitergeht. Klaus weiter: „Am 
beidseitigen Willen fehlt es ja nicht“. 
 www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

NEO-News 

 

Neu im Autorenteam für PERRY 
RHODAN NEO ist Christian Humberg, 
dessen Beitrag unter dem Titel „Flucht 
ins Dunkel“ am 12. Oktober 2012 als 
Band 28 der Reihe in den Handel 
kommt. 
 

Seinen zweiten Beitrag zur Reihe 
liefert Alexander Huiskes mit „Be-
linkhars Entscheidung“, der mit der 
Nummer 29 am 26. Oktober 2012 
erscheinen wird. Sein erster NEO-
Roman „Der Weltenspalter“ landete 
am 6. September 2012 auf der E-
Book-Bestsellerliste der Fachzeit-
schrift „Börsenblatt“ des Deutschen 
Buchhandels.  www.perry-rhodan.net 
 

*   *   * 
Inzwischen bereitet Frank Borsch 
die fünfte Staffel der Reihe vor, die 
mit Band 37 beginnen wird. Sie wird 
laut Klaus N. Frick nach bisherigem 
Stand der Planung ebenso wie die 
aktuelle Staffel zwölf Romane um-
fassen.  http://perry-rhodan.blogspot.de 

 
 

Frankfurter Buchmesse 
PERRY RHODAN und Splitter Verlag gemeinsam 

 

Auf der diesjährigen Frankfurter Buchmesse , die vom 10. bis zum 14. Oktober 
2012 stattfindet (am 13. und 14. sind die günstigeren Privatbesucher-Tage), 
wird es einen gemeinsamen Stand für PERRY RHODAN und den Splitter Ver-
lag  geben. Hier ist er zu finden: Halle 3.0 Stand K 840. 
 

Die nachfolgend aufgeführten Autoren und Illustratoren stehen für Autogramm- 
und Fragestunden am PERRY RHODAN-Stand zur Verfügung (Änderungen 
vorbehalten!): 
 

Freitag, 12. Oktober 2012 
- Hubert Haensel (17 bis 18 Uhr) 
- Christian Montillon (16 bis 17 Uhr) 
- Dirk Schulz (15 bis 16 Uhr) 

 

Samstag, 13. Oktober 2012 
- Hubert Haensel (10 bis 11 Uhr; 16 bis 17 Uhr) 
- Dirk Schulz (11 bis 12 Uhr) 
- Verena Themsen (17 bis 18 Uhr) 
 

Sonntag, 14. Oktober 2012 
- Hubert Haensel (10 bis 11 Uhr; 12 bis 13 Uhr) 
- Christian Montillon (13 bis 14 Uhr) 
- Dirk Schulz (11 bis 12 Uhr; 14 bis 15 Uhr) 
 

Ausführliche Informationen zur Frankfurter Buchmesse gibt es hier: 
www.buchmesse.de/de/fbm/ www.perry-rhodan.net 
 

PERRY RHODAN auf dem BuchmesseCon 27 
Die Macher der Serie stellen sich den Fragen der Leser 

 

Zum mittlerweile siebenundzwanzigsten Mal findet mit dem BuchmesseCon  das 
zentrale Treffen der Phantastik-Szene in Verbindung mit der weltgrößten Bücher-
schau statt. Der Veranstaltungsort ist am Samstag den 13. Oktober 2012 erneut 
das Bürgerhaus  in Dreieich-Sprendlingen. Der Con beginnt um 11 Uhr, Einlass 
ist bereits um 10 Uhr. Das Ende der Veranstaltung wird gegen 22 Uhr sein. 
 

Neben einem vielfältigen Programm mit Lesungen und Diskussionsrunden, an 
denen zahlreiche Autoren des phantastischen Genres teilnehmen, präsentieren 
sich im großen Saal des Bürgerhauses diverse Clubs, Klein- und Fan-Verlage 
sowie Händler. 
 

Nach Jahren der Abstinenz sind auch die Macher der größten Science-Fiction-
Serie wieder auf dem BuchmesseCon  vertreten. Ab 18 Uhr startet im Hauptsaal 
der offizielle PERRY RHODAN-Programmpunkt mit Hubert Haensel (PR-Autor), 
Hermann Ritter (PR-NEO-Autor) und Klaus N. Frick (PR-Chefredakteur). Die Mo-
deration übernimmt Christian Humberg, dessen erster PERRY RHODAN NEO-
Roman übrigens exakt am Buchmesse-Wochenende in den Handel kommt. 
 

Der BuchmesseCon 27  ist eine gemeinsame Veranstaltung des BuCon-Teams , 
des Science Fiction Treffs Darmstadt  und des Jugendclubs WIRIC im Bür-
gerverein Buchschlag e.V. , mit freundlicher Unterstützung des Science Fic tion 
Clubs Deutschland e.V. , sowie den Bürgerhäusern Dreieich . 
 

Weitere Infos zur Veranstaltung und zu den Eintrittspreisen sowie das aktuelle 
Programm gibt’s hier: www.buchmessecon.info.  www.perry-rhodan.net 
 

Das Plejaden-Spiel 
 

Am 19. Oktober 2012 kommt die Ausgabe 15 der Reihe PERRY RHODAN-
EXTRA mit dem Titel „Das Plejaden-Spiel“ in den Handel. Den Roman verfass-
te Hubert Haensel nach einem Exposé von Uwe Anton. Das umlaufende Titel-
bild stammt von Dirk Schulz, die beiliegende Hörbuch-CD „Zeitspiel“ wurde von 
Eins A Medien  produziert. Dessen Manuskript verfasste Christian Montillon, 
gelesen wird das Hörbuch von Josef Tratnik. Roman und CD werden wie immer 
in einer Klarsichthülle verkauft, der Preis beträgt 3,95 EURO.  www.perry-rhodan.net 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  

 

Hier die letzten Termine für dieses 
Jahr: 

 

8. November 2012 (!) 
6. Dezember 2012  

 

Bitte beachten:  
Aufgrund des Feiertags „Allerheili-
gen“ (1. November 2012) findet der 
Stammtisch im Monat November 
ausnahmsweise am 2. Donnerstag 
statt.  

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor  Who München 

 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der 
Regel am letzten Sonntag im Monat. 
Nächstes Treffen ist am 28. Oktober 
2012 ab 18 Uhr im Sangeet -  Indian 
Restaurant in der Brienner Straße 10 
in 80333 München. 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
 -jm- 

Angekündigt 

 

Planetenroman-Taschenheft 21 „At-
lans Mörder“ von Hans Kneifel er-
scheint am 23.10.2012. Die Erstver-
öffentlichung erffolgte als PERRY 
RHODAN Taschenbuch 367 im Ok-
tober 1993. 

*** 
Mit dem aktuellen Band 20 „Der 
Club der Königinnen“ von H. G. 
Francis erscheinen die Planetenro-
mane erstmals auch als E-Book. Die 
vorhergehenden Ausgaben sind ab 
sofort ebenfalls als E-Book erhält-
lich.  

*** 
Die nächsten Titel der PERRY 
RHODAN Silberbände: 
120 - Die Cyber-Brutzellen (11/2012) 
121 - Mission Zeitbrücke (3/2013) 
122 - Gefangene der SOL (5/2013) 
123 - Terra im Schussfeld (9/2013) 
124 - Atlans Rückkehr (11/2013) 

*** 
Der aktuelle Blauband der ATLAN-
Hardcoverreihe ist Nr. 41 mit dem 
Titel „Der Mondträger“ (EVT 10/ 
2012). www.perry-rhodan.net 

  SOL Magazine: Jetzt Sammlung vervollständigen! 
Die Perry Rhodan FanZentrale e.V.  informiert 

 

Wer möchte seine Sammlung nicht komplett haben - auch das SOL-Mitglieder-
magazin der Perry Rhodan FanZentrale e.V. sollte vollständig sein. Aber was 
tun, wenn alte SOL-Ausgaben fehlen? 
 

Kein Problem! Es sind noch viele SOL-Magazine lieferbar! Ab 8. Oktober 2012 
sind die SOL-Hefte  bis zur Nr. 60 sogar noch preiswerter! Nur 6 EURO je Ex-
emplar (4 EURO für PRFZ-Mitglieder). 
 

Und im Paket ist noch mehr drin - unsere Paketpreise: 
 

   2 Ausgaben =  6,00 € (3,00 € je Heft)  6 Ausgaben = 14,00 € (2,33 € je Heft) 
10 Ausgaben = 14,00 € (1,80 € je Heft) 14 Ausgaben = 22,00 € (1,57 € je Heft) 
18 Ausgaben = 26,00 € (1,44 € je Heft) 22 Ausgaben = 29,00 € (1,32 € je Heft) 
26 Ausgaben = 31,00 € (1,19 € je Heft) 30 Ausgaben = 33,00 € (1,10 € je Heft) 
34 Ausgaben = 35,00 € (1,03 € je Heft) 36 Ausgaben = 36,00 € (1,00 € je Heft) 
 

(alle Preise jeweils zuzüglich Versandkosten). 
 
Aus folgenden SOL-Zeitschriften kann frei ausgewählt werden: 
Nr. 11, 18, 19, 20, 21, 22, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 
40, 41, 42, 43, 44, 45,,46, 47, 48, 49, 50, 56, 57, 58, 59 und 60. 
 

Alles erhältlich ab 8. Oktober 2012 in unserem SpaceShop auf  www.prfz.de. 
Dort sind auch alle Titelbilder zu sehen. Einfach einmal hereinschauen. 
 

SpaceShop  der  Perry Rhodan FanZentrale e.V.  
Herbert Keßel, Postfach 10 05 19, 41489 Grevenbroich www.prfz.de  

Danke an Herbert Keßel für die Information 
 

Besucht doch mal… 

 

http://phoheisel.de/externdata/perryrhodan/ 
Der Perry Rhodan Stammtisch Mannheim  produzierte zwei Hörspiele und das 
Musikprojekt electric body feat. Michelle d. & phil , das sich auch auf dem 
PERRY RHODAN WeltCon 2000 in Mainz präsentierte. Beides steht unter die-
sem Link zum kostenlosen Download bereit.  http://www.roman-piechullek.de/html/pr-stammtisch.html 
 

www.duebell.de 
In der Leserschaft sehr gut angekommen ist der PERRY RHODAN-Gastroman 
„Toufec“ von Richard Dübell. Der Bestseller-Autor ist nicht nur als Verfasser von 
Romanen mit vorwiegend mittelalterlichem Hintergrund bekannt, sondern enga-
giert sich auch in seiner Heimatstadt. Ganz in seinem Element ist der Kulturpreis-
träger der Stadt Landshut auch auf seinen Erlebnisführungen durch diese mittel-
alterliche Stadt. Außerdem veranstaltet er Schreibworkshops und -seminare in 
Landshut und München sowie auf Donau-Kreuzfahrten. Ausführliche Informatio-
nen bietet seine Homepage. -eh- 
 

www.vice.com/de/read/das-unendliche-marchen-0000297-v8n9?Contentpage=1 
Die Zeitschrift VICE ist ein internationales Magazin-Projekt; sie erscheint in 
zahlreichen Ländern. Die deutschsprachige Ausgabe wird in einer Auflage von 
rund 100.000 Exemplaren verteilt. Das Magazin gilt als „cool“, weil es unter an-
derem mit Themen beschäftigt, die nicht in jeder anderen Publikation stehen. 
Brandaktuell und auch auf der VICE-Homepage zu finden: ein ausführliches In-
terview mit Klaus N. Frick, dem Chefredakteur der PERRY RHODAN-Serie. Unter 
der Rubrik „Stuff“ und dem Titel „Das unendliche Märchen“ geht es um die Vorge-
schichte der PERRY RHODAN-Serie, politische Vorwürfe und heutige Produk-
tionsbedingungen. Die durchaus kritischen Fragen stellte Dominik Schönleben. 
 www.perry-rhodan.net 
 

http://www.perrypedia.proc.org/wiki/Heftzusammenfassungen_als_eBooks 
Wie bereits in ESPost 167 gemeldet gibt es hier die Handlungszusammenfas-
sungen der Perrypedia  zur PERRY RHODAN-Heftserie als eBooks zum Down-
load. Inzwischen sind hier auch die Zusammenfassungen der ATLAN-
Heftromanreihen (klassisch und Kurzzyklen) sowie aller ATLAN-Zeitabenteuer im 
Format ePub und Mobi verfügbar.  www.proc.org 
 

http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/08/claus-und-das-kochbuch.html 
http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/08/trauriger-blick-auf-guckys-rezepte.html 
Zwei kulinarische Blicke auf das Perryversum von Chefredakteur Klaus N. Frick… 

www.perry-rhodan.blogspot.de 
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EMC 12: http://www.marssociety-europa.eu/emc12/emc-12-overview-and-introduction/ 
DLR:  http://www.dlr.de/dlr/desktopdefault.aspx/tabid-10291/846_read-112/date-876/ 

  Veranstaltungstipps 

 
 

10. bis 14. Oktober  2012: 
Frankfurter Buchmesse . Beteili-
gung PERRY RHODAN siehe Seite 
1 dieser ESPost . 
 

11. bis 15. Oktober 2012: 
12. Euro päische Mars Konferenz 
(EMC 12) in Neubiberg bei Mün-
chen. Link zum Programm und wei-
teren ausführlichen Informationen 
siehe unten.  Danke an Maria Aulbach für die Info. 
 

13. Oktober 2012: 
buchmessecon:27  im Bürgerhaus 
Dreieich-Sprendingen. Mehr dazu 
auf www.buchmessecon.info 
 

21. Oktober 2012: 
Von 10 bis 17 Uhr findet der Tag der 
offenen Tür des Deutschen Zent-
rums für Luft- und Raumfahrt  
(DLR) in Oberpfaffenhofen statt. In-
fo-Link siehe unten. 
 

 

27. Oktober 2012: 
„Forschung live“ beim Tag der offe-
nen Tür auf dem Wissenschafts-
campus Garching  (bei München). 
Infos:  www.forschung-garching.de/ 
 

15. November bis 2. Dezember 2012: 
53. Münchner Bücherschau  im 
Kulturzentrum am Gasteig  in Mün-
chen. Weitere Infos siehe 
www.muenchner-buecherschau.de/ 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  

www.garching-con.net 
 

29. August bis 2. September 2013: 
Lone Star Con 3 = 71st World Sci-
ence Fiction Convention  in San 
Antonio, Texas, USA. Infos unter 
http://www.lonestarcon3.org/   
 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21  in Köln. 
 

14. bis 18. August 2014: 
LONCON 3 = 72st World Sci ence 
Fiction Convention in London. Zur 
Homepage: www.loncon3.org/ 
 

Zusammenstellung: -eh- 

 

 

Was macht eigentlich…? 

 

Eins A Medien: 
Sie beschäftigen sich hauptsächlich mit der Produktion und dem Vertrieb von 
Hörbüchern, Hörspielen und anderen audiovisuellen Medien, und das seit nun-
mehr zehn Jahren! Wichtigster Bestandteil ihres Programms ist PERRY RHO-
DAN. Begonnen hatte es mit den Hörbüchern von PERRY RHODAN-
Taschenbüchern und dem ATLAN-Traversan-Kurzzyklus. Mit den PR-
Silberbänden, die inzwischen in drei Produktionsschienen laufen, den ATLAN-
Blaubänden und den NEO-Romanen gibt es beständig Nachschub, und die zeit-
gleich mit der Veröffentlichung des wöchentlichen Heftromans der Erstauflage er-
scheinenden Lesungen ist Eins A Medien  führend in der Produktion von Hörbü-
chern. Daneben produziert der Verlag im Bereich Fantasy die Hörbücher zur Fan-
tasy-Reihe ELFENZEIT sowie das PROJEKT MERU. www.perry-rhodan.blogspot.de 

 

Christoph im Sammelband: 
Dieser Tage erschien mit „Das Rätsel der Sieben“ eine Sammlung von sieben 
originellen Kurzgeschichten um die jugendlichen Detektive „Die drei ???“.  Enthal-
ten ist auch eine Story des PERRY RHODAN-Autors Christian Montillon, der un-
ter seinem bürgerlichen Namen Christoph Dittert Romane zu dieser  Serie ver-
fasst. Mehr dazu sowie eine Leseprobe gibt es auf der Verlags-Homepage 
www.kosmos.de/produktdetail-124-124/die_drei_das_raetsel_der_sieben-3101/  
 www.perry-rhodan.net 
 

Klaus und Uwe in Wolfenbüttel: 
Sie waren als Dozenten in der Bundesakademie für kulturelle Bildung  in Wol-
fenbüttel im Seminar „Phantastische Kurzgeschichten“: Klaus N. Frick und Uwe 
Anton. Zwei Kurzberichte hierzu finden sich im Logbuch der Redaktion auf 
http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/09/phantastische-kurzgeschichten-in.html und 
http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/09/phantastische-kurzgeschichten-in_14.html  
 www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Wim und Klaus im Jahrbuch: 
992 Seiten umfasst „Das Science Fiction Jahr 2012“, das kürzlich bei Heyne  er-
schienen ist. Unter anderem unterhält sich Hartmut Kasper alias Wim Vande-
maan  mit Heinrich Steinfest im Beitrag „Das Leben der Urzeitkrebse“ über „flüs-
ternde Geister, vergnügte Leser und die Normalität des Phantastischen“. Einem 
ernsteren Thema widmet sich Klaus N. Frick: Sein Nachruf auf Hanns Kneifel 
trägt den Titel „Ein Münchner im Atlan Village“.  www.perry-rhodan.net 
 

Marie und der Eisenstern: 
Durch ihre Mitarbeit am PERRY RHODAN-WeltCon 2011  sowie an der Sonder-
ausgabe von PERRY RHODAN NEO 1 wurde die in Berlin lebende Künstlerin 
Marie Sann auch in PERRY RHODAN-Kreisen bekannt. Dieser Tage erschien 
der zweite Band ihrer Comic-Trilogie „Frostfeuer“, die nach dem gleichnamigen 
Bestseller-Roman des Fantasy-Schriftstellers Kai Meyer entstanden ist. Der Band 
trägt den Titel „Eisenstern“, erschien im Splitter-Verlag  und führt die phantasti-
sche Geschichte eines Mädchens namens Maus fort, das im zaristischen Sankt 
Petersburg mit unheimlicher Magie konfrontiert wird. Wer mehr über den wunder-
schön gezeichneten Comic wissen möchte, kann sich die kostenlose Leseprobe 
auf der Internet-Seite des Splitter-Verlags  anschauen: 
http://www.splitter-verlag.eu/frostfeuer-bd-2-eisenstern.html  www.perry-rhodan.net 
 

Bernd in den Flammen: 
Mit „Schritt in die Zukunft“ und „Planet der Echsen“ hat Bernd Perplies bisher 
zwei Beiträge zu PERRY RHODAN NEO verfasst. Sein neuester Roman trägt 
den Titel „Flammen über Arcadion“ und ist ein Roman für jugendliche Leser, an 
dem auch Erwachsene ihren Spaß haben dürften. Das Buch erschien im Lyx-
Verlag  – näheres zum Inhalt sowie eine Leseprobe gibt es hier: 
www.egmont-lyx.de/product_info.php/info/p4749_flammen_ueber_arcadion.html  
 www.perry-rhodan.net 
 

Susan unter Assassinen: 
Der neunte Band der Reihe SCHATTENLORD trägt den Titel „Meister der Assas-
sinen“ und wurde von Susan Schwartz geschrieben, von der auch das Konzept 
und die Exposés der Serie, ebenso wie die der Reihe „ELFENZEIT, stammen. 
Zum Angebot: http://www.bseditionen.de/spannung/edition-schattenlord/ 
 www.perry-rhodan.net 
 

Der Terraner: 
Die Leseprobe des PERRY RHODAN-Silberbands 119 ist auch als Download auf 
http://www.perry-rhodan.net/leseproben-perry-rhodan-silberbaende.html verfüg-
bar, sie war in Heftroman 2664 enthalten. www.perry-rhodan.net 
 



Seite 4 ESPost Ausgabe 169 

Die Stille nach dem Ton 
 

Das Buch hat nicht nur ein ungewöhnliches Format, sondern beinhaltet auch ungewöhnliche deutsche Science Fiction-
Geschichten. Es sind die nämlich die Gewinner des Deutschen Science Fiction Preises und seines Vorgängers in der 
Kategorie „Kurzgeschichte“ von 1985 bis 2012. 
 

1985 gab es ihn zum ersten Mal – den damals noch SFCD-Literaturpreis  genannten Preis für den besten deutschspra-
chigen Science-Fiction-Roman und die beste deutschsprachige SF-Kurzgeschichte, die im Vorjahr erstmals veröffentlicht 
wurde. Heute heißt der Preis Deutscher Science-Fiction-Preis , kurz DSFP, und ist mit zwei Mal 1000 Euro der einzige 
dotierte SF-Preis im deutschsprachigen Raum.  
 

Am Konzept hat sich in den Jahren wenig geändert: Ein Literaturpreiskomitee wechselnder Zusammensetzung liest die 
deutschsprachigen Erstveröffentlichungen eines Jahres, bewertet diese und findet am Ende den Preisträger des Jahres in 
den beiden auch heute noch relevanten Kategorien Roman und Kurzgeschichte. In manchen Jahren war die Liste der No-
minierten lang, in anderen Jahren sehr kurz. Doch immer waren die Preisträger mit ihren Werken herausragend und über-
zeugend. 
 

Die Autoren selbst bilden eine wirklich illustre Runde. Neben den „alten“ Hasen wie Thomas R.P. Mielke, Rainer Erler, 
Reinmar Cunis, dem Bestsellerautor Andreas Eschbach stehen die Namen junger deutscher SF-Autoren der Gegenwart. 
Dem werten Leser werden dadurch grundverschiedene Texte von höchster Qualität geboten. Es finden sich  klassische 
Raumfahrergeschichten, Inner Space-Erzählungen, Stories mit Lokalkolorit, bitterböse Satiren und scharfäugige Betrach-
tungen der in die Zukunft extrapolierten Gegenwart. Die Geschichten können kurz und prägnant sein, aber auch schon 
einmal die Länge einer Novelle erreichen. Bei allen Stories wir damit deutlich, dass sich die deutsche SF-Kurzgeschichte 
und damit ihre Autoren nicht hinter den angloamerikanischen oder osteuropäischen Veröffentlichungen verstecken müssen 
und eine feste Größe in der Science Fiction-Literatur sind. 
 

Die meisten Stories liegen nach langer Zeit erstmalig wieder in gedruckter Form vor. 
 

Ralf Boldt und der Altmeister der deutschen SF-Kurzgeschichte Wolfgang Jeschke präsentieren in dieser außergewöhnli-
chen Sammlung die Preisträger der Sparte der SF-Kurzgeschichten im SFCD-Literaturpreis  von 1985–1998 und im Deut-
schen Science-Fiction-Preis  von 1999–2012: 
 

1985: Thomas R. P. Mielke, Ein Mord im Weltraum 
1986: Wolfgang Jeschke, Nekromanteion 
1987: Reinmar Cunis, Vryheit do ik jo openbar 
1988: Ernst Petz, Das liederlich-machend Liedermacher-Leben 
1989: Rainer Erler, Der Käse 
1990: Gert Prokop, Kasperle ist wieder da! 
1991: Andreas Findig, Gödel geht 
1992: Egon Eis, Das letzte Signal 
1993: Norbert Stöbe, Zehn Punkte 
1994: Wolfgang Jeschke, Schlechte Nachrichten aus dem Vatikan 
1995: Andreas Fieberg, Der Fall des Astronauten 
1996: Marcus Hammerschmitt, Die Sonde 
1997: Michael Sauter, Der menschliche Faktor 
1998: Andreas Eschbach, Die Wunder des Universums 
1999: Michael Marrak, Die Stille nach dem Ton 
2000: Michael Marrak, Wiedergänger 
2001: Rainer Erler, Ein Plädoyer 
2002: Michael K. Iwoleit, Wege ins Licht 
2003: Arno Behrend, Small Talk 
2004: Michael K. Iwoleit, Ich fürchte kein Unglück 
2005: Karl Michael Armer, Die Asche des Paradieses 
2006: Michael K. Iwoleit, Psyhack 
2007: Marcus Hammerschmitt, Canea Null 
2008: Frank W. Haubold, Heimkehr 
2009: Karla Schmidt, Weg mit Stella Maris 
2010: Matthias Falke, Boa Esperança 
2011: Wolfgang Jeschke, Orte der Erinnerung 
2012: Heidrun Jänchen, In der Freihandelszone 

 

p.machinery , Murnau, September 2012, 392 Seiten 
Paperback, ISBN 978 3 942533 37 9, EUR 28,90 (DE), bis 10.09.2012 EUR 23,90 (DE) 
Hardcover (limited edition), ISBN 978 3 942533 41 6, EUR 39,90 (DE) nur bis 10.09.2012 
 

Weiterführende Informationen: 
Zum Buch und zum Verlag: http://www.pmachinery.de/ 
Zum Deutschen Science Fiction Preis :  http://www.dsfp.de 
 

Danke an Ralf Boldt für die Info 
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Jubilar 

 

Am 3. November 2012 konnte Kon-
rad Schaef alias Conrad Shepherd 
seinen 75. Geburtstag begehen. 
Herzlichen Glückwunsch! -eh- 

 

Zu Ehren Hanns Kneifel 

 

Der am 7. März 2012 verstorbene  
Autor Hanns Kneifel wurde nun von 
Swen Papenbrock auf dem Titelbild 
von PERRY RHODAN Band 2671 
verewigt. -eh- 

 

NEO-News 

 

In Kürze im Handel: Band 30 „Hort 
der Weisen“ von Christian Montillon 
erscheint am 9. November 2012. Mit 
Band 31 „Finale für Snowman“ leis-
tet Herrmann Ritter seinen dritten 
Romanbeitrag zur Serie. 
 

Ein zweiter Roman von Christian 
Humberg, der mit Band 28 sein De-
büt im Neo-Perryversum geboten 
hatte, ist in Vorbereitung. 
 www.perry-rhodan.net 
 

Beitragserhöhung 

 

Ab dem 1.1.2012 wird der Jahres-
beitrag für die Mitgliedschaft in der 
Perry Rhodan FanZentrale e.V.  
von bisher 24 EURO auf nunmehr 
28 EURO erhöht. Dazu der Vostand 
der PRFZ in der aktuellen SOL 68: 

 

„Dieser Schritt verschafft dem Verein 
auch weiterhin eine solide finanzielle 
Grundlage mit der nicht nur die Exis-
tenz des Mitgliedermagazins SOL in 
gewohnter Form gewährleistet ist, 
sondern auf der auch die übrigen 
Publikationen ruhen können.“  SOL 68 

 
 
 

 

Neues Team übernimmt die PERRY RHODAN-Exposés 
Fließender Übergang mit dem Zykluswechsel ab Band 2700 

 

Wenn am 17. Mai 2013 der PERRY RHODAN-Roman 2700 erscheint, beginnt 
damit nicht nur ein neuer Zyklus in der größten Science-Fiction-Serie der Welt: 
Mit diesem Roman ändert sich auch die Exposéarbeit. Ab Band 2700 sind die 
Autoren Christian Montillon und Wim Vandemaan für die Exposés zuständig; 
sie gestalten ab diesem Band die Handlungsführung der Serie und schreiben 
die Vorgaben für die Autoren. 
 

Uwe Anton, der diese Tätigkeit im Frühjahr 2009 ursprünglich als Vertretung für 
den schwer erkrankten Robert Feldhoff übernommen hatte, gibt die Exposéar-
beit ab Band 2699 ab. „Ich möchte mich stärker auf das Schreiben meiner eige-
nen Romane konzentrieren“, sagt der PERRY RHODAN-Autor. „Bei PERRY 
RHODAN werde ich demnächst mit mehr Romanen vertreten sein.“ 
 

Wim Vandemaan und Christian Montillon werden künftig gemeinsam an allen 
Exposés arbeiten; es gibt keine Trennung der Handlungsebenen zwischen den 
zwei Autoren. Ideen entstehen im Team und werden im Team weiter entwickelt, 
weitere Vorschläge der anderen Autoren können rasch eingebaut werden. 
 

Für die Hintergründe ist weiterhin Rainer Castor zuständig. Der PERRY RHO-
DAN-Autor, der bereits Robert Feldhoff und danach Uwe Anton durch seine 
Recherchen unterstützte, arbeitet jetzt dem Duo Montillon-Vandemaan zu. 
 

Die PERRY RHODAN-Redaktion bedankt sich für das riesige Engagement, das 
Uwe Anton als Exposéautor eingebracht hat, freut sich auf viele neue Uwe-
Anton-Romane und drückt dem neuen Exposé-Duo die Daumen. 

www.perry-rhodan.net 
 

Die DVD zum PERRY RHODAN-WeltCon 2011 
Das Con-Video von Larp.TV  jetzt im Verkauf 

 

Der große PERRY RHODAN-WeltCon 2011 im Mannheimer Kongresszentrum 
Rosengarten jährt sich in diesen Tagen zum ersten Mal. Für diejenigen, die bei 
diesem Ereignis nicht dabei sein konnten, aber auch für alle anderen, die noch 
einmal die Höhepunkte dieser Veranstaltung Revue passieren lassen möchten, 
gibt es jetzt die Erinnerungs-DVD zum 50-jährigen Bestehen der Serie. Produ-
ziert wurde sie von Larp.TV ; das Team filmte während des Cons. 
 

Neben einem ausführlichen Rundgang über den WeltCon  werden die Höhe-
punkte dieser Veranstaltung gezeigt: Die „Macher“ von PERRY RHODAN spre-
chen über die Zukunft der Serie („Kurs 3000“), und in einer großen Diskussions-
runde kommen die aktuellen Team-Autoren zu Wort („Die All-Mächtigen“). Dazu 
gibt es jede Menge Mitschnitte von Lesungen, Interviews und vieles andere 
mehr mit einer Gesamtlaufzeit der DVD von 150 Minuten. 
 

Die DVD kann ab sofort bei amazon  oder direkt auf der Website von Larp.TV  
zum Preis von 15 Euro bestellt werden. Hier der Link zum Larp.TV- Onlineshop: 
http://www.larp.tv/tv2/index.php?option=com_user&view=login&return=aHR0cD
ovL3d3dy5sYXJwLnR2L3R2Mi9pbmRleC5waHAvc2hvcD9sYW5nPWRl 

 

www.perry-rhodan.net 
 

Die Expedition der BOOMERANG 
Start der Short-Story-Serie in SOL 68 

 

Mit „Aufbruch zur Unendlichkeit“, verfasst vom Berliner Science Fiction-Autor 
Christian Kathan, startet die von ihm konzipierte  Kurzgeschichtenreihe im 
PRFZ-Magazin SOL. Die Reihe erzählt die Erlebnisse der Zellaktivatorchip-
Träger Perry Rhodan, Reginald Bull, Gucky, Alaska Saedelaere sowie den Zwil-
lingen Mila und Nadja Vandemar auf ihrer Suche nach der „Brücke in die Un-
endlichkeit“, die in Band 1800 nur in einigen Abschnitten erwähnt wurde. Hierzu 
erkunden sie mit dem Raumschiff BOOMERANG unbekannte Bereiche des 
Universums und erleben jede Menge aufregende Abenteuer. Näheres ist auf 
dem Autorenblog http://christiankathan.blogspot.de/ nachzulesen.  
 

Zum Start der Reihe gibt es in der SOL neben der ersten Story auch ein pas-
sendes Titelbild mit den Hauptakteuren der Serie von Andreas Adamus sowie 
die Rißzeichnung der BOOMERANG von Georg Joergens.  -eh- 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Der 
letzte Stammtisch in diesem Jahr 
findet am: 

 

6. Dezember 2012  

 

statt. Die Termine für 2013 werden 
dann in der ESPost 171 im Dezem-
ber bekannt gegeben. 

 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor Who München 
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der 
Regel am letzten Sonntag im Monat. 
Achtung: Der nächste Termin weicht 
von dieser Regel ab: Nächstes Treffen 
ist am 2. Dezember 2012 (1. Advent). 
Ab 17 Uhr trifft man sich zum Glüh-
weintrinken auf dem Schwabinger 
Weihnachtsmarkt  auf der Münchner 
Freiheit. Anschließend (ab ca. 18 Uhr)  
findet der Stammtisch im Lokal Multi-
Kulti,  Occamstraße 7, 80802 Mün-
chen , statt. 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
 -jm- 
 

Garching im Whocast 
 

In der nächsten Ausgabe des Who-
cast , ein Podcast zur Serie DOC-
TOR WHO, der am Wochenende 3. / 
4. November 2012 mit der Nummer 
233 erscheint,  wird u. a. Werbung 
für den GarchingCon 9  gemacht. 
Fabian Rudner vom Dr. Who  
Stammtisch München , der einen 
Vortrag zu DOCTOR WHO auf den 
GarchingCon  9  halten wird, erzählt 
dort ein paar Worte zum Con. Der 
Link dazu: http://www.whocast.de/ 
 

Danke an Jürgen Müller für die Info 
 

GC9 auf Facebook 
 

Man kann es nicht oft genug 
erwähnen: Der GarchingCon 9  hat 
auch eine eigene Facebook -Seite, 
auf der inzwischen ein reger 
Austausch zwischen Fans und Ver-
anstalter stattfindet: 
https://www.facebook.com/events/38
8092201247107/ -eh- 
 

  Kostümwettbewerb beim GarchingCon 9 

 

Kostümierte Science Fiction-Fans, die Cosplayer, kennt man vor allem aus dem 
Medienfandom. Wie man jedoch im Umfeld der „Nacht auf Lepso“ beim PERRY 
RHODAN-Weltcon 2011  in Mannheim feststellen konnte, gibt es auch viele Per-
ryfans, die Spaß an Verkleidungen haben. 
 

Daher wird es auch beim GarchingCon 9  einen Programmpunkt für die kostüm-
begeisterten Fans geben: Ein Kostümwettbewerb, der unter folgendem Motto 
steht: 

Facetten der Ewigkeit  
 

Und darum geht es: 
 

Am ConSamstag Abend (18.05.2013) wird es einen Wettbewerb zur besten Kos-
tümierung geben. Präsentiert von der unvergleichlichen Enervira Bombasta (alias 
Susan Schwartz alias Uschi Zietsch, siehe Bild) präsentieren sich die Teilnehmer 
des Kostümwettbewerbs dem ConPublikum auf der Bühne im großen Saal. Eine 
fachkundige Jury wird die besten Verkleidungen küren. Den Gewinnern winken 
nicht nur Ruhm und Ehre, sondern auch attraktive Preise. 
 

Hier die Regeln im Detail: 
 

- Die Teilnehmer am Kostümwettbewerb 
melden sich vor dem GarchingCon 9  auf 
www.garching-con.net/?page_id=1328  für 
den Wettbewerb an (incl. einer Beschrei-
bung ihres Kostüms). Es besteht aber auch 
noch die Möglichkeit, sich vor Ort in Gar-
ching (bis Samstag Mittag) anzumelden. 

- Bei dem Kostümwettbewerb am Samstag 
Abend werden die Teilnehmer von Enervi-
ra Bombasta vorgestellt und präsentieren 
sich auf der Bühne im großen Saal dem 
Publikum. 

- Die Verkleidung soll dem Science Fiction-
Genre entsprechen, es kann aus allen be-
kannten Universen gewählt werden. Be-
vorzugt ist natürlich das Perryversum, aber 
keine Bedingung. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt! 

- Die Jury kürt dann die Gewinner des Wett-
bewerbs. Die drei besten Kostüme werden 
prämiert, aber auch die restlichen Teilneh-
mer erhalten eine kleine Aufmerksamkeit. 

- Zum Abschluss des Kostümwettbewerbs 
haben alle, auch die Verkleideten im Publi-
kum, die nicht am Wettbewerb teilnehmen, 
die Möglichkeit, sich auf der Bühne den 
Fotografen zu präsentieren 

 

Wir freuen uns auf einen vielfältigen und farbenprächtigen Abend mit vielen kos-
tümierten PR-Fans beim GarchingCon 9 ! 
 

Voranmeldung nutzen 

Noch bis Jahresende besonders günstig zum GarchingCon 9  
 

Wie gewohnt sind die Voranmelderpreise für den GarchingCon 9  (17. bis 19. Mai 
2013) zeitlich gestaffelt: 
 

- Der aktuelle Frühbucherpreis von 18 EURO gilt noch bis zum 31.12.2012. 
- Bei Anmeldung bis zum 21.04.2013 beträgt der Eintrittspreis 20 EURO. 
 

Wichtig: Die günstigen Voranmelderpreise gelten nur dann, wenn man sich bis 
spätestens zum jeweiligen Termin anmeldet und  auch überweist. 
 

In Garching gibt es auch noch eine Tageskasse, der Eintritt beträgt dann 25 EU-
RO. Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt. Der Eintrittspreis gilt jeweils pro 
Person für alle ConTage (Freitag bis Sonntag). Tickets für einzelne Tage werden 
nicht angeboten. Der Zutritt zum Foyer und zum Händlerraum ist frei. 
 

Hier geht es zur Online-Anmeldung: http://www.garching-con.net/?page_id=1146 
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  Veranstaltungstipps 

 
 

13. Nov. 2012 bis 23. Januar 2013: 
Die Bibliothek der Universität der 
Bundeswehr Neubiberg  (b. Mün-
chen) zeigt die Ausstellung "Welt-
maschine" in ihren Räumen im Ge-
bäude 35. Die Eröffnung ist am 13. 
November 2012 um 16:00 Uhr in der 
Zentralbibliothek, die Eröffnungsrede 
hält Prof. Dr. Siegfried Bethke vom 
Max-Planck-Institut für Physik  in 
München und Wissenschaftlicher 
Vertreter Deutschlands im CERN 
Council . Weitere Infos, auch zu 
Führungen durch die Ausstellung (z. 
B. am 20.11.2012 um 14:00 Uhr): 
http://www.unibw.de/unibib/aktuelles
/ausstellung-die-weltmaschine 

 

Danke an Maria Aulbach für die Info 
 

15. November bis 2. Dezember 2012: 
53. Münchner Bücherschau  im 
Kulturzentrum am Gasteig  in Mün-
chen. Weitere Infos siehe 
 www.muenchner-buecherschau.de/ 
 

17. und 18. November 2012: 
MUCON 2012 im Kulturzentrum 
Trudering , Wasserburger Landstra-
ße 32, 81825 München. Details sie-
he http://www.muc-con.de/ 
 

23. Nov. 2012 bis 10. März 2013: 
Ausstellung „Science Fiction in 
Deutschland“ Im Haus der Ge-
schichte (Foyer) in Bonn. Zur Aus-
stellungseröffnung am 22. Novem-
ber 2012 (nur für geladene Gäste) 
findet ein Talk mit Ehrengast Andre-
as Eschbach statt. 

 

Danke an Peter Scharle für die Info. Peter hat zur Ausstel-
lung einige PERRY RHODAN-Exponate beigetragen. 
 

Noch bis 31. Januar 2013: 
Ausstellung „Gärten in der Science 
Fiction“ in der Gottfried Wilhelm 
Leibniz Bibliothek in Hannover. 
Details siehe links. 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  

www.garching-con.net 
 

29. August bis 2. September 2013: 
Lone Star Con 3 = 71st World Sci-
ence Fiction Convention  in San 
Antonio, Texas, USA. Infos unter 
http://www.lonestarcon3.org/   
 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21  in Köln. 
 

14. bis 18. August 2014: 
LONCON 3 = 72st World Science 
Fiction Convention in London. Zur 
Homepage: www.loncon3.org/ 
 

Zusammenstellung: -eh- 
 

SF-Ausstellung in Hannover 

 

„Lautlos im Weltraum“ treibt am Schluss des gleichnamigen Kultfilms von 1972 
eine riesige mit künstlichem Licht ausgestattete Kuppel daher, die ein abge-
schlossenes Biotop schützt. Es ist ein Garten Eden, einer Flaschenpost gleich, 
die in der Weite des Weltraumes segelt. Eine Wiederbegegnung mit „Silent Run-
ning", so der Originaltitel dieses wunderbaren Filmes, war der Beweggrund dafür, 
das Thema „Gärten in der Science Fiction" einmal etwas intensiver in Augen-
schein zu nehmen. Gemeinsam mit dem Science-Fiction-Kenner, -Sammler und 
-Herausgeber Ulrich Blode hat der Direktor der Bibliothek Hannover  eine Aus-
stellung erarbeitet, die unter Themen wie „Der böse Garten" und „Gartenplane-
ten" dem Betrachter einen Spaziergang durch die Büchergärten der Gottfried 
Wilhelm Leibniz Bibliothek bietet. Die Ausstellung wird seit dem 5. Oktober 
2012 bis zum 31. Januar 2013 im Katalogsaal der Gottfried Wilhelm Leibniz 
Bibliothek  gezeigt. Zur Ausstellung erschien auch ein Begleitband, "Phantasti-
sche Gärten. Literarische Spaziergänge mit Georg Ruppelt und Ulrich Blode". 
(Heft 36, 72 Seiten, 8,90 EUR, ISBN 978-3-943922-00-4). Mehr Infos sind hier zu 
finden: www.gwlb.de -eh- 
 

Was macht eigentlich…? 

 

Uschi in Mittelerde: 
Unter dem Titel “Der Fluch der Halblinge” konnte die Autorin Prisca Burrows 
Frumble auf der RINGCON 2012 ihren ersten Roman aus dem Umfeld von J.R.R. 
Tolkiens „Herr der Ringe“ präsentieren. Hinter dem Pseudonym verbirgt sich   
Uschi Zietsch alias Susan Schwartz. Details zum Roman und mehr gibt es auf 
www.facebook.com/PriscaBurrowsFrumble , www.uschizietsch.de/burrows.htm 
sowie in Uschis Blog http://blog.fabylon-verlag.de nachzulesen. -eh- 
 

Leo in Dominion: 
An der österreichischen Staatsmeisterschaft des Kartenspiels „Dominion“ nahm 
unter anderem Leo Lukas teil. Der österreichische Kabarettist und PERRY RHO-
DAN-Autor ist begeisterter „Dominion“-Spieler und darin sehr erfolgreich. 2012 er-
reichte er die Endrunde der vier Besten bei der Staatsmeisterschaft. Das Spiel 
fand übrigens bereits seinen Niederschlag in der PERRY RHODAN-Serie: In 
Band 2651 muss sich Perry Rhodan selbst mit diesem Spiel auseinandersetzen – 
und natürlich gewinnen … www.perry-rhodan.net 
 

MMT und die Interviews: 
Der Wiener Jurist und Künstler Michael Wittmann ist den PERRY RHODAN-
Lesern seit Jahren als Innenillustrator bekannt. Einige hundert Zeichnungen ent-
standen seit 1999 für die größte Weltraumserie der Welt; er ist damit der derzeit 
produktivste Illustrator. Im Interview mit Michael Marcus Thurner spricht er über 
seine Arbeit für PERRY RHODAN, aber auch über sein Berufs- und sein Privatle-
ben, über Comic-Zeichner, die er mag, und über seine Beziehungen zur Fan-
Szene. Das umfangreiche Interview gibt sehr schöne Einblicke und ist absolut le-
senswert: 
http://mmthurner.wordpress.com/2012/10/02/interview-mit-michael-wittmann/ 
Ein Interview mit dem steirischen Kabarettisten Simon Pichler (er tourt grad eben 
mit Leo Lukas durch Österreich) bietet Michael Marcus Thurner auf 
http://mmthurner.wordpress.com/2012/10/30/interview-mit-simon-pichler/ 

http://mmthurner.wordpress.com 

Der Doktor und der Professor: 
Unter seinem bürgerlichen Namen Hartmut Kasper ist der PERRY RHODAN-
Autor Wim Vandemaan auch für den Deutschlandfunk  tätig. Da die Heftroman-
serie PROFESSOR ZAMORRA, die im Bastei-Verlag  erscheint, dieser Tage das 
Jubiläum des tausendsten Bandes feiern konnte, brachte der Autor nicht nur ei-
nen kleinen Radiobeitrag zu diesem Jubiläum, sondern auch eine schöne Prä-
sentation des Jubelbandes im Internet. 
Dabei präsentiert Dr. Hartmut Kasper mit Manfred H. Rückert und Christian 
Schwarz zwei Autoren der Serie, die gemeinsam den Band 1000 verfasst haben. 
Der Beitrag ist augenzwinkernd und mit viel Respekt vor der Arbeit der Kollegen 
geschrieben – lesenswert! 

Hier geht's zum Beitrag: www.dradio.de/dlf/sendungen/buechermarkt/1873089/ 
www.perry-rhodan.net 

Klaus in AN: 
Die SFCD-Publikation ANDROMEDA NACHRICHTEN brachte ein Interview mit 
Klaus N. Frick über PERRY RHODAN NEO, es ist hier nachzulesen: 
http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/andromeda-nachrichten-
praesentiert-ausfuehrliches-perry-rhodan-interview.html 
http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/interview-mit-dem-perry-rhodan-
chefredakteur.html www.perry-rhodan.net 
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PERRY in COMIX 

 

Ausgabe 09/12 von COMIX enthält 
einen exklusiven PERRY-Comic-
Vorabdruck. Gestaltet wurde es vom 
bereits bewährten Team Helmut 
Kronthaler und Laska Comix aus 
PERRY 137. Unsere Weltraumhel-
den müssen sich ein weiteres Mal 
gegen die Schurkin Tara behaupten 
und Perry gerät wieder arg in die 
Bredouille.  
 

Blickfang ist die imposante Doppel-
seite mit dem Who's Who der deut-
schen Comic-Szene als Arenen-
Zuschauer. Sgt. Pepper ist nichts 
gegen dieses Wimmelposter. 

www.alligatorfarm.de 
 

STELLARIS-Galerie 
 

Die Kurzgeschichten-Reihe STEL-
LARIS in den PERRY RHODAN- 
Heftromanen wird seit der siebten 
Folge von PERRY-Zeichnern illust-
riert. Zu jeder Geschichte wird eine 
Titelillustration durch den Alligator-
farm-Verlag  beigesteuert. Die Gale-
rie zeigt eine Übersicht aller bislang 
veröffentlichten Illustrationen. 

www.alligatorfarm.de/perry/stellaris.html 
 

ONAGER-Nachauflage 
 

Es wurde eine kleine Nachauflage 
aufgelegt: Der Fan-Roman „Ge-
heimoperation ONAGER“ von Nor-
bert Mertens  ist wieder als Normal-
edition für 6,50 EURO beim Terra-
nischen Club EdeN  erhältlich: 

 
www.terranischer-club-eden.com 
Danke an Kurt Kobler für die Info 

 

Jetzt auch Jerry… 

 

Nun erlebt auch Deutschlands 
Langzeit-Serienheld JERRY 
COTTON seinen Neustart: Mit dem 
sinnigen Titel „Der Beginn“ kehrt 
Jerry Cotton generalüberholt zurück 
– als eBook und als „Cotton 
Reloaded“. Bei Internet-Anbieter 
www.allemeineapps.de  heisst es: 

 

„Für die regelmäßig erscheinende E-
Serie wird die ganze Geschichte von 
Jerry Cotton entstaubt und wieder 
ganz von vorn gestartet – mit 
einigen Modernisierungen und 
Änderungen. Stammleser werden 
ähnlich erstaunt und sogar brüskiert 
sein wie die ‚Perry Rhodan’ Fans, 
die über den Neustart ihrer Serie als 
’Perry Rhodan NEO’ noch nicht ganz 
hinweggekommen sind.“. 

 

Details und Gewinnspiel auf: 
http://www.luebbe.de/Digital/Cotton-
Reloaded  

Danke an Jürgen Müller für den Hinweis 

 
 

  Das PERRY RHODAN-Rollenspiel geht weiter 

Neuausgabe des Demetria-Bandes erschienen 
 

Der Games-In® Verlag   in München hat die Rechte für das PERRY RHODAN-
Rollenspiel erworben und wird auf Grundlage der bereits existierenden Regel-
werke weitere Bände zu diesem Spielsystem veröffentlichen. 
 

Den Anfang macht der nun neu erschienene Quellenband „Demetria – Das Ge-
heimnis des Sternenhaufens“, dessen Layout komplett überarbeitet und bei dem 
alle Illustrationen, Grafiken und Pläne neu erstellt wurden. Zudem liegt das in die-
sem Band enthaltene Abenteuer „Das Rätsel von Chondyr“ von Rainer Nagel 
erstmalig in gedruckter Form vor. 
 

„Demetria – Das Geheimnis des Sternenhaufens“ liefert alle wichtigen Hinter-
grundinformationen zur Romanserie PERRY RHODAN ACTION. Er eignet sich 
als einzigartiges Nachschlagewerk sowohl für den PERRY RHODAN-
Rollenspieler als auch für den Romanleser. 
 

Games-In  arbeitet bereits an weiteren Neuerscheinungen, so zum Beispiel an 
den Hintergrundbänden zum Zyklus „Das Zweite Imperium“. 
 

„Demetria – Das Geheimnis des Sternenhaufens“ (Softcover-Band mit 116 Seiten 
Umfang zum Preis von 22,95 Euro) kann ab sofort mithilfe der ISBN 978-3-9298-
7540-9 bei allen Buchhändlern bezogen werden. Ebenso ist der Band über Onli-
ne-Versender wie amazon  erhältlich. 
 

Weitere Informationen zum PERRY RHODAN-Rollenspiel gibt es unter:  
www.pr-action.de www.perry-rhodan.net 
 

PERRY RHODAN-Action jetzt auch digital 

 Alle 36 Romane der Serie sind ab sofort als eBook lieferbar 

 

Endlich ist es soweit: PERRY RHODAN-Action kann nun auch digital auf allen 
Tablets und eReadern gelesen werden. Die drei Staffeln der Serie („Demetria“, 
„Kristallmond“ und „Wega“) werden in Form von eBook-Paketen angeboten. Je-
des Paket enthält die entsprechenden zwölf Romane der Staffel.  
 

Die eBooks können über alle bekannten Plattformen bezogen werden. Selbstver-
ständlich sind sie auch für den Amazon-Kindle erhältlich. Jedes der eBook-
Pakete kostet 12,99 Euro. www.perry-rhodan.net 

 

PERRY RHODAN-Jahrbuch zu 2011 erschienen 
SFC Universum präsentiert den Rückblick auf das vergangene Jahr 

 

Für PERRY RHODAN-Fans stand das Jahr 2011 ganz im Zeichen des großen 
Jubiläums: Die Serie wurde fünfzig Jahre alt, der PERRY RHODAN-WeltCon 
2011 wurde in Mannheim gefeiert, die neue Serie PERRY RHODAN NEO erblick-
te das Licht der Welt. Darüber hinaus erschienen zahlreiche Romane und andere 
attraktive Publikationen, die das Perryversum weiter ergänzten und erweiterten.  
 

Auf diese zwölf Monate blickt nun das PERRY RHODAN-Jahrbuch 2011 zurück – 
zusammengestellt wurde es von Frank Zeiger und Andreas Schweitzer. 
 

Auf beeindruckenden 488 Seiten in sehr sauberem Layout präsentieren die Akti-
visten des Science-Fiction-Clubs Universum  (SFCU) die bewährte Mixtur aus 
„Zeitraffer“-Texten, Artikeln und Rezensionen rund um PERRY RHODAN. Dazu 
kommen die Jubiläen einiger Clubs und viele andere lesenswerte Beiträge. 
 

Das schön gestaltete Paperback ist absolut lesenswert. Es kostet 13,00 EURO 
(SFCU-Mitglieder erhalten die übliche Ermäßigung) zzgl. Versand und kann über 
die SFCU-Homepage www.sfcu.de  bestellt werden.  www.perry-rhodan.net 

 

Der Deutsche Phantastik Preis 

 

PERRY RHODAN wurde als „Beste Serie“ bei der Preisverleihung auf dem Buch-
messeCon  in Dreieich bei Frankfurt gekürt. Als „Bester Grafiker“ erhielt Dirk Schulz 
die Auszeichnung. Die PERRY RHODAN-Gastautoren Markus Heitz, (Platz 1), 
Andreas Eschbach (Platz 3) und Bernd Perplies (Platz 4) waren In der Rubrik „Bes-
ter deutschsprachiger Roman“ vertreten. Das Magazin „phantastisch!“, (Chefredak-
teur: Klaus Bollhöfener) erreichte Platz 2 in der Kategorie „Bestes Sekundärwerk“, 
„Magira - Jahrbuch zur Fantasy“, u.a. herausgegeben von Hermann Ritter folgte auf 
Rang 3. www.phantastik-news.de 
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Die Graffiti als Sonderpublikation 

Ein „Logbuch der Redaktion“ von Klaus N. Frick 
 

Als im Jahr 1980 der PERRY RHODAN-Roman „Der Terraner“ erschien, markierte dieser Band mit seiner Nummer 1000 
nicht nur ein besonderes Jubiläum – er veränderte zugleich die PERRY RHODAN-Serie. Mir war das als „normalem Leser“ 
zu dieser Zeit nicht bewusst, aber William Voltz beeinflusste mich durch seine moralischen Romane, die viele gesell-
schaftspolitische Aussagen „zwischen den Zeilen“ enthielten – und viele andere Leser ebenfalls. 
 

Das merkt man dem „Terraner“ an. Voltz ging es beim Schreiben dieses Werkes nicht nur darum, einen packenden Scien-
ce-Fiction-Roman zu verfassen. Ich bin mir hundertprozentig sicher: Er wollte darüber hinaus einen Querverweis zur aktu-
ellen Zeit liefern. 
 

Sein Roman trug den prophetischen Titel „Der Terraner“. Bekanntlich ist er in diesen Tagen erneut in den Handel gekom-
men: als Teil des PERRY RHODAN-Buches mit demselben Titel und der leider nicht so schönen Bandnummer 119. Der 
Roman zeigt eine weit entfernte Zukunft und blendet in die Vergangenheit, er präsentiert Außerirdische und Menschen. 
 

Als wir im Jahr 2010 erstmals innerhalb der Redaktion darüber diskutierten, wie wir diesen Silberband bewerben sollten, 
kamen wir auf einen besonderen Inhalt: Es sind die Graffiti, an die ich mich über Jahrzehnte hinweg erinnern konnte. Die 
Idee war, diese Graffiti in einer Sonderpublikation zu veröffentlichen.  
 

Die sogenannten Graffiti bildeten 1980 einen wesentlichen Schwerpunkt des 
PERRY RHODAN-Bandes. Es sind zehn kurze Texte, die das Leben und das 
Schicksal von Menschen wiederspiegeln. Sie greifen aktuelle Probleme des Jah-
res 1980 auf, stellen einfache Menschen ins Zentrum – und enden mit Perry 
Rhodan persönlich. 
 

Für mich und für viele andere Fans der PERRY RHODAN-Serie war das damals 
eine wichtige Botschaft, angesichts der atomaren Rüstung zwischen Nato und 
Warschauer Pakt hatten viele von uns Angst vor einem Atomkrieg. Der Terraner 
wird durch Voltz' Graffiti zu einem Sinnbild einer positiv denkenden Menschheit. 
Diese kann den Aufbruch ins All nur schaffen, wenn sie die grundlegenden 
Schwierigkeiten auf der heimatlichen Erde meistert. 
 

Diese Botschaft der PERRY RHODAN-Serie wurde von Voltz nicht nur kosmisch 
vermittelt, sondern auch in Form von menschlichen „Lebens-Impressionen“: Es 
geht um die Einheit der Erde, um Frieden für die Menschen, um ein gemeinsa-
mes Forschen in der Zukunft ...  
 

Interessant oder auch erschütternd ist, dass viele der Themen, die William Voltz 
im Jahr 1980 literarisch verarbeitete, im Jahr 2012 immer noch gelten. Nach wie 
vor werden in vielen Ländern der Erde Menschen unterdrückt, wird die Umwelt 
gnadenlos ausgebeutet, fallen Tiere und Pflanzen der unendlichen Profitgier zum 
Opfer.  
 

Die positive Vision, die 1980 von William Voltz für die PERRY RHODAN-Serie 
definiert worden ist, gilt im Gegensatz dazu ebenfalls noch: Menschen sind Men-
schen – und die Unterschiede zwischen Nationen und sogenannten Rassen, 
zwischen Geschlechtern und Altersgruppen, zwischen Hautfarben und sexuellen 
Orientierungen, zwischen Religionen und Völkern verblassen, wenn man die Er-
de „von außen“ betrachtet. Nur gemeinsam und vereint hat die Menschheit eine 
Chance. 
 

„Er ist ein Terraner“ – so schrieb William Voltz über Perry Rhodan. Als „Terraner“ begrüßte er unter großem Jubel die Be-
sucher des ersten PERRY RHODAN-WeltCons  im Jahr 1980. Und „Wir sind Terra“ wurde von den Autoren der heutigen 
Generation als Losung für „ihre“ Menschheit ausgegeben.  
 

Es mag ein wenig pathetisch klingen – aber die Botschaft dieser Graffiti und des Bandes „Der Terraner“ hat mehr als drei 
Jahrzehnte überdauert. Es ist die zentrale Botschaft dieses Romans, und es ist die Botschaft der gesamten PERRY RHO-
DAN-Serie. Aus diesem Grund haben wir die zehn Graffiti in Form einer E-Book-Publikation erneut veröffentlicht. 
 

Illustriert wurden die Publikation von Marie Sann. Die Comic-Künstlerin ist Jahrgang 1986 und wohnt in Berlin. Sie gewann 
Wettbewerbe und veröffentlichte mehrere Comics; derzeit läuft im Splitter-Verlag  mit „Frostfeuer“ eine phantastischer 
Dreiteiler nach einem Roman von Kai Meyer.  
 

Auf dem PERRY RHODAN-WeltCon 2011  in Mannheim unterstützte Marie Sann unter anderem die Präsentation von 
PERRY RHODAN NEO; für die neue Serie lieferte sie auch eine Reihe von Illustrationen. 
 

Ich freue mich, mit dieser Publikation auch zwei Generationen zu verbinden: William Voltz und seine Texte stehen für den 
Aufbruchsgeist der 70er- und 80er-Jahre, Marie Sann steht für die künstlerischen Welten des beginnenden 21. Jahrhun-
derts. 

Klaus N. Frick                      www.perry-rhodan.net  
 
Link zum Download:        
www.perry-rhodan.net/leseproben-perry-rhodan-silberbaende.html?file=tl_files/comic/downloads/leseproben/pr_silberbaende/PR_HC119_Der_Terraner_Graffiti_.pdf 
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Sternraumer der Oraccameo  
PR Paper Nr. 6 erschienen! 

 

Die Tage werden kürzer, die Abende kälter und dunkler. Da kommt der neue 
Bastelbogen aus der PR Paper-Serie gerade recht. Ab sofort können die vielen 
Bastler unter den PERRY RHODAN-Fans wieder die Scheren schleifen und das 
Bastelmesser wetzen, denn die PERRY RHODAN FanZentrale  hat ein weite-
res der von PRFZ-Chefingenieur Marco Scheloske entwickelten Kartonmodelle 
veröffentlicht! 
 

Im Maßstab 1:7500 ist diesmal ein „Sternraumer der 
Oraccameo“ nachzubauen. Und für diesen hat sich 
Marco noch einmal selbst übertroffen, denn: PR Paper 
Nr. 6 wendet sich sowohl an blutige Laien, als auch an 
erfahrene Bastelprofis!  
 

Wie das? In seiner einfachsten Variante weist der Stern-
raumer nur 16 Bauteile auf – und sieht dennoch grandi-
os aus. Hardcore-Bastler können das Schiff dagegen 
auf weit über 200 Bauteile (!) hochrüsten! Der Bastelbo-
gen enthält alles, was dafür notwendig ist. Zum ersten 
Mal hat ein PR Paper-Modell damit einen variablen 
Schwierigkeitsgrad (2-4). 

 

Das Modell ist übrigens mit den Originaltex-
turen ausgestattet, die Dirk Schulz und Horst 
Gotta für das Cover des PERRY RHODAN-
Romans 2663 verwendet und der PRFZ 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt ha-
ben. 
 

Mit dem „Sternraumer der Oraccameo“ setzt 
die PRFZ neue Maßstäbe im Bereich des 
Kartonmodellbaus. PR Paper Nr. 6 kann 
voraussichtlich ab Anfang Dezember 2012 
im  
 

Space Shop der PERRY RHODAN  
FanZentrale e.V . – Herbert Keßel – Post-
fach 10 05 19 – 41489 Grevenbroich  - 
www.prfz.de   
 

geordert werden. Wie immer sparen Mitglie-
der bares Geld, und selbstverständlich sind 
alle früheren Ausgaben der Serie nach wie 
vor erhältlich, so dass auch Neulinge eine 
komplette PR-Modellsammlung starten kön-
nen. Die Preise: 
 

Normalpreis: 11,90 EURO  
PRFZ-Mitglieder: 9,40 EURO 

Danke an Herbert Keßel für die Info. 
 

Angekündigte Neuerscheinungen 
Verzögerungen bei Büchern und dem WeltCon-Video 

 

Zu unerklärlichen Verzögerungen kam es beim Versand der Erinnerungs-DVD 
zum PERRY RHODAN WeltCon 2011 laut larp.tv . Inzwischen sollten jedoch 
alle Bestellungsrückstände aufgeholt sein.  www.perry-rhodan.net 
 

Probleme beim Buchbinder haben gemäß einer Mitteilung von Transgalaxis 
dazu geführt, dass der angekündigte Hardcoverband „Perry Rhodan Illustrator 
Johnny Bruck“ aus dem Marlon Verlag erst ab dem 13.12.2012 ausgeliefert 
werden kann. Transgalaxis Newsletter November 2012 
 

Der für Ende 2012 angekündigte dritte Band der PERRY RHODAN Chronik 
wird später erscheinen. Eckhard Schwettmann führt als Grund an, dass die Re-
cherchen für die Jahre 1980 bis 1995 mehr Zeit in Anspruch nehmen als ge-
dacht und bittet um Verständnis für die Verzögerung. Nun ist eine Veröffentli-
chung zur Leipziger Buchmesse im März 2013 geplant.  www.perry-rhodan.net 
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NEO-News 

 

In Kürze im Handel: Band 32 „Der 
schlafende Gott“ von Michelle Stern 
erscheint am 7. Dezember 2012, es 
ist nach Band 18 und 27 bereits ihr 
dritter Beitrag zu PERRY RHODAN 
NEO.  www.perry-rhodan.net 
 

Ein ganz neuer Autor hat einen der 
folgenden Bände verfasst - PERRY 
RHODAN-Chefredakteur Klaus N. 
Frick gibt sich hier noch sehr ge-
heimnisvoll… www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Die einzelnen Staffeln von PERRY 
RHODAN NEO bekommen nun Na-
men. Zunächst konnten die Besu-
cher auf der PERRY RHODAN-
Homepage für die bisherigen und 
die aktuelle Staffel Vorschläge no-
minieren, bis 30.11.2012 war dann 
die Abstimmung möglich. Bei Re-
daktionsschluss dieser ESPost war 
das Ergebnis noch nicht bekannt. 
 www.perry-rhodan.net 
 

NEO-Themen in der Diskussion - 
unter dieser Überschrift erklärt Klaus 
N. Frick im Blog der PERRY RHO-
DAN-Redaktion, warum bei NEO 
nicht stärker auf die Einigung der 
Erde und andere eher erd-orientierte 
Themen eingegangen wurde. Sein 
Fazit: 
 

„Diese Themen sind uns bewusst, 
zumindest Frank und mir, die wir ja 
auch ... ähm ... ein ‚politisches Be-
wusstsein’ haben. Aber ich bin nach 
wie vor sicher, dass die Leser von 
PERRY RHODAN NEO halt auch 
wissen wollen, was ist mit den 
Topsidern, was ist mit den Sprin-
gern, was ist mit den Fantan – und 
wie zum Teufel stellen die Autoren 
von heute es an, die Themen von 
früher neu zu erzählen?“ 
 www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Immer wieder in den von Media 
Control GfK  ermittelten E-Book-
Charts: PERRY RHODAN NEO, 
zum Beispiel am 1.11.2012 Band 26 
von Bernd Perplies… www.perry-rhodan.net 
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Stammtisch – Termine 

 

Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte St. Benno Einkehr  in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Hier 
sind die Termine für das Jahr 2013: 

 

3. Januar 2013 
7. Februar 2013 

7. März 2013 
4. April 2013 
2. Mai 2013 
6. Juni 2013 
4. Juli 2013 

1. August 2013 
5. September 2013 
10. Oktober 2013 (!) 
7. November 2013 
5. Dezember2013 

 
 

Bitte daran denken und gleich vor-
merken: Im Oktober findet der 
Stammtisch wegen des Feiertages 
„Tag der deutschen Einheit“ erst am 
2. Donnerstag, also am 10. Oktober 
2013 statt. 
 

Unsere Stammtisch-Homepage: 

www.prsm.clark-darlton.de 

 - 

Stammtisch 

Doctor Who München 

 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich in der 
Regel am letzten Sonntag im Monat. 
Der nächste Termin wird allerdings 
erst Ende Januar 2013 stattfinden, in 
ESPost 172 wird bekannt gegeben, 
wo dieser Stammtisch stattfindet. 
 

Stammtisch-Kontakter Jürgen Müller ist 
zu erreichen über    jmueller@2dyn.de 
 -jm- 
 

Der Abschied  

der Wanderhure 

 

Im November 2012 lief im Fernsehen 
„Das Vermächtnis der Wanderhure“. 
Es war nach „Die Wanderhure“ und 
„Die Rache der Wanderhure“ die dritte 
TV-Verfilmung der Romane von Iny 
Lorentz, am Perry Rhodan Stamm-
tisch Ernst Ellert München bekannt 
unter ihren bürgerlichen Namen Iny 
Klocke und Elmar Wohlrath.  
 

Ihre Eindrücke von den Verfilmun-
gen und dem „Drumherum“ könnt ihr 
auf ihrer Homepage http://www.inys-
und-elmars-romane.de/index.htm 
nachlesen.  -eh- 
 

 

  Jetzt aber schnell … 

Noch bis Jahresende besonders günstig zum GarchingCon 9 
 

Der aktuelle Frühbucherpreis zum GarchingCon 9 , der vom 17. bis 19. Mai 2013 
stattfindet, beträgt 18 EURO, er gilt jedoch nur noch bis zum 31.12.2012. 
 

Danach gilt: Bei Anmeldung bis zum 21.04.2013 beträgt der Eintrittspreis 20 EU-
RO. In Garching gibt es auch noch eine Tageskasse, der Eintritt beträgt dann 25 
EURO. Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt. Der Eintrittspreis gilt jeweils 
pro Person für alle ConTage (Freitag bis Sonntag). Tickets für einzelne Tage 
werden nicht angeboten. Der Zutritt zum Foyer und zum Händlerraum ist frei. 
 

Wichtig: Die günstigen Voranmelderpreise gelten nur dann, wenn man sich bis 
spätestens zum jeweiligen Aktions-Endtermin anmeldet und  auch überweist. 
 

Hier geht es zur Online-Anmeldung: http://www.garching-con.net/?page_id=1146 
-eh- 

Erinnerungen eines Chefredakteurs 

 

Sein wieder aufgefundenes Namensschild vom GarchingCon 2003 war Klaus N. 
Frick eine kleine Notiz im Blog der PERRY RHODAN-Redaktion auf  www.perry-
rhodan.blogspot.de wert. Sein Resümee: „Alles in allem war es ein 
ausgesprochen unterhaltsamer und spaßiger Con. Wenn ich mir das 
Namensschild heute anschaue, erinnere ich mich an viele schöne Momente – 
Garching ist und war eben immer eine Reise wert.“ 
 

„20 Jahre auf der Insel“ betitelt er seine Notiz zu seinem runden Firmenjubiläum. 
Mit Blumen und der Ankündigung einer Gehaltssonderzahlung gratulierten 
kürzlich die Betriebsratsvorsitzende, der Geschäftsführer und der Personalleiter 
dem PERRY RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick zu 20 Jahren 
Betriebszugehörig-keit, wie er auf www.enpunkt.blogspot.de dem Rest der Welt 
mitteilte.  
 

Der Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München gratuliert mit den Worten: 
  

„Klaus, deine Ausdauer ist bewundernswert!“ 
-eh- 

Liebe Oldies und solche, die es werden wollen … 

 

… es ist wieder soweit, nächstes Jahr gibt es wieder einen Oldiecon  und zwar 
vom 30.05 bis 02.06.2013. Bitte gebt dieses Datum auch weiter, damit auch die-
jenigen davon erfahren, die sich nicht in meinem Verteiler befinden. Ort ist wie 
immer Unterwössen und getagt wird ebenfalls wie immer im 
 

 Hotel-Restaurant Gabriele 
 Bründlsberggasse 14 
 83246 Unterwössen 
 Telefon +49(0)8641-97570 
 Telefax +49(0)8641-975757 
 http://www.hotel-gabriele.de/ 
 www.facebook.com/Hotel.Gabriele 
 

Es wird auch eine Homepage geben und zwar http://www.oldiecon.de.vu/ . Sie ist 
aber erst ab Januar aktiv, bis jetzt ist es nur eine Doublette meiner eigenen Ho-
mepage. Dort werde ich dann ggf. Neuigkeiten in Bezug auf den Oldiecon hinter-
legen. 
 

Wer anderweitig übernachten will, kann das über das Verkehrsamt, Rathausplatz 
1, 83246 Unterwössen, Tel.: 08641-8205     Fax.: 08640-1310 erledigen. 
 

Programmpunkte in lockerer Folge (und vielleicht  auch Überraschungen) wird es 
auch geben. Näheres später auf der Homepage. Ich hoffe und wünsche mir, dass 
Ihr zahlreich kommt. Es ist die Chance, vielleicht Leute wieder zu treffen, die Ihr 
seit langer Zeit nicht mehr gesehen habt. Da die Zahl der wirklichen Oldies in den 
letzten Jahren ziemlich geschrumpft ist, hoffe ich, daß auch jüngere Fans den 
Weg zu uns finden, um in den Kreis der Oldies hinein zu wachsen. 
 

Anmelden tut sich jedermann und jede Frau selber. 
Ich brauche aber für meine eigenen Planungen auf jeden Fall eine Nachricht. 
 

Ich wünsche Euch einen besinnlichen Advent, eine gesegnete Weihnachtszeit 
und dass wir uns gesund und munter in Unterwössen wieder sehen.  
 

  Viele Grüße                        Gustav Gaisbauer 
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  Veranstaltungstipps 

 
 

13. Nov. 2012 bis 23. Januar 2013: 
Die Bibliothek der Universität der 
Bundeswehr Neubiberg  (b. Mün-
chen) zeigt die Ausstellung "Welt-
maschine" in ihren Räumen im Ge-
bäude 35. Eine Literaturliste zur 
Ausstellung und Termine zu Füh-
rungen: 
http://www.unibw.de/unibib/aktuelles
/ausstellung-die-weltmaschine 

 

Danke an Maria Aulbach für die Info 
 

23. Nov. 2012 bis 10. März 2013: 
Ausstellung „Science Fiction in 
Deutschland“ Im Haus der Ge-
schichte (Foyer) in Bonn. 
 

Danke an Peter Scharle für die Info. Peter hat zur Ausstel-
lung einige PERRY RHODAN-Exponate beigetragen. 
 

Noch bis 31. Januar 2013: 
Ausstellung „Gärten in der Science 
Fiction“ in der Gottfried Wilhelm 
Leibniz Bibliothek in Hannover. 
Details siehe ESPost 170. 
 

9. bis 10. März 2013: 
DortCon : http://www.dortcon.de 
 

17. bis 19. Mai 2013: 
GarchingCon 9  – im Bürgerhaus  in 
Garching b. München.  

www.garching-con.net 
 

29. August bis 2. September 2013: 
Lone Star Con 3 = 71st World Sci-
ence Fiction Convention  in San 
Antonio, Texas, USA. Infos unter 
http://www.lonestarcon3.org/   
 

7. bis 8. Juni 2014: 
ColoniaCon 21  in Köln. 
 

14. bis 18. August 2014: 
LONCON 3 = 72st World Science 
Fiction Convention in London. Zur 
Homepage: www.loncon3.org/ 
 

Zusammenstellung: -eh- 
 

FANtastic Artzine  

 

Endlich ist es soweit! Die Halbjah-
resausgabe des FANtastic Artzine  
ist ab sofort  erhältlich.  
 

Mit Grafiken von Norbert Reichinger, 
Curtis Nike, Stefan Böttcher, Katja 
Braasch, Raven of Light, Jürgen Hö-
reth, Thomas Hofmann, Malte S. 
Sembten und Michael A. Weigel, 
Gedichten, einer Rezension und al-
lem Pipapo - gedruckt auf extra di-
ckem Papier ist es am 11.10.2012 
erschienen.  
 

Kostenpunkt: 4 EURO (Versandkos-
tenfrei bis 2 Exemplare, jedes weite-
re 1 EURO Versand). Infos und Be-
stellungen auf  

www.fantasticartzine.de  
 

Lutz Buchholz 

Was macht eigentlich…? 

 

Bolli und die Schnapszahl: 
Zwar kein „Runder“, aber immerhin eine Schnapszahl: Klaus Bollhöfener hat am 
14. Dezember 2012 seinen 55. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! -eh- 
 

Klaus an der Uni: 
Am 21. November 2012  stellte er im Fach Buchwissenschaften die PERRY 
RHODAN-Serie und ihr Umfeld vor: Klaus N. Frick an der Ludwig-Maximilians-
Universität München.  www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Ein Designer in Hollywood: 
Wie die Pressestelle von Warner Brothers Pictures  berichtet, sind die Drehar-
beiten an einem neuen Science-Fiction-Film mit dem Weltstar Tom Cruise ange-
laufen. Der Film, der auf dem Roman „All You Need Is Kill“ von Hiroshi Sakuraza-
ka aufbaut, soll am 14. März 2014 weltweit in die Kinos kommen. Rein inhaltlich 
geht's wieder einmal um die Konfrontation zwischen Menschen und Außerirdi-
schen. Besonders interessant: Für das Production Design zeichnet Oliver Scholl 
verantwortlich. Seine Karriere startete der heute in London und Hollywood arbei-
tende Designer bekanntlich als PERRY RHODAN-Risszeichner. Deutsche Fans 
sahen ihn zuletzt beim PERRY RHODAN-WeltCon 2011 auf einer deutschen 
Bühne. Weitere Informationen zum Film gibt es hier: http://collider.com/all-you-
need-is-kill-release-date-synopsis/199106/ www.perry-rhodan.net 
 

Reinhard und die Wesen: 
Im November 2012 erschien im Verlag Ueberreuter  sein neuestes Buch. In „We-
sen, die es nicht geben dürfte“ berichtet Reinhard Habeck über „Unheimliche Be-
gegnungen mit Geschöpfen der Anderswelt“. Reinhard über sich selbst und seine 
Kreation „Rüsselmops“: „Es kursiert die mopsige These, dass Habeck gar nicht 
existiert. Rüsselmops wäre demnach in Wahrheit Formwandler, der sich im irdi-
schen Weltbild als Habeck tarnt. Wer weiß?“ www.perry-rhodan.net  -eh- 
 

Der Geheimniskrämer: 
Texten fürs Geheimprojekt überschreibt Klaus N. Frick seine minimalistischen 
Andeutungen zu einem Projekt, das „zu Beginn des Jahres 2013 das Licht der 
Leser-Welt erblicken“ soll. www.perry-rhodan.blogspot.de 
 

Madonna: 
Mit „Madonna“ erschien im November 2012 ihr dritter historischer Thriller im Auf-
bau-Verlag ; er spielt erneut im Nürnberg des ausgehenden 15. Jahrhunderts. Es 
tauchen teilweise dieselben Personen auf, die ihre Fans bereits aus den Roma-
nen „Seraphim“ und „Cherubim“ kennen; Vorkenntnisse zum Verständnis sind 
aber keine erforderlich. Die Rede ist von ATLAN- und PERRY RHODAN-Autorin  
Kathrin Lange alias Cathrin Hartmann.  
 

Simon Borner: 
Wer ist das denn? Er verfasste bereits gut zwei Dutzend Romane für die Reihe 
PROFESSOR ZAMORRA. Für PERRY RHODAN NEO schreibt er unter seinem 
bürgerlichen Namen: Christian Humberg. 
 

Kluge Scheiße: 
Unter diesem Titel veröffentlichte Ulrich Magin - PERRY RHODAN Fans als Car-
toonist in der SOL und im PR-Report bekannt - sein „Handbuch für Besserwis-
ser“. Zusammenstellung: eh 

Perry in den Medien 
 

Am 7.10.2012 zeigte der ORF die TV-Dokumentation „EDEN II - Welt ohne Män-
ner“. Der 90minütige Film, der unter Beteiligung von Mysteryforscher, Schriftsteller 
und Illustrator Reinhard Habeck entstand, stellt durchaus ernst gemeinte Zukunfts-
fragen: Zerbröckelt das männliche Y-Chromosom? Ist „Adam“ womöglich ein Irr-
tum? Ein Auslaufmodell der Evolution? Wäre ein Weiterbestehen unserer Spezies 
ganz ohne Männer überhaupt vorstellbar? Wie könnte die Fortpflanzung funktionie-
ren? Wie die Organisation einer reinen Frauengesellschaft? Wäre so eine Zukunft 
tatsächlich frei von Gewalt, Konkurrenzdenken, Macht und Politik? Ein irdisches 
Paradies oder vielleicht sogar noch grausamer? Und weshalb sind matriachatische 
Kulturen der Vorzeit untergegangen? Danke an Reinhard Habeck für den Hinweis 

*** 
„Heftldämmerung“ ist der Videomitschnitt von Chris Haderer betitelt, in dem ver-
schiedene Autoren aus ihren Romanen lesen. Die Veranstaltung fand dam 
24.10.2012 im Rahmen von „Die letzte Weltausstellung / Arche 2012“ im Das 
Gschwandtner  in Wien statt. Hier kann das Video angesehen werden: 
http://www.youtube.com/watch?v=8EL2nH2kjZ4  Danke an Stefan Friedrich für die Info 
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Abschlussband der POLYCHORA-Trilogie 

 

Kürzlich erschien Band 3 der ATLAN-POLYCHORA-Trilogie bei Ulisses-Spiele GmbH . Mit „Versprengte der Unendlich-
keit“, so der Titel des Romans, knüpft Autor Dennis Mathiak nahtlos an die Machenschaften des Terraners Galverin 
Schmidt an. Dieser beherrscht wie kein anderer den Quantenschaum. Schon die geringste Manipulation der Materie stellt 
eine große Gefahr für die Milchstraße und alles Leben in ihr dar. Atlan darf keine Zeit verlieren und fordert den unbere-
chenbaren Gegenspieler zum Kampf auf ... 
 

Das Titelbild stammt wiederum von Arndt Drechsler, der bisher alle Titelbilder der ATLAN-Taschenbuch-Reihe illustriert 
hat. Für 11,95 EURO kann das Taschenbuch unter der ISBN: 978-3-86889-186-7 überall bestellt werden. www.perry-rhodan.net 
 

Besucht doch mal … 

 

www.perry-rhodan.net/bildergalerie/vars/frankfurter-buchmesse-2012.html 
Bildergalerie zu PERRY RHODAN auf der Frankfurter Buchmesse 2012 . 
 

www.perry-rhodan.net/bildergalerie/vars/galaktisches-forum-2012.html 
Eindrücke vom Galaktischen Forum auf der Frankfurter Buchmesse 2012 . 
 

www.perry-rhodan.net/robert-vogel-kolumnen-reader/items/ausstellung-science-fiction-in-deutschland-in-bonn.html 
Eine Kolumne von Robert Vogel zur Eröffnung der Ausstellung „Science Fiction in Deutschland“ im Haus der Geschichte in 
Bonn, einschl. Link zur Bildergalerie. 
 

www.phuturama.de/?p=2218 
Interview mit Lars Bublitz zu 100 x Daily Perry . Seine Cartoons erscheinen täglich neu auf www.perrymania.de  
 

http://mmthurner.wordpress.com/ 
Vielfältige Homepage von Michael Marcus Thurner. Seine posts und Beiträge sind interessant und lesenswert, beispiels-
weise seine Erinnerungen an Ernst Vlcek (ergänzt mit Fotos von Martin Steiner), seinen Bericht über SF-Kreative in Wien 
oder der Artikel zu seinem ersten Beitrag zur Serie MADDRAX. Ganz aktuell sein Interview mit den PERRY RHODAN-
Exposé-Autoren ab Band 2700, Hartmut Kasper alias Wim Vandemaan und Christoph Dittert alias Christian Montillon.      
 

http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/gespraech-mit-der-basis-teil-1.html 
http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/gespraech-mit-der-basis-teil-2.html 
http://www.perry-rhodan.net/newsreader/items/gespraech-mit-der-basis-teil-3.html 
Dreiteiliges Interview mit Christian Montillon, geführt von André Borie vom französischen PERRY RHODAN Fanclub BASIS. 
Hier geht es zur Homepage der BASIS :  www.stellarque.com. 
 

http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/11/das-jubilaumsjahr-und-viele-hohepunkte_13.html 
http://perry-rhodan.blogspot.de/2012/11/das-jubilaumsjahr-und-viele-hohepunkte.html 
Ein Rückblick auf das PERRY RHODAN-Jubiläumsjahr 2011 von Klaus N. Frick. Dieser Text wurde erstmals im PERRY 
RHODAN-Jahrbuch 2011 veröffentlicht. Die Lektüre dieses Jahrbuches ist absolut empfehlenswert, zu beziehen ist es ü-
ber die Homepage des SFC Universum www.sfcu.de 
 

Einkaufen mit Perry 

 

Die aktuellen Hörbücher bei Eins A Medien:  
Wie immer gelesen von Josef Tratnik: Perry Rhodan Silber Edition 34 „Die Kristallagenten" in der 12 CD-Box für 44,80 
EURO (als Download im mp3-Format: 28,90 EURO). 
Perry Rhodan Silber Edition 119 „Der Terraner", gesprochen von Gregor Höppner, erhältlich im Digipack auf 2 MP3-CDs 
mit umfangreichem Booklet für 28,90 EURO oder zum gleichen Preis als Download.  
Ebenfalls neu: Atlan Zeitabenteuer 9 „Herrscher des Chaos" mit Sprecher Renier Baaken, ebenfalls zum Preis von 28,90 
EURO für das 2-MP3-CD-Digipack oder den Download.  Newsletter Eins A Medien November 2012 
 

Alte Titel neu als E-Books: 
Die Romane des Zyklus „Die Kosmische Hanse“ (PERRY RHODAN 1000 bis 1099) sind jetzt auch als E-Books über die be-
kannten Partner lieferbar.  
Neben seiner Erstveröffentlichung im Rahmen der so genannten „Blaubände“ bei Bertelsmann   liegt der „Plophos“-Zyklus in 
Form von vier Paperback-Ausgaben vor. Die Zusammenfassung der Heftromane zwischen 180 und 199 gibt es jetzt ebenfalls 
als E-Book. www.perry-rhodan.net 
  

WeltCon-Ausverkauf: 
Die letzten Restexemplare der Con-Tasche vom PERRY RHODAN-WeltCon 2011  in Mannheim und weitere Memorabi-
lien von dieser Veranstaltung bietet Transgalaxis  auf seiner Homepage www.transgalaxis.de feil.  www.perry-rhodan.net 
 

Angekündigt 
 

Die Ausgabe 22 der PERRY RHODAN Taschenheftreihe kommt am 11. Januar 2013 unter dem Titel „Duell in Terrania“ in 
den Handel. Der von Konrad Schaef geschriebene Roman erschien erstmals als PERRY RHODAN-Taschenbuch 397 im 
April 1996 bei Heyne .  
 

Konrad Schaef verfasste auch zwei weitere PR-Taschenbücher und einen Beitrag zur Hardcoverreihe SPACE THRILLER 
sowie unter seinem Pseudonym Conrad Shepherd jeweils drei PERRY RHODAN- und ATLAN-Heftromane. 
  Vorankündigung Planetenroman 21/ -eh- 
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Neuer STELLARIS-Beitrag von Wim Vandemaan 

 

Seit einigen Jahren erscheint die STELLARIS-Reihe in den PERRY RHODAN-Heften. Dabei handelt es sich um eine Rei-
he abgeschlossener Geschichten, die allesamt an Bord des Raumschiffes STELLARIS spielen. Verantwortlich für den In-
halt der Geschichten ist Hartmut Kasper alias Wim Vandemaan. 
 

Bei den STELLARIS-Geschichten ist er bereits mehrfach als Autor in Erscheinung getreten. Auch die nächste Geschichte 
stammt von ihm. Sie heißt „Lykk“ und wird als Folge 33 veröffentlicht. Der PERRY RHODAN-Roman 2678, in dem diese 
Geschichte enthalten ist, kommt am 14. Dezember 2012 in den Handel.  
 

In „Lykk“ spielen seltsame Außerirdische mit noch seltsameren Gebräuchen eine Rolle – im Prinzip handelt es sich also 
um eine Geschichte, die den Zusammenstoß der Kulturen auf ihre Weise thematisiert ... 
 

Die Titelillustration stammt von Gerhard Schlegel; er gehört zur Alligator Farm , den Herausgebern der PERRY-Comics. 
Zu sehen ist sie vorab auf www.perry-rhodan.net/newsreader/items/neue-stellaris-geschichte-von-wim-vandemaan.html   

www.perry-rhodan.net 
 

Kunstwerke von Oliver Scholl 
 

Seine Titelbilder für die Taschenbuch-Staffeln im Heyne-Verlag  haben Oliver Scholl bei den PERRY RHODAN-Lesern be-
kannt gemacht. Dabei startete der Film-Designer, der in Los Angeles lebt (siehe auch „Was macht eigentlich…?“ auf Seite 
3 dieser ESPost), seine Karriere tatsächlich bei PERRY RHODAN: In den 80er-Jahren steuerte er einige eindrucksvolle 
Risszeichnungen zur größten Science-Fiction-Serie der Welt bei. 
 

Bei www.ooge.com gibt es wunderschöne Kunstdrucke von vier Oliver-Scholl-Werken. Die Bilder sind in verschiedenen 
Editionen und Preisklassen erhältlich. Vom Poster über hochwertige Leinwand auf Keilrahmen bis hin zum Jetmaster-
Produkt ist sehr viel möglich. Ein Besuch der Internet-Seite lohnt sich auf jeden Fall. www.perry-rhodan.net 
 

Das „Jahrbuch zur Fantasy“ für 2012 ist erschienen 

 

Seit Jahren wird es für seine Qualitäten gelobt: „Magira – Das Jahrbuch zur Fantasy“. Die aktuelle Ausgabe für das Jahr 
2012 ist seit einigen Wochen im Handel. Einer der Herausgeber ist Hermann Ritter, der mittlerweile drei Romane zu PER-
RY RHODAN NEO beigesteuert hat. Mit seinen Mitarbeitern stellt sich Ritter Fragen zur phantastischen Literatur. Zitat aus 
dem Rückentext: 
 

„Wohin wird sich die Fantasy weiter bewegen? Gibt es eine Rückbesinnung auf die ‚Sword & Sorcery’ der 30er? Wird es 
ein Wiedererwachen der Pastiches der 50er geben? Was ist ‚Steampunk’ – neue Fantasy oder ein Irrtum?“ 
 

In zahlreichen Artikeln, Buchbesprechungen, Interviews und Kurzgeschichten spüren die Herausgeber den aktuellen 
Trends der phantastischen Literatur nach. Die 412 Seiten, davon gut drei Dutzend in Farbe, sind professionell gestaltet; ih-
re Lektüre ist allen Fans des Genres zu empfehlen. Das Buch kostet 14,90 EURO und kann direkt über den „Magira-Shop“ 
bezogen werden. Dort gibt es auch Ausgaben aus früheren Jahren: http://www.magira-jahrbuch.de/ www.perry-rhodan.net 
 

„Die silberne Maske“ in der Hand von zwei Autorinnen 

 

Mittlerweile wurde bereits das elfte Buch der Fantasy-Serie SCHATTENLORD an jene Leser verschickt, die die Hardcover-
Reihe über BS Editionen  abonniert haben. Es ist der erste SCHATTENLORD-Band, der von zwei Autorinnen verfasst 
wurde: Susan Schwartz und Stephanie Seidel teilen sich die Handlungsebenen bei „Die silberne Maske“ und schildern 
gemeinsam das epische Ringen in der Anderswelt. 
 

Wer sich für die Serie, die von der PERRY RHODAN-Redaktion gesteuert wird, interessiert, kann sie exklusiv bei BS Edi-
tionen  abonnieren. Jeden Monat kommt ein neuer faszinierender Roman ins Haus. Und wer den ersten Band anfordert, 
für den gibt es ein zusätzliches Dankeschön. Weitere Informationen stehen auf der Internet-Seite der Edition: 
www.bseditionen.de/spannung/edition-schattenlord/  www.perry-rhodan.net 
 

„Wiener Roulette“ für den Kindle 

 

Die von Uschi Zietsch im Fabylon Verlag  herausgegebene Anthologie mit Beiträgen der Autoren Leo Lukas, Regina Ly-
sonek, Michael Marcus Thurner, Ernst Vlcek, Michael Wittmann und der Herausgeberin selbst liegt nun bei 
www.amazon.de als E-Book für den Kindle  vor. Die Titelstory ist eine Politsatire über das Rentensystem, die so neben der 
Realität nicht liegt. Das Einzigartige dieser Geschichte: Sie wurde von 4 Autoren gemeinsam verfasst. Die Hardwareaus-
gabe - mit Illustrationen von Alexander Vlcek und Michael Wittmann - ist nach wie vor beim Fabylon Verlag  erhältlich: 
http://shop.fabylon-verlag.de///themes/kategorie/detail.php?artikelid=9&source=2  -eh- 
 

„Sternwolke und Eiszauber" bei fabEbooks 

 

Es war ihre erste Romanveröffentlichung: „Sternwolke und Eiszauber“ erschien 1986 bei Heyne , das Taschenbuch ist heu-
te eine gesuchte Rarität. Nun hat Uschi Zietsch den Roman als E-Book neu aufgelegt. Das Titelbild für das E-Book stammt 
von Crossvalley Smith. Weitere Informationen zu den unter dem Label fabEbooks  veröffentlichten E-Books und deren Be-
zugsquellen sind auf der Internetseite 

 

http://shop.fabylon-verlag.de/themes/kategorie/detail.php?artikelid=122&source=2 

 

zu finden. -eh- 
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Raumpatrouille ORION fliegt wieder! 

 

Wer kennt Sie nicht - die sagenhaften Worte am Anfang einer jeden TV-Folge: 
 

„Was heute noch wie ein Märchen klingt, kann morgen schon Wirklichkeit sein. Hier ist ein Märchen von Übermorgen“ 
 

Diese Worte umschreiben so ziemlich das Gefühl, dass Kurt Kobler 
hatte, als er in seiner Garage einen Stapel mit 6 Disketten fand. Auf 
diesen aus heutiger Sicht antiquierten Speichermedien befanden 
sich so genannte „Diskettenromane“. Gemeint waren damit reine 
Textdateien, die in einem einfachen Textprogramm lesbar waren. 
 

Kurt befragte die Rechteinhaber und stellte Verbindung zu einem 
der Autoren dieser Abenteuer her. Ein weiterer beteiligter Verfasser 
war Hans Peschke, uns allen bestens bekannt als Harvey Patton, 
der leider schon 1994 verstarb!  
 

In der Folge konnte Kurt Norbert Mertens für das TCE-
Sonderprojekt gewinnen. Dieser machte sich daran, die Texte zu 
überarbeiten, in einem ansprechenden Layout zu arrangieren und 
entwarf das Titelcover. Schließlich lektorierte Joachim Kutzner den 
so entstandenen Band und legte letzte Hand an die Gestaltung an. 
 

Der Terranische Club EdeN  präsentiert somit den ersten Band im 
Hardcover-Einband.  
 

Er enthält vier Romane der von Fans und Hans Peschke fortgesetz-
ten ORION-Heftromanreihe, die nahtlos an die letzte offizielle 
Nummer 145, die innerhalb der TERRA ASTRA-Romane erschien, 
anschließt. 
 

Enthalten ist die Risszeichnung der ORION XII mit erklärendem 
Text. 
 

Wir erfahren von einem der Autoren, wie es zu der Fortsetzung kam 
und welche Überlegungen anzustellen waren. 
 

Endlich werden die offenen Fragen beantwortet!  
 

Wie fanden McLane und seine Freunde von der ORION-Besatzung 
zurück in ihre Zeitebene und was erwartete sie bei ihrer Rückkehr? 
 

Die ORION ist zurück! 
 

„Begleiten wir die ORION und ihre Besatzung bei ihrem Patrouillendienst am Rande der Unendlichkeit“ 
 

durch Bestellung ab 16.12.2012  unter:  
 

tceorder@terranischer-club-eden.com 
Oder im Bestellshop auf: www.terranischer-club-eden.com 

Oder per Post bei: Kurt Kobler, Feuerwerkerstr. 44, 46238 Bottrop 
 

Das Hardcover kostet 14 EURO zzgl. Versandkosten. 
 

      © Norbert Mertens / Terranischer Club EdeN  
 

Danke an Joe Kutzner und Norbert Mertens für die Infos. 

Advent, Advent 

 

Auch dieses Jahr gibt es allerlei Adventskalender für den geneigten Webnutzer. Besonders erwähnenswert der Webcomic-
Kalender “Die Liga der Internetschurken” von der Digitalen Gesellschaft . Jeden Tag gibt es drei Strips einer kompletten 
Geschichte. Gezeichnet ist das Ganze von Gregor Sedlag den Du vielleicht als Risszeichner und Grafiker bei PERRY 
RHODAN kennen magst. Hier geht es zum Kalender: http://comic.digitalegesellschaft.de/ http://www.kotzendes-einhorn.de/blog/ 
 

Der vfr beim GarchingCon 9 

 

Beim GarchingCon 9  vom 17. bis 19. Mai 2012 wird auch der vfr e.V.  (Verein zur Förderung 
der Raumfahrt ), der bereits vor 20 Jahren an den Garchinger Weltraumtagen  teilgenommen 
hat, mit einem Infostand vertreten sein. Zu den Aktivitäten des vfr  zählt u.a. ein Science-
Fiction-Wettbewerb, der seit über 5 Jahren regelmäßig veranstaltet wird. Einer der Gewinner 
des diesjährigen Literatur-Wettbewerbs wird in Garching aus seiner Story lesen (siehe dann im 
aktuellen ConProgramm).  
 

Der vfr -Literaturwettbewerb 2013, der das Thema „Ins All ohne Raketenantrieb“ haben wird, 
wird ebenfalls beim GarchingCon 9  vorgestellt. www.garching-con.net  

 


